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Die Studentenhistorikertagungen wurden durch Regierungsrat Georg Schmidgall1 und 
Rechtsanwalt Fritz Ullmer2 ins Leben gerufen, die zu Beginn der 1920er Jahre einen 
Kreis um sich sammelten, der sich regelmäßig zum Zweck des Austauschs über Er-
gebnisse und Vorhaben der Forschung, Literatur, Archive usw. traf. Die Tagungen fin-
den seit 1924 jährlich an wechselnden Orten statt. Zugelassen ist jeder, „der sich mit 
dem Gebiete der Studentenhistorie beschäftigt“.3 
 Die Veranstaltung des Studentenhistorikertages 1935 war bereits mit Schwie-
rigkeiten verbunden, der Studentenhistorikertag 1936 blieb in der Planungsphase 
stecken. Als 1939 das Institut für Hochschulkunde in Würzburg eingeweiht wurde,4 
                                              
1 Schmidgall (1867–1953), Alter Herr Normannia Tübingens, war Leiter des Ev. Landeswaisenhauses in Würt-
temberg. Er begründete die „Beiträge zur deutschen Studentengeschichte“ und war deren Herausgeber. Er arbei-
tete vor allem zur Tübinger Studentengeschichte. Robert Paschke, Studentenhistorisches Lexikon, Köln 1999 (= 
GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte, Beiheft 9), S. 235 mit weiteren Nachweisen. Friedhelm 
Golücke, Verfasserlexikon zur Studenten- und Hochschul[Universitäts-]geschichte. Ein bio-bibliographisches 
Verzeichnis, Köln 2004 (= Abhandlungen zum Studenten- und Hochschulwesen, Bd. 13), S. 293–295. Harry 
Gerber, Georg Schmidgall 85 Jahre alt!, in: Burschenschaftliche Blätter (künftig zit.: BBl) 67/4 (1952), S. 118–
119. Paul Wentzcke, Georg Schmidgall zum Gedächtnis, in: BBl 68/4 (1953), S. 117–119. Ottobert L. Brintzin-
ger, Georg Schmidgall, Historiker des Studententums, in: Der Convent. Akademische Monatsschrift (künftig 
zit.: DC) 3 (1952), S. 77–79. Hermann Steidle, Georg Schmidgall, in: DC 11 (1960), S. 173–176. K. H. Schrö-
der, Georg Schmidgalls Vermächtnis. Ansprache zur Eröffnung der Schmidgall-Gedächtnis-Ausstellung in der 
Universitätsbibliothek Tübingen am 13. Februar 1983, in: DC 35 (1984), S. 267–269. Vgl. Georg Schmidgall, 
Was wollen die Studentenhistoriker?, Tübingen 1934. 
2 Ullmer (1873–1952), Alter Herr Frankonia Heidelbergs, war Rechtsanwalt in Wiesloch. Er war langjähriger 
Mitarbeiter der „Burschenschaftlichen Blätter“ und am Lahrer Kommersbuch, 1908/09 Gründungsmitglied der 
Burschenschaftlichen Historischen Kommission bzw. der Gesellschaft für burschenschaftliche Geschichtsfor-
schung e. V. sowie einer der ersten Träger der Herman-Haupt-Medaille. Ullmer richtete die Studentenhistoriker-
tagung 1927 aus und schuf eine dauernde Scheffel-Ausstellung in Heidelberg. Paschke, Lexikon (wie Anm. 1), 
S. 278. Georg Schmidgall, Fritz Ullmer zum Gedächtnis, in: BBl 68/2 (1953), S. 64–65. 
3 Günther Hoffmann, Die Vereinigung Deutscher Studentenhistoriker 1924–1935, in: DC 5 (1954), S. 64–65. 
Schneeberger, Über den Arbeitskreis der Studentenhistoriker, in: DC 4 (1953), S. 271. [Hans] Schneider, Die 
Arbeit der Studentenhistoriker, in: DC 5 (1954), S. 106. Friedhelm Golücke, Studentenwörterbuch. Das akade-
mische Leben von A bis Z, 4. Aufl. Würzburg 1987 (= Abhandlungen zum Studenten- und Hochschulwesen, 
Bd. 1), S. 417–418. Friedrich Kluge, Werner Rust, Deutsche Studentensprache, 2 Bde., o. O. (Stuttgart) 1984 
und 1985 (= Historia Academica. Schriftenreihe der Studentengeschichtlichen Vereinigung des CC, Heft 24 und 
25), hier Bd. 2, S. 226. Paschke, Lexikon (wie Anm. 1), S. 258–259. Harald Lönnecker, „Das Thema war und 
blieb ohne Parallel-Erscheinung in der deutschen Geschichtsforschung“. Die Burschenschaftliche Historische 
Kommission (BHK) und die Gesellschaft für burschenschaftliche Geschichtsforschung e. V. (GfbG) (1898/ 
1909–2009). Eine Personen-, Institutions- und Wissenschaftsgeschichte, Heidelberg 2009 (= Darstellungen und 
Quellen zur Geschichte der deutschen Einheitsbewegung im 19. und 20. Jahrhundert, Bd. 18), S. 209–214. 
4 Dr. Umhau, Gedanken zur Errichtung eines „Wissenschaftlichen Instituts für deutsche Hochschulkunde und 
Studentengeschichte“ auf der Festung Marienburg in Würzburg, in: BBl 50/9 (1936), S. 181–182. Ders., Würz-
burgs Feste schirmt studentisches Ueberlieferungsgut, in: BBl 51/3 (1936), S. 74–75. Hochschulkunde und Stu-
dentengeschichte. Würzburgs neues Institut, in: BBl 51/11 (1937), S. 262. Harald Ssymank, Erinnerungen an 
das Institut für Hochschulkunde [1938–1941], in: DC 9 (1958), S. 244–246. Hans Heinrich Hagen, Wesen, Auf-
gaben, Ziele des Instituts für Hochschulkunde, in: DC 22 (1971), S. 142–143. Günther G. Schulte, Institut für 
Hochschulkunde an der Universität Würzburg. Werden und Wirken 1882–1982, Würzburg 1981. Ulrich Becker, 
Das Institut für Hochschulkunde an der Universität Würzburg, in: Friedhelm Golücke, Wolfgang Gottwald, 
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erfolgte noch einmal eine Einladung, ohne das jedoch Vorträge vorgesehen waren. 
Erst 1954 kam es auf Anregung Paul Wentzckes5 und Robert Paschkes6 zu einer Wie-
derbelebung des Studentenhistorikertages, der seither ununterbrochen stattfand.7 
Trägerin ist seit 1954 die 1922 gegründete Hochschulkundliche Vereinigung e. V., die 
1970 in Deutsche Gesellschaft für Hochschulkunde e. V., Würzburg, umbenannt 
wurde.8 Die Kosten trägt der Convent Deutscher Akademikerverbände (CDA),9 bei 
dem auch der Arbeitskreis der Studentenhistoriker angesiedelt ist.10 
                                                                                                                                             
Peter Krause (Hg.), GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte, Bd. 1, Schernfeld 1992, S. 8–16. 
Günter Krug, Ein reichhaltiges Archiv. Institut für Hochschulkunde in Würzburg, in: Deutsche Sängerschaft. 
Gegr. 1895 als Akademische Sängerzeitung (künftig zit.: DS) 2/3 (1974), S. 20–21. Walter M. Brod, Vom Zeug-
haus der Festung Marienberg in die Universitätsbibliothek am Hubland. Der weite Weg des Instituts für Hoch-
schulkunde, in: DC 35 (1984), S. 92–96. Auch in: DS 4 (1985), S. 20–23. Friedrich Sünderhauf, Das Institut für 
Hochschulkunde an der Universität Würzburg, in: Wingolfsblätter. Zeitschrift des Wingolfsbundes 121/2 
(2002), S. 82–83. Golücke, Studentenwörterbuch (wie Anm. 3), S. 111, 207, 216–217. Kluge, Rust, Studenten-
sprache 1 (wie Anm. 3), S. 244, 281. Paschke, Lexikon (wie Anm. 1), S. 87, 143–144. 
5 Wolfgang Klötzer, Paul Wentzcke. Drei Stufen deutschen Bewußtseins: Straßburg – Düsseldorf – Frankfurt a. 
M., in: Kurt Stephenson, Alexander Scharff, Wolfgang Klötzer (Hg.), Darstellungen und Quellen zur Geschichte 
der deutschen Einheitsbewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert, Bd. 4, Heidelberg 1963, S. 9–
64. Ders., Historiker der deutschen Einheit: Paul Wentzcke, in: BBl 74/8–9 (1959), S. 192–194. Golücke, Ver-
fasserlexikon (wie Anm. 1), S. 348–351. Vgl. Hans Schneider, Paul Wentzcke 80 Jahre alt, in: BBl 74/8–9 
(1959), S. 191. 
6 Paschke (1905–1985) (Bavaria Erlangen/KSCV) war CDA-Beauftragter für den Arbeitskreis der Studenten-
historiker, Vorsitzender, dann Ehrenvorsitzender des Vereins für corpsstudentische Geschichtsforschung e. V., 
1969–1975 Herausgeber von dessen Jahrbuch „Einst und Jetzt“. Einst und Jetzt, Sonderheft 1976. Ernst Wol-
pert, Robert Paschke, in: DC 26 (1975), S. 236–239. F. Schmid, Dr. Robert Paschke, in: DC 31 (1980), S. 262–
264. Wolfgang Gottwald, Robert Paschke [1905–1985] , in: DC 36 (1985), S. 277–280. DC 35 (1984), S. 24. 
Golücke, Verfasserlexikon (wie Anm. 1), S. 256–259. Vgl. Paschkes Ansichten zur Studentengeschichte: Ders., 
Die Bedeutung der Tradition für die studentischen Korporationen, in: DC 17 (1966), S. 97–107. Ders., Die deut-
schen Studentenhistoriker, in: DC 19 (1968), S. 177–179. 
7 Übersichten: Ernst Wilhelm Wreden, Die Vorträge bei den Studentenhistorikertagungen 1924–1960, in: Hans 
Schneider, Ernst Wilhelm Wreden (Hg.), Jahresgabe der Gesellschaft für burschenschaftliche Geschichtsfor-
schung, o. O. (Frankfurt a. M.) 1960, S. 15–26. Harald Ssymank, 40 Jahre Tagungen deutscher Studentenhisto-
riker, in: DC 16 (1965), S. 145–172. Ders., Verzeichnis der auf den Tagungen der Studentenhistoriker von 1924 
bis 1966 gehaltenen Vorträge, in: Einst und Jetzt. Jahrbuch des Vereins für corpsstudentische Geschichtsfor-
schung (künftig zit.: EuJ) 13 (1968), S. 168–173. Ders., Verzeichnis der auf den Tagungen der Studentenhistori-
ker gehaltenen Vorträge. Teil 2: 1967–1977, in: EuJ 24 (1979), S. 166–169. Klaus Gerstein, Verzeichnis der auf 
den Tagungen der Studentenhistoriker gehaltenen Vorträge. Teil 3: 1978–1990, in: EuJ 36 (1991), S. 303–311. 
Arbeitsgemeinschaft der deutschen Studentenhistoriker, in: DS 2 (1987), S. 13. Die deutschen Studentenhistori-
kertagungen, in: EuJ 36 (1991), S. 313–314. Klaus Gerstein, Die Vorträge auf den deutschen Studentenhistori-
kertagungen von 1924 bis 2004, in: Klaus Gerstein, Friedhelm Golücke, Bernhard Grün, Peter Krause, Harald 
Lönnecker (Hg.), GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte 8 (2006), S. 152–179. 
8 DC 7 (1956), S. 19–20, 213–215, 221, 264–265. DC 8 (1957), S. 98–99, 224–225. Harald Ssymank, Fünfzig 
Jahre Deutsche Gesellschaft für Hochschulkunde, in: DC 23 (1972), S. 58–61. DC 23 (1972), S. 61–63. [Ewald] 
vom Rath, Deutsche Gesellschaft für Hochschulkunde, in: DC 28 (1977), S. 92–93. Burghard R. F. R. Linde-
mann, Hochschulkunde, in: DC 30 (1979), S. 228–229. Walter M. Brod, Die Deutsche Gesellschaft für Hoch-
schulkunde. Selbstdarstellung, Information und Werbung, in: EuJ 22 (1977), S. 281–282. Deutsche Gesellschaft 
für Hochschulkunde e. V. Würzburg, in: DC 36 (1985), S. 39–41. Siehe Anmerkung 4. 
9 Hans Werner Fettback, Der Convent Deutscher Akademikerverbände (CDA). Von der Gründung 1950 bis zum 
1. Korporationsstudententag [28.–30. Oktober 1966], in: DS 3 (1967), S. 22–23. Herbert Kessler, Vielfalt und 
Einheit der deutschen Korporationsverbände, o. O. 1985 (= Der Convent. Schriftenreihe des CDK/CDA, Heft 
1). Andreas Mette, Walther Benno Kießel (Hg.), Vielfalt und Einheit der deutschen Korporationsverbände, o. O. 
1998 (= Der Convent. Schriftenreihe des CDK/CDA, Heft 2). Walther Benno Kießel, 50 Jahre Convent Deut-
scher Akademikerverbände (CDA), in: BBl 114/4 (1999), S. 140–141. Golücke, Studentenwörterbuch (wie 
Anm. 3), S. 99. Kluge, Rust, Studentensprache 1 (wie Anm. 3), S. 154. 
10 Das Archiv des Arbeitskreises der Studentenhistoriker befindet sich im Institut für Hochschulkunde an der 
Universitätsbibliothek Würzburg, Am Hubland, 97074 Würzburg, Ruf: 0931-8885982 und -5966, Fax: 0931-
8885983, e-Post: info@hochschulkunde.de, Internet: http://www.hochschulkunde.de. 
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 Bis 1935 fanden die Tagungen gemeinsam mit den österreichischen Studenten-
historikern statt, die sich 1970 im Österreichischen Verein für Studentengeschichte 
e. V.11 zusammenschlossen und seit 1974 alle zwei Jahre eigene Tagungen veranstal-
ten.12 Die erste gemeinsame deutsch-österreichische Tagung fand 1982 in Salzburg 
statt. Seit der Tagung 1988 in Konstanz gibt es auch gemeinsame Tagungen mit der 
1984 gegründeten Schweizerischen Vereinigung für Studentengeschichte.13 
 Sofern Vorträge nicht gedruckt wurden, befinden sie sich im Institut für Hoch-
schulkunde14 oder im Bundesarchiv Koblenz, Bestand DB 9 (Deutsche Burschen-
schaft).15 Im folgenden wird kein Anspruch auf Vollständigkeit der Nachweise er-
hoben. 
 
 

                                              
11 Österreichischer Verein für Studentengeschichte e. V., Tuersgasse 21, A-1130 Wien. Der Verein gibt die 
„Acta Studentica. Österreichische Zeitschrift für Studentengeschichte“ (künftig zit.: AS) heraus. 25 Jahre Öster-
reichisches Verein für Studentengeschichte, in: AS 26/106 (1995), S. 1. AS 28/118 (1997), S. 3. Manfred 
Schmidt, 40 Jahre Österreichischer Verein für Studentengeschichte, in: Studenten-Kurier. Zeitschrift für Studen-
tengeschichte, Hochschule und Korporationen (künftig zit.: SK) 1 (2010), S. 16. 
12 [Robert] Paschke, Erste österreichische Studentenhistorikertagung vom 26.–28. April 1974 in Wien, in: DC 
25 (1974), S. 68–69. Helge Dvorak, Erste österreichische Studentenhistoriker-Tagung vom 26. bis 28. April 
1974 in Wien, in: DC 25 (1974), S. 281–284. Auch in: BBl 89/7 (1974), S. 195–196. In den AS wird regelmäßig 
über die Tagungen berichtet. Siehe auch: DC 27 (1976), S. 64–65, 281–282. DC 28 (1977), S. 262–263. DC 36 
(1985), S. 286–288. DC 37 (1986), S. 42–43. 
13 Schweizerische Vereinigung für Studentengeschichte, Gurzelngasse 27, CH-4500 Solothurn, e-Post: 
info@svst.ch, Internet: http://www.svst.ch. Vgl. Erste Schweizer Studentenhistorikertagung, in: AS 17/65 
(1986), S. 9. Manfred Schmidt, Silberjubiläum der Schweizerischen Vereinigung für Studentengeschichte, in: 
SK 1 (2010), S. 16–17. 
14 Siehe Anmerkung 10. 
15 Künftig zitiert: BAK, DB 9, Signatur. Gesellschaft für burschenschaftliche Geschichtsforschung e. V., Archiv 
und Bücherei im Bundesarchiv, Potsdamer Straße 1, 56075 Koblenz, Ruf: 0261-505472 oder -531, e-Post: 
archiv@burschenschaft.de, Internet: http://www.burschenschaftsgeschichte.de oder 
http://www.burschenschaft.de/geschichte/gfbg.htm. 
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1. Stuttgart, 18. Oktober 1924 
 
SCHMIDGALL, GEORG: Burschenschafts- und Württembergerfarben in Tübingen.16 
ULLMER, FRITZ: Burschenschaftswappen und Burschentracht.17 
ZELLER, ALFRED: Die Entstehung der Corps aus den Orden. 
 
 
2. Stuttgart, 18. April 1925 
 
SCHMIDGALL, GEORG: Ältere Tübinger Kommersbücher und Burschenlieder.18 
ZELLER, ALFRED: Alte Rezeptionslieder. 
ZELLER, ALFRED: Zusammenhänge der Studentenorden mit dem Freimaurertum. 
 
 
3. Tübingen, 4.–5. April 1926 
 
SCHMIDGALL, GEORG: Der württembergische Staatsminister Karl August Freiherr von 

Wangenheim als Ordensbruder.19 
ULLMER, FRITZ: Der Ursprung des Farbenbandes.20 
ULLMER, FRITZ: Die Bierzeitung als studentisch-historische Quelle. 
 
 
4. Heidelberg, 6. Juni 1927 
 
SCHMIDGALL, GEORG: Ziele und Grenzen der Studentengeschichte.21 
SCHMIDGALL, GEORG: Karl Ludwig Sand und seine Freunde.22 
ULLMER, FRITZ: 100 Jahre Heidelberger Studentenschaft. 
 
 
5. Erlangen, 8.–9. April 1928 
 
HEER, GEORG: Ältestes Breslauer Studentenleben. 
OEHL, N. N.: Die Geschichte der Erlanger Burschenschaft. 
SCHMIDGALL, GEORG: Der Untergang des Harmonistenordens in Erlangen und Jena.23 
                                              
16 Schwäbischer Merkur, Nr. 280 vom 23. November 1924 (Sonntagsbeilage). 
17 Ders., Farben, Zirkel, Wahlspruch, Wappen und Bundeslieder der deutschen Burschenschaft, in: Herman 
Haupt (Hg.), Handbuch für den Deutschen Burschenschafter, 5. Aufl. Frankfurt a. M. 1929, S. 60–73. Ders., 
Das Wappen, in: Karl Schulze-Westen, Das Vermächtnis der Urburschenschaft. Zeitgenössische Urkunden und 
Berichte, 1. Aufl. Berlin 1929, 2. Aufl. 1930, S. XXX–XXXIII. Ders., Das Wappen der Urburschenschaft, in: 
BBl 65/9 (1950), S. 221–223. Ders. (ohne Autorennennung), Das Wappen, in: Karl Schulze-Westen, Das Ver-
mächtnis der Urburschenschaft. Verlauf und Gedankenwelt einer studentischen Bewegung nach zeitgenössi-
schen Lebensdokumenten dargestellt, Bochum-Langendreer 1952, S. 320–331. 
18 Staatsanzeiger für Württemberg, Nr. 2 (1926), Sonderbeilage. 
19 Manuskript, o. O. o. J. (= BAK, DB 9, DB 4009). Schwäbischer Merkur, Nr. 520 vom 6. November 1926 
(Sonntagsbeilage). 
20 BAK, DB 9, DB 5434. 
21 Vgl. ders., Was wollen die Studentenhistoriker?, Tübingen 1934. 
22 Ellwangen 1929. BAK, DB 9, DB 241. 
23 Deutsche Corpszeitung (künftig zit.: DCZ) 45/9 (1928), S. 276–280. DC 7 (1956), S. 97–101. 
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SCHULTHEIß, GEORG: Die Entstehung der Onoldia [Erlangen im Kösener Senioren-
Convents-Verband].24 

ZELLER, ALFRED: Das Studentenwappen.25 
 
 
6. Marburg a. d. Lahn, 31. März–1. April 192926 
 
ECKHART, WILHELM: Die Marburger Corps 1825–1840. 
FABRICIUS, WILHELM: Des Burschen Heimkehr – von Kortums berühmter Jobsiade 

(1778). 
GRIES, ERNST AUGUST: Der Progreß und die christlich-deutsche Burschenschaft.27 
HEER, GEORG: Die Gründung der Marburger Burschenschaft.28 
IMGART, OTTO: Aus der Frühgeschichte des Wingolfs [Freundesbund Jena 1839–

1841].29 
 
 
7. Bonn, 20.–21. April 193030 
 
BÜDINGEN, WOLFGANG: Die Entstehungsgeschichte der Freiburger Corps.31 
GERBER, HARRY: Vom Bonner burschenschaftlichen Progreß.32 
GERHARDT, HANS: Die Entstehung des Bonner Verbindungswesens.33 

                                              
24 Vgl. S. Schultheiß, Das Korps Onoldia zu Erlangen 1798–1898, Nürnberg o. J. [1898]. 
25 Schwäbischer Merkur, Hochschulbeilage vom 7. Mai, 11. Juni und 16. Juli 1929. 
26 [Friedrich] Harzmann, Von der 6. Deutschen Studenten-Historiker-Tagung, Marburg, Ostern 1929, in: BBl 
43/7 (1929), S. 178–179. 
27 Die Schwarzburg 38/5 (1929), S. 194–200. Eingeflossen in: Ders., Hercynia Heidelberg im Bunde mit dem 
Christlich-burschenschaftlichen Progreß, 2 Bde., Bad Essen 1935 und 1936. 
28 Ders., Beiträge zur Geschichte der Marburger Burschenschaft, in: Veröffentlichungen des Archivs für die 
Deutsche Burschenschaft, Heft 3, Berlin o. J. [1895/96], S. 123–140. Ders., Verfassung und Ziele der alten Mar-
burger Burschenschaft in ihrer geschichtlichen Entwicklung, in: Herman Haupt (Hg.), Quellen und Darstellun-
gen zur Geschichte der Burschenschaft und der deutschen Einheitsbewegung, Bd. 1, Heidelberg 1910 (2. Aufl. 
1966), S. 281–326. Ders., Wiederaufleben burschenschaftlicher Bestrebungen seit 1840 und burschenschaftliche 
Verbindungen bis 1860 an der Universität Marburg, in: Herman Haupt (Hg.), Quellen und Darstellungen zur 
Geschichte der Burschenschaft und der deutschen Einheitsbewegung, Bd. 8, Heidelberg 1925 (2. Aufl. 1966), S. 
243–272. 
29 Vgl. ders., Der Urwingolf am Rhein in den dreißiger und vierziger Jahren, Wolfratshausen 1927. Vgl. ders., 
Wingolfsbund (W.B.) in Vergangenheit und Gegenwart, in: Michael Doeberl u. a. (Hg.), Das akademische 
Deutschland, Bd. 2: Die deutschen Hochschulen und ihre akademischen Bürger, Berlin 1931, S. 461–466. 
30 Harry Gerber, Die 7. deutsche Studentenhistorikertagung in Bonn am 20. und 21. April 1930, in: BBl 44/10 
(1930), S. 248–250. Gerhard Kunze, Studentengeschichte als Forschungsproblem. Bericht über die 7. Deutsche 
Studentenhistorikertagung in Bonn a. Rh., in: DS 5 (1930), S. 166–167. C[arl]. M[anfred]. Frommel, 7. Tagung 
der Deutschen Studentenhistoriker, in: DCZ 47/4 (1930), S. 112–116. 7. Deutsche Studentenhistoriker-Tagung 
in Bonn am 20. und 21. April 1930, in: SV-Zeitung. Zeitschrift des Sondershäuser Verbandes Deutscher Sänger-
verbindungen und des Verbandes Alter S.V.er 47/5 (1930), S. 117–119. 
31 Vgl. ders., Der Freiburger Senioren-Convent im Geschehen der Zeit und des studentischen Lebens an der Al-
berto-Ludoviciana, Frankfurt a. M. 1931. 
32 Bonner Zeitung vom 6. und 13. Juli 1930. 7. Deutsche Studentenhistorikertagung in Bonn 1930, o. S. Vgl. 
ders., Die Burschenschaft und der Progreß. Ein Abschnitt aus der ideengeschichtlichen Entwicklung der Deut-
schen Burschenschaft, in: BBl 49/9 (1935), S. 231–237. 
33 7. Deutsche Studentenhistorikertagung in Bonn 1930, o. S. Vgl. ders., Hundert Jahre Bonner Corps. Die kor-
porationsgeschichtliche Entwicklung des Bonner S[enioren-].C[onvents]. Von 1819 bis 1918, Frankfurt a. M. 
1926. 
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GERLACH, OTTO: Die Kösener Corpslisten.34 
GÖRGENS, HUGO: Die Entstehung der Landsmannschaft im Westen.35 
HEER, GEORG: Die Entwicklungsgeschichte der studentischen Verbindungen.36 
HEER, GEORG: Studentische Abzeichen.37 
KOCH, WILHELM: Der Gießener S[enioren-].-C[onvent]. bis 1834. 
MÜSEBECK, ERNST: Das Reichsarchiv in seinen Beziehungen zur Geschichte des deut-

schen Studententums.38 
OHLENDORF, WERNER: Die Bedeutung Bonns in der Gründungsgeschichte der katho-

lischen Studentenverbände.39 
RHEINDORF, KURT: Die Geschichte des Studententums als Forschungsproblem.40 
 
 
8. Jena, 5.–6. April 193141 
 
DEUERLEIN, ERNST: Neues vom Konstantistenorden.42 
KUNZE, GERHARD: Studentengeschichte als Gegenwartsproblem.43 
ULLMER, FRITZ: Hanfried grüßt die Studentenhistoriker.44 
SCHÄFER, FRIEDRICH: Die Jenaer studentischen Zustände nach Auflösung der Bur-

schenschaft 1819.45 
SACHSSE, CURT: Die Entwicklung der Turnerschaft Borussia in Jena.46 
                                              
34 Vgl. ders. (Bearb.), Kösener Corps-Listen 1930. Eine Zusammenstellung der Mitglieder der bestehenden und 
der nach dem Jahre 1867 suspendierten Corps mit Angabe von Jahrgang, Chargen und Personalien, Frankfurt a. 
M. 1930. Ders. (Bearb.), Kösener Corpslisten 1960. Eine Zusammenstellung der Mitglieder der bestehenden und 
der nach dem Jahre 1892 suspendierten Corps mit Angabe von Farben, Zirkel, Jahrgang, Chargen und Persona-
lien, Jever 1961. 
35 BAK, DB 9, DB 3264. 
36 Zusammengestellt für den Altherren-Verband der Burschenschaft Alemannia zu Stuttgart, Stuttgart 1933. Ein-
geflossen in: Richard Schiedt, Geschichte der Burschenschaft Alemannia zu Stuttgart 1866–1935. 70 Jahre Bur-
schenschaft in Stuttgart. Werden, Wachsen, Blühen und Ende, Bd. 1, Eßlingen 1937. 
37 Ders., Die Entwicklungsgeschichte der studentischen Verbindungszeichen, Manuskript, Stuttgart 1933 (= 
BAK, DB 9, DB 838). 
38 Frankfurter Nachrichten vom 11. Mai 1930. Vgl. ders., Siegmund Peter Martin und Hans Rudolph v[on]. 
Plehwe, zwei Vertreter des deutschen Einheitsgedankens von 1806–1820, in: Herman Haupt (Hg.), Quellen und 
Darstellungen zur Geschichte der Burschenschaft und der deutschen Einheitsbewegung, Bd. 2, Heidelberg 1911, 
S. 75–194. Ders., Anton Springer als nationaler Politiker des deutschen Liberalismus. 1. Teil: Anton Springer 
und das deutsch-österreichische Problem 1848/49, in: Herman Haupt, Paul Wentzcke (Hg.), Quellen und Dar-
stellungen zur Geschichte der Burschenschaft und der deutschen Einheitsbewegung, Bd. 13, Heidelberg 1932, S. 
1–60. 
39 7. Deutsche Studentenhistorikertagung in Bonn 1930, o. S. Vgl. ders., Der Verband der wissenschaftlichen 
katholischen Studentenvereine Unitas. Ein Überblick über seine Geschichte und seine Ziele, o. O. 1913. Ders. 
(Hg.), Gedenkblätter zum 80. Stiftungsfeste der Unitas-Salia Bonn, Bielefeld 1927. Ders., Verband der wissen-
schaftlichen katholischen Studentenvereine Unitas (U.V.), in: Michael Doeberl u. a. (Hg.), Das akademische 
Deutschland, Bd. 2: Die deutschen Hochschulen und ihre akademischen Bürger, Berlin 1931, S. 505–514. 
40 7. Deutsche Studentenhistorikertagung in Bonn 1930, o. S. DCZ 47/7 (1930), S. 208–212, DCZ 47/8 (1930), 
S. 240–244. 
41 P[aul]. Wentzcke, Deutsche Studenten-Historiker-Tagung in Jena, in: BBl 45/7 (1931), S. 173. 
42 Kösener Senioren-Convents-Verband (KSCV) (Hg.), Wende und Schau. Kösener Jahrbuch 1932. Zweite Fol-
ge. Aus der Frühzeit Deutschen Verbindungsstudententums, Frankfurt a. M. 1932, S. 98–193. 
43 Jenaische Zeitung vom 7. April 1931. Vgl. ders., Studentengeschichte als Gegenwartsanliegen, in: DS 2 
(1931), S. 68–71. 
44 BAK, DB 9, DB 5506. Auch in: Beiträge zur Tübinger Studentengeschichte, 2. Folge, Heft 4 (1939). 
45 Kösener Senioren-Convents-Verband (KSCV) (Hg.), Wende und Schau. Kösener Jahrbuch 1932. Zweite Fol-
ge. Aus der Frühzeit Deutschen Verbindungsstudententums, Frankfurt a. M. 1932, S. 49–64. 
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WENTZCKE, PAUL: Aus der Zeit der Urburschenschaft.47 
 
 
9. Karlsruhe, 27.–28. März 193248 
 
BLUNK, PAUL: Aus der Gründungszeit der Vereine Deutscher Studenten.49 
ECKHART, WILHELM: Bismarck vor 100 Jahren aktiv [bei Hannovera Göttingen]. 
HENGLEIN, M.: Landsmannschaftliche Namensgebung.50 
HERZOG, EWALD: Die Wellen der burschenschaftlichen Idee von Jena bis Karlsruhe. 
SCHIEDT, RICHARD: Die Beziehungen der Burschenschaft Alemannia Stuttgart zu den 

Universitätsburschenschaften.51 
SCHÜLER, HANS: Die Entwicklung des Corpswesens in Karlsruhe.52 
ULLMER, FRITZ: Die Karlsruher Handschrift der Jenaer Urburschenschaftsverfassung. 
ULLMER, FRITZ: Scheffel als Student in Heidelberg.53 
 
 

                                                                                                                                             
46 Vgl. Dr. [Fritz] Ditthorn, Curt Sachsse, Dr. [Fritz] Paulsdorf, Geschichte der Jenaer Preussen 1858–1928, o. 
O. 1928. 
47 Kösener Senioren-Convents-Verband (KSCV) (Hg.), Wende und Schau. Kösener Jahrbuch 1932. Zweite Fol-
ge. Aus der Frühzeit Deutschen Verbindungsstudententums, Frankfurt a. M. 1932, S. 33–48. Vgl. ders., Ge-
schichte der Deutschen Burschenschaft, Bd. 1: Vor- und Frühzeit bis zu den Karlsbader Beschlüssen, Heidel-
berg 1919, 2. Auflage 1965 (= Quellen und Darstellungen zur Geschichte der Burschenschaft und der deutschen 
Einheitsbewegung, Bd. 6). 
48 Harry Gerber, Neunte Studentenhistorikertagung in Karlsruhe vom 26.–28. März 1932, in: BBl 46/8 (1932), 
S. 171–173. 
49 Sonderdruck aus: Hamburger Akademische Blätter v. 1. Mai und 1. Juni 1932. Vgl. ders., Kyffhäuserverband 
der Vereine Deutscher Studenten, in: Michael Doeberl u. a. (Hg.), Das akademische Deutschland, Bd. 2: Die 
deutschen Hochschulen und ihre akademischen Bürger, Berlin 1931, S. 409–422. 
50 Sonderdruck 1932. 
51 BBl 46/10 (1932), S. 235–237. Manuskript, o. O. o. J. (= BAK, DB 9, DB 855). Vgl. ders., Die burschen-
schaftliche Entwicklung in Stuttgart von ihren Anfängen bis zur Gegenwart, Manuskript o. J. (um 1930) (= 
BAK, DB 9, DB 2433). Ders., Die studentischen Verbindungen an der Technischen Hochschule Stuttgart im 
ersten Jahrhunderts des Bestehens der Hochschule, o. O. (Stuttgart) 1929. Ders., Geschichte der Burschenschaft 
Alemannia zu Stuttgart 1866–1935. 70 Jahre Burschenschaft in Stuttgart. Werden, Wachsen, Blühen und Ende, 
Bd. 1, Eßlingen 1937. Bd. 2 liegt nur im Manuskript vor (BAK, DB 9, DB 2246). Ders., Geschichte der Bur-
schenschaft Alemannia Stuttgart, o. O. (Stuttgart) 1960. Siehe auch: Ders., Meine studentischen Veröffent-
lichungen, o. O. o. J. (= BAK, DB 9, DB 5617). 
52 Sonderdruck: Corpsstudentische Monatsblätter, Mai 1932. Vgl. ders., Chronik des Corps „Frisia“ Karlsruhe 
(ehemals Teutonia Zürich) 1860–1900, Hamburg 1900. Ders., Weinheimer S[enioren-].C[onvent]. Chronik, 
Darmstadt 1927. Ders., Der Weinheimer Senioren-Convent (W.S.C.), in: Paul Grabein (Hg.), Vivat Academia. 
600 Jahre deutsches Hochschulleben, Berlin o. J. (1931), S. 128–130. Ders., Weinheimer Senioren-Convent 
(W.S.C.), in: Michael Doeberl u. a. (Hg.), Das akademische Deutschland, Bd. 2: Die deutschen Hochschulen 
und ihre akademischen Bürger, Berlin 1931, S. 277–286. 
53 Academia 1 (15. Mai 1932). Vgl. ders., Eine ungedruckte Selbstbiographie Josef Viktor Scheffels von 1849, 
in: BBl 45/7 (1931), S. 171–172. 
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10. Würzburg, 15.–18. April 193354 
 
BECK, AUGUST: Die studentischen Verbindungen in Würzburg am Ende des 18. und 

zu Beginn des 19. Jahrhunderts.55 
HEINRICH, J.: Von Friedrich Ludwig Jahn bis zu den akademischen Olympien.56 
HELLER, ARTHUR: Der Egerländer Landtag in Prag.57 
LEININGER, FRANZ: Die alte Würzburger Burschenschaft [1817–1833].58 
MEIßNER, CHRISTIAN: [Adolf] Pernwerth von Bärnstein, der Würzburger Dichter und 

Studentenhistoriker.59 
MEYER-ERLACH, GEORG: Die Studentenbewegung 1848 und 1849 in Würzburg.60 
 
 
11. Tübingen, 31. März–1. April 193461 
 
BAUER, ERICH: Von der Landsmannschaft zum Corps.62 
BOSCH: Die Ghibellinia [Tübingen] und die Gründung des Coburger L[andsmann-

schafter-].C[onvents].63 
DEUERLEIN, ERNST: Studentengeschichtliches aus Logenarchiven [der Loge „Libanon 

zu den 3 Cedern“ in Erlangen 1743/57–1798/1800].64 
FISCHER, MAX: Die burschenschaftlichen Verbindungen des Tübinger Stifts.65 
GRIES, ERNST AUGUST: Der Aufbau des christlichen Studententums.66 
IMGART, OTTO: Alt-Straßburger Studentenwesen vor dem Frankfurter Frieden 

[1871].67 
KOHLHAAS, WILHELM: Das Tübinger Studentenbataillon 1919.68 
                                              
54 Georg Meyer-Erlach, Die 10. deutsche Studentenhistoriker-Tagung in Würzburg, in: Archiv für Studenten- 
und Hochschulgeschichte (künftig zit.: AfSuH) 1/2 (1933), S. 41–49. Harry Gerber, Die 10. deutsche Studenten-
historikertagung in Würzburg v. 15.–18. April 1933, in: BBl 47/9 (1933), S. 221–222. 
55 AfSuH 1/2 (1933), S. 55–69. 
56 AfSuH 1/2 (1933), S. 50–53. 
57 AfSuH 1/2 (1933), S. 53–54. 
58 AfSuH 1/3 (1933), S. 73–95. 
59 AfSuH 1/2 (1933), S. 50. 
60 Ders., Der Auszug der Würzburger Studenten nach Wertheim im Jahre 1849, in: AfSuH 1/3 (1933), S. 95–
109. 
61 [Otto] Imgart, Tübinger Studentenhistorikertagung, in: AfSuH 2/5–6 (1934), S. 133–138. Harry Gerber, Die 
11. Studentenhistorikertagung zu Tübingen vom 31. März bis 3. April 1934, in: BBl 48/8 (1934), S. 244–246. 
62 Tübinger Chronik vom 3. April 1934. Vgl. ders., Geschichte des Corps Lusatia zu Leipzig 1807–1932, Zeu-
lenroda 1932. 
63 Tübinger Chronik vom 4. April 1934. Vgl. ders., Rückblick auf die Gründungszeit der Ghibellinia. Erschienen 
aus Anlaß des 90. Stiftungsfestes der Landsmannschaft Ghibellinia zu Tübingen, S.S. 1935, Stuttgart o. J. 
(1935). 
64 AfSuH 2/5–6 (1934), S. 139–167. 
65 48/8 BBl (1934), S. 241–244. Vgl. ders., Die Königsstiftler. Ein Beitrag zur Geschichte der Tübinger Königs-
gesellschaft, Tübingen o. J. (1908). Ders., Geschichte der Tübinger Königsgesellschaft. Die Entstehung und die 
älteste Zeit des Roigels (1838–1845), Stuttgart 1913. 
66 Die Schwarzburg 44/1 (1935), S. 19–22, Die Schwarzburg 44/2 (1935), S. 37–41. 
67 Tübinger Chronik vom 4. April 1934. Joseph Bordmann [= M.-J. Bopp], Otto Imgart, Straßburger Studenten-
leben zur Zeit des ersten Kaiserreichs, in: Paul Wentzcke (Hg.), Quellen und Darstellungen zur Geschichte der 
Burschenschaft und der deutschen Einheitsbewegung, Heidelberg 1938, S. 217–261. 
68 DCZ 51/2 (1934), S. 50–59. Ders., Das Studentenbataillon, in: Tübinger Studenten. Eine Festschrift zum 450. 
Jubiläum den Freunden der Universität dargebracht von der Studentenschaft, Tübingen 1927, S. 60–63. Vgl. 
ders., Die Studentenbataillone der württembergischen Hochschulen als Stützen der Ordnungsmacht in den Jah-
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LINSER, N. N.: Richard Wagner als Corpsstudent.69 
MARCHTHALER, K. F. VON: Genealogie und Studentengeschichte, eine notwendige Er-

gänzung.70 
SCHMIDGALL, GEORG: Das ältere Tübinger Verbindungswesen und die vaterländische 

Idee. 
STEINLE, EUGEN: Der nationalsozialistische Student nach dem Willen des Führers.71 
 
 
12. Gießen, 20.–23. April 193572 
 
DECKER, N. N.: Magister Laukhardts Schilderung des Gießener Studentenlebens um 

1780. 
FABRICIUS, WILHELM: Die Entstehung des Studentenliedes vom Wirtshaus an der 

Lahn. 
GALL, AUGUST FREIHERR VON: Der Wingolf in der Gießener Bürgerschaft und Stu-

dentenschaft.73 
GRÄF, [Hans Gerhard?]: Der Student, insbesondere der Korporationsstudent im Drit-

ten Reich. 
HEER, GEORG: Studentische Stammbücher, Schattenrisse, Pfeifenköpfe und ähnliche 

Andenken und ihr Wert für die Studentengeschichte.74 
HEPDING, [Hugo]: Das Werden der Universität Gießen. 
SCHEUNEMANN, OSKAR: Die Bedeutung einer umfassenden Verbändestatistik.75 
SCHNEIDER, HANS: Die Gießener Schwarzen.76 
ULLMER, FRITZ: Das Wachstum deutscher Dichter aus den Kneipzeitungen ihrer Ver-

bindung. 
 
 
Die (inoffizielle) Studentenhistorikertagung in Heppenheim a. d. Bergstraße am 
11./12. April 1936 „beschäftigte sich vornehmlich mit der Lage der durch die Auf-
lösung der aktiven Gliederungen der Verbindungen gefährdeten Archivalien“.77 
                                                                                                                                             
ren 1919/21, in: EuJ 11 (1966), S. 45–62. Ders., Über Geschichtsenstellung [der Revolution in München 1918], 
in: EuJ 32 (1987), S. 161–163. 
69 Tübinger Chronik vom 4. April 1934. 
70 Tübinger Chronik vom 4. April 1934. 
71 Tübinger Chronik vom 4. April 1934. 
72 [Georg] Meyer-Erlach, Die 12. Tagung der deutschen Studentenhistoriker, in: AfSuH 3/10 (1935), S. 300–
302. Harry Gerber, Die 12. Studentenhistorikertagung zu Gießen vom 20. bis 23. April 1935, in: BBl 49/9 
(1935), S. 237–238. Ders., Die 12. Studentenhistorikertagung zu Gießen vom 20. bis 23. April 1935, Manu-
skript, Frankfurt a. M. 1935 (= BAK, DB 9, DB 2523). – Julia Wüst, Karl Follen. Seine Ideenwelt und Wirklich-
keit. Festgabe der Deutschen und Gießener Burschenschaft zur Studentenhistoriker-Tagung 1935, Gießen 1935 
(= Mitteilungen des Oberhessischen Geschichtsvereins, Bd. 33). 
73 Vgl. ders. (Hg.), Aus dem Gießener Wingolf, Jgg. 3–14, 1927–1940 (= BAK, DB 9, SBr 83). 
74 Gekürzt: Studenten-Silhouetten, in: AfSuH 3/10 (1935), S. 303–306. Auch in: BAK, DB 9, DB 840. 
75 Ders., Vom Wert einer umfassenden Verbändestatistik, in: DC 4 (1953), S. 181–183. 
76 Hans Schneider (Hg.), Beiträge zur Geschichte der Gießener Urburschenschaft. Festgabe zum 80. Stiftungs-
Feste der Gießener Burschenschaft Germania: Die Allgemeine Gießener Burschenschaft Germania 1818–1819. 
Geschichte, Verfassung, Brauch und Mitgliederverzeichnis, in: Paul Wentzcke (Hg.), Beihefte der Quellen und 
Darstellungen zur Geschichte der Burschenschaft und der deutschen Einheitsbewegung, Heft 2, o. O. o. J. 
(Darmstadt 1931), S. 41–84. 
77 BBl 50/9 (1936), S. 183–184. 
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13. Würzburg, 25./26. Mai 1939 
 
Ohne Vorträge; Eröffnung des Instituts für Studentengeschichte und Hochschul-
kunde.78 
 
 
14. Würzburg, 17.–19. April 195479 
 
Thema: Korporationen im Kampf. Ein Blick in die Jahre 1930–1945. 
 
SCHNEIDER, HANS: Gedenkworte für verdiente Studentenhistoriker.80 
PASCHKE, ROBERT: Konstituierende Versammlung des Arbeitskreises der Studenten-

historiker beim Convent Deutscher Akademikerverbände (CDA).81 
DEUBNER, WILHELM: Die Bedeutung Würzburgs in der Geschichte der Deutschen Stu-

dentenschaft 1919–1933.82 
MEYER-ERLACH, GEORG: Das Institut für Studentengeschichte in der Universitäts-

bibliothek Würzburg.83 
 
BAUER, ERICH: Korporationen im Kampf. Ein Blick in die Jahre 1930–1945.84 
BERGMANN, GERHARD: Die Auseinandersetzung des Nationalsozialismus mit den 

Korporationen bis zu deren Verbot.85 
BERNHARDI, HORST: Die Göttinger Kameradschaften unter besonderer Berücksichti-

gung der Burschenschaften unter ihnen.86 
HASENBERG, PETER JOSEF: Der Kampf der katholischen Korporationsverbände gegen 

den Nationalsozialismus.87 
KESSLER, HERBERT: Studentisches Verfassungsrecht in der Hitlerzeit.88 
MATTHÄUS, WERNER: Die Entwicklung der Kameradschaften im Kösener S[enioren-

]C[onvents]-Verband.89 

                                              
78 Siehe Anmerkung 4. 
79 Robert Paschke, Aufruf an alle Studentenhistoriker, in: DC 4 (1953), S. 146–147. Ders., Gedanken zur Erfor-
schung der Hochschul- und Studentengeschichte, in: DC 4 (1953), S. 186–188. Ders., Vorschläge für die Stu-
dentenhistorikertagung 1954, in: DC 4 (1953), S. 205–206. Harry Gerber, Studentenhistorikertagung zu Würz-
burg am 17. bis 19. April 1954, in: BBl 69/6 (1954), S. 179–180. Harald Ssymank, Studentenhistorikertagung 
1954. Korporationen im Kampf. Ein Blick in die Jahre 1930–1945, in: DS 3 (1954), S. 112–115. DC 5 (1954), 
S. 31–32. Vgl. DC 5 (1954), S. 270–271. 
80 DC 5 (1954), S. 122–123. 
81 Vgl. DC 5 (1954), S. 121–122. Robert Paschke, Studentenhistoriker und ihre Arbeitsgebiete, in: DC 7 (1956), 
S. 3–4. 
82 DC 5 (1954), S. 128–130. 
83 Vgl. ders., Institut für Hochschulkunde zu Würzburg, in: DC 2 (1951), S. 232–234. 
84 DC 5 (1954), S. 130–134. Vgl. ders., Die Kameradschaften im Bereiche des Kösener S.C. in den Jahren 
1937–1945, in: EuJ 1 (1956), S. 5–40. Ders., Die Kameradschaften im Bereiche des Kösener S.C. Ergänzungen 
und Berichtigungen, in: EuJ 2 (1957), S. 110–112. 
85 DC 5 (1954), S. 139. 
86 DC 5 (1954), S. 144–148. Ausführlich: Ders., Die Göttinger Burschenschaft 1933 bis 1945. Ein Beitrag zur 
studentischen Geschichte in der nationalsozialistischen Zeit, in: Paul Wentzcke (Hg.), Darstellungen und Quel-
len zur Geschichte der deutschen Einheitsbewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert, Bd. 1, Hei-
delberg 1957, S. 205–247. 
87 DC 5 (1954), S. 134–138. 
88 DC 5 (1954), S. 140–144. 
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GERBER, HARRY: Heinrich von Gagern als Student.90 
KNOERZER, HANS: Die Jugendbewegung im Kampf gegen die Korporationen.91 
NICOLAI, WALTER: Die 250jährige Geschichte der Universität Breslau.92 
 
 
15. Göttingen, 10.–11. September 195593 
 
Thema: Studentisches Brauchtum. 
 
BAUER, ERICH: Praktische Vorschläge zur Zusammenarbeit der Studentenhistoriker.94 
BERNHARDI, HORST: Göttinger Silhouetten.95 
BIESALSKI, ERNST: Die deutsche Studentensilhouette.96 
DAMMERMANN, BERNHARD: Der Landesvater in der Sicht des Wingolfs.97 
HEINDL, RUDOLF: Studentische Münzen und Biermarken.98 
KNITTEL, ERICH: Die Sitten und Gebräuche in den Bierherzogtümern.99 
PIETZSCH, FRIEDRICH AUGUST: Heidelberger Begebenheiten zum Thema „Landes-

vater“.100 
PIETZSCH, FRIEDRICH AUGUST: Bierstaaten in Heidelberg.101 
PIETZSCH, FRIEDRICH AUGUST: Bericht über die Erfassung von Studentenstamm-

büchern.102 
REHMANN, WILHELM: Der feierliche Landesvater als Höhepunkt des Kommerses.103 

                                                                                                                                             
89 DC 5 (1954), S. 148–152. 
90 Nassauische Annalen 68 (1957), S. 175–202. DC 5 (1954), S. 125–128. 
91 DC 5 (1954), S. 138–139. Als Manuskript in: BAK, DB 9, DBs 705: Der Einfluß der Jugendbewegung auf 
das Schicksal der studentischen Verbindungen seit 1933. 
92 DC 5 (1954), S. 123–125. 
93 BBl 70/5 (1955), S. 154. BBl 70/7–8 (1955), S. 244. DC 5 (1954), S. 261–263. Horst Bernhardi, Die 15. 
Deutsche Studentenhistorikertagung, in: BBl 70/9 (1955), S. 278. W[ilhelm]. Rehmann, Studentenhistoriker-
tagung in Göttingen, in: BBl 70/11 (1955), S. 347. Harald Ssymank, Studentisches Brauchtum. 15. Deutsche 
Studentenhistorikertagung in Göttingen am 10./11. September 1955, in: DS 1 (1956), S. 33. 
94 DC 6 (1955), S. 218–221. Vgl. Hist[orische]. Kommission des K[ösener]S[enioren-]C[onvents-]V[erbands 
unter Vorsitz Bauers], Gemeinschaftliche Geschichtsforschung, in: EuJ 2 (1957), S. 120–121. Unser Hand-
werkszeug, in: EuJ 2 (1957), S. 122–124. Erich Bauer, Unser Bund (Gemeinschaftliche Geschichtsforschung II), 
in: Sonderheft 1957. Festgabe des Vereins für corpsstudentische Geschichtsforschung für Dr. phil. Georg 
Meyer-Erlach, Kustos der Archive und Sammlungen des K[ösener]S[enioren-]C[onvents-]V[erbands] und des 
V[erbands]A[lter]C[orpsstudenten] in Würzburg zu seinem 80. Geburtstage am 10. September 1957, S. 5–12. 
Ders., Unsere gemeinschaftliche Geschichtsforschung über die Sternmütze, in: EuJ 3 (1958), S. 156–160. Unser 
Handwerkszeug, in: EuJ 3 (1958), S. 161–163. 
95 DC 7 (1956), S. 40–42. 
96 DC 7 (1956), S. 7–12. Vgl. ders., Ein Beitrag zur Geschichte und Entwicklung studentischer Silhouetten des 
K[ösener]S[enioren-]C[onvents-]V[erbands] und seiner Vorzeit, in: EuJ 1 (1956), S. 77–84. Ders., Technik und 
Typ der studentischen Silhouette, in: EuJ 5 (1960), S. 94–101. 
97 DC 7 (1956), S. 6–7. 
98 DC 6 (1955), S. 228–231. Vgl. ders., Münzen der Studentenschaft, in: DC 4 (1953), S. 56–58. ders., Medail-
len des Kösener und Weinheimer S[enioren-]C[onvents] und ihrer Corps, in: EuJ 3 (1958), S. 127–136. Ders., 
Die Altdorfer Prämien-Medaillen für die Studenten, in: EuJ 8 (1963), S. 139–144. Siehe auch: Ders., Eine alte 
Beschreibung des Landesvaters, in: DC 7 (1956), S. 4–5. 
99 DC 6 (1955), S. 231–234. 
100 DC 6 (1955), S. 227. 
101 DC 6 (1955), S. 234–235. 
102 DC 6 (1955), S. 235–236. Vgl. ders., Stammbücher der Studenten, in: DC 5 (1954), S. 209–210. 
103 DC 6 (1955), S. 222–227. Vgl. ders., Vom studentischen „Landesvater“, in: DC 4 (1953), S. 48. 
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HELLIGE, WALTHER: Göttinger Burschenleben im 18. Jahrhundert.104 
KOLTZE, BODO: Das historische Studentenlokal „Alte Fink“ in Göttingen. 
 
 
16. Marburg a. d. Lahn, 15.–16. September 1956105 
 
JOCHMANN, HELMUT: Studentenhistorie und Grundlagenforschung.106 
KESSLER, HERBERT: Die Rechtsstellung der Korporationen und ihr Wirken innerhalb 

von Studentenschaft und Universität von der Zeit der Orden bis 1848.107 
LUIBLE, MARTIN: Studentische Trachten und Abzeichen.108 
SCHLÖMER, HANS: Das Privilegium Scholasticum 1155/1158. Die Stellung der Stu-

denten und ihrer Organisationen in der Universität des Mittelalters.109 
WREDEN, ERNST WILHELM: Stellung und Wirkung der Korporationen an den deut-

schen Hochschulen 1848–1933.110 
 
 
17. Würzburg, 7.–8. September 1957111 
 
1. Thema: Die Wehrbereitschaft der Korporationen in der Weimarer Republik. 
 
BEYRICH, RUDOLF: Beiträge zum Wehrwillen und zur Wehrbereitschaft der Korpora-

tionen in der Weimarer Republik.112 
DAMMERMANN, BERNHARD: Wehrbereitschaft im Wingolf.113 
NACHREINER, FRITZ: Wehrwillen und Wehrbereitschaft der Kösener Corps in der Wei-

marer Republik.114 
POPP, WILHELM: Geschichte des Erlanger Verbändeabkommens.115 

                                              
104 DC 6 (1955), S. 251–253. 
105 Robert Paschke, 16. Deutsche Studentenhistorikertagung in Marburg/L. September 1956, in: DC 7 (1956), S. 
273–274. BBl 71/9 (1956), S. 225. H[orst]. Bernhardi, 16. Deutscher Studentenhistoriker-Tag in Marburg, in: 
BBl 71/11 (1956), S. 270. Vgl. Robert Paschke, Stellung und Wirkung der Korporationen in Universität und 
Studentenschaft. Über die Ausgestaltung der nächsten Studentenhistorikertagung, in: DC 7 (1956), S. 13–15. 
106 DC 7 (1956), S. 291–298. 
107 DC 7 (1956), S. 288–291. Vollständig: Ders., Orden und Landsmannschaften unter akademischer Gerichts-
barkeit, in: EuJ 2 (1957), S. 53–68. 
108 DC 7 (1956), S. 274–281. 
109 DC 7 (1956), S. 281–287, DC 8 (1957), S. 89–96. 
110 DC 8 (1957), S. 74–81. 
111 Robert Paschke, Vorschau zur 17. Deutschen Studentenhistorikertagung, in: DC 8 (1957), S. 73–74. Ders., 
17. Deutsche Studentenhistorikertagung in Würzburg September 1957, in: DC 8 (1957), S. 241–242. Riecker, 
Die 17. Studentenhistorikertagung, in: DC 8 (1957), S. 242–246. DC 8 (1957), S. 167–168. BBl 72/4 (1957), S. 
81. BBl 72/7 (1957), S. 155. Heinz Amberger, 17. Deutsche Studentenhistorikertagung, in: BBl 72/10 (1957), S. 
224–225. Harald Ssymank, Die Korporationen in der Weimarer Republik. Bericht über die 17. Deutsche Studen-
tenhistorikertagung in Würzburg am 7./8. September 1957, in: DS 1 (1958), S. 14–18. 
112 DC 9 (1958), S. 114–120. 
113 DC 9 (1958), S. 124–125. 
114 DC 9 (1958), S. 122–123. 
115 DC 8 (1957), S. 246–255. Ders., Geschichte der Deutschen Studentenschaft. Geschichte des Erlanger Ver-
bändeabkommens, Würzburg 1958 (= KV-Sonderdrucke, Neue Folge, Heft 2). Ders., Geschichte des Erlanger 
Verbändeabkommens, in: BBl 75/8–9 (1960), S. 189–193. 
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SCHAUWECKER, HEINZ: Wehrwille und Wehrbereitschaft der SVer in der Weimarer 
Republik.116 

SCHLÖMER, HANS: Als die Reichsregierung die Studenten rief (1919).117 
SSYMANK, HARALD: Politische und sportliche Ausbildung in den Singwochen [der 

Deutschen Sängerschaft].118 
WREDEN, ERNST WILHELM: Ingenieur und Soldat. Wehrsport in der Deutschen Bur-

schenschaft.119 
 
2. Thema: Wappen und Zirkel. 
 
HIELSCHER, FRIEDRICH: Das Sinnbild und seine symbolische oder allegorische Auf-

gabe im Bunde.120 
JESCHKE, HERBERT: Herkunft und Gestalt, Aufgabe und Sinn unserer Wappen.121 
KNITTEL, ERICH: Änderung der Wappen ist eine Herzensentscheidung. Über studenti-

sche Heraldik.122 
TERZI, ALFRED OTTO VON: Geheimzeichen und ihre Esoterik in der Studentenge-

schichte.123 
 
GEIßLER, ERICH: Der Goslarer Chargierten-Convent (GCC) 1882–1891.124 
 
 
18. Darmstadt, 13.–14. September 1958125 
 
BAUER, ERICH: Der Salamander und seine Deutungen.126 
KNITTEL, ERICH: Anerkennung und Gleichberechtigung der Verbände und Verbindun-

gen untereinander und Verrufe in den letzten 150 Jahren.127 
HERZOG, DIETRICH: Korreferat zu Erich Knittel: Die österreichischen Verhältnisse. 
MOSER, HANS JOACHIM: Kommerslieder vom Mittelalter bis zum Rokoko.128 

                                              
116 DC 8 (1957), S. 259–264. – SV = Sondershäuser Verband. 
117 DC 8 (1957), S. 255–259, DC 9 (1958), S. 105–114. 
118 DC 9 (1958), S. 123–124. 
119 DC 9 (1958), S. 121–122. 
120 DC 9 (1958), S. 177–180. 
121 DC 9 (1958), S. 180–186. 
122 DC 9 (1958), S. 186–187. 
123 DC 8 (1957), S. 187–190. 
124 EuJ 6 (1961), S. 41–51. 
125 Robert Paschke, 18. Deutsche Studentenhistorikertagung am 13./14. September 1958 in Darmstadt. Eine Vor-
schau, in: DC 9 (1958), S. 7–8. Ders., Eröffnungsworte, in: DC 9 (1958), S. 242–244. DC 9 (1958), S. 157–158. 
H[orst]. Bernhardi, Die 18. Deutsche Studentenhistorikertagung, in: DC 9 (1958), S. 241–242. E[rnst]. W[il-
helm]. [Wreden], 18. Deutsche Studentenhistorikertagung in Darmstadt, 13./14. September 1958, in: BBl 74/1 
(1959), S. 9–10, 15. 
126 DC 9 (1958), S. 148–152. Ders., Unser Salamander. Eine Übersicht über die hauptsächlichsten Erklärungs-
versuche, in: EuJ 5 (1960), S. 142–155. 
127 DC 9 (1958), S. 246–256. Historia Academica des Coburger Convents der akademischen Landsmannschaf-
ten, Turnerschaften an deutschen Hochschulen. Schriftenreihe des C.C./A.H.C.C. in Verbindung mit der Studen-
tengeschichtlichen Vereinigung des CC, Heft 2, o. O. o. J., S. 49–72. Vgl. Erich Knittel, Die studentischen Kor-
porationen im Dritten Reich, in: DC 7 (1956), S. 121–130. 
128 DC 9 (1958), S. 275–286. DS 6 (1958), S. 272–285. Vgl. ders., Student und Musik in der Geschichte, in: DC 
7 (1956), S. 257–258. ders., Studentisches Singen und Klingen in alter Zeit in Ost und West, in: DS 2 (1956), S. 



Dateiabruf unter: www.burschenschaftsgeschichte.de 

– 15 – 

SSYMANK, HARALD: Erinnerungen an das Institut für Hochschulkunde 1938–1941.129 
TEUTLOFF, WILHELM: Die Geschichte des „Allgemeinen Deutschen Waffenrings“.130 
 
 
19. Tübingen, 12.–13. September 1959131 
 
BAUER, ERICH: Die Herkunft unserer Farben.132 
BERGMANN, GERHARD: Der Verfassungskampf der preußischen Studentenschaften 

1927.133 
HAERING, THEODOR: Die Eigenarten Tübingens.134 
POPP, WILHELM: Der Verfassungsstreit der Deutschen Studentenschaft 1920–1923.135 
STEIDLE, HERMANN: Zum Gedenken an Georg Schmidgall (Normannia Tübingen).136 
STEPHENSON, KURT: Schöpferischer Studentengesang. Über Herkunft und Schicksal 

einiger Studentenlieder seit dem Rokoko.137 
 
 

                                                                                                                                             
138–143. Ders., Die Welt des musikalischen Liebhabertums und der Student in ihr. Rede zum Stiftungsfest der 
Sängerschaft Hasso-Salia Marburg, den 14. Juli 1956, in: DS 3 (1956), S. 163–168. Ders., Die europäischen 
Wurzeln der deutschen romantischen Oper, in: DS 1 (1957), S. 19–23, DS 2 (1957), S. 98–100. Ders., Zu den 
Melodiebeschreibungen und zum Repertoire des heutigen Lahrer Kommersbuches, in: DS 3 (1958), S. 142–145. 
Ders., Zur Problematik des heutigen Studentenliedes, in: DS 4/5 (1959), S. 238–244, 257–258. 
129 DC 9 (1958), S. 244–246. 
130 DC 10 (1959), S. 169–176. Vgl. Gerhard Bergmann, Wilhelm Teutloff, Der Allgemeine Deutsche Waffen-
ring (ADW). Beiträge zur Geschichte des ADW, o. O. o. J. (Stuttgart 1968) (= Historia Academica des Cobur-
ger Convents der akademischen Landsmannschaften und Turnerschaften an deutschen Hochschulen. Schriften-
reihe des CC/AHCC in Verbindung mit der Studentengeschichtlichen Vereinigung des CC, Bd. 6–7). 
131 Robert Paschke, Vorschau auf die 19. deutsche Studentenhistorikertagung am 12.–13. September 1959 in Tü-
bingen, in: DC 10 (1959), S. 35–36. DC 10 (1959), S. 141–142. Ders., Die Teilnehmer, in: DC 10 (1959), S. 
265. Ders., Eröffnungsworte zur 19. Studentenhistoriker-Tagung in Tübingen, in: DC 10 (1959), S. 266–267. 
Erich Knittel, Die 19. Studentenhistoriker-Tagung, in: DC 10 (1959), S. 265. BBl 74/8–9 (1959), S. 216. 
E[rnst]. W[ilhelm]. [Wreden], 19. Deutsche Studentenhistorikertagung in Tübingen, 12./13. September 1959, in: 
BBl 75/8–9 (1960), S. 193. 
132 Ders., Zur Entstehung unserer Farben, in: DC 11 (1960), S. 49–55. Ders., Das bisherige Ergebnis unserer ge-
meinschaftlichen Geschichtsforschung über die Entstehung des Brustbandes, in: EuJ 4 (1959), S. 133–145. Vgl. 
ders., Wann, wo und wie entstanden unsere Wappen? Eine Aufgabe für unsere gemeinschaftliche Geschichtsfor-
schung, in: EuJ 7 (1962), S. 74–79. 
133 DC 10 (1959), S. 278–287. 
134 DC 10 (1959), S. 267–271. 
135 DC 10 (1959), S. 271–278. 
136 DC 11 (1960), S. 173–176. 
137 DC 11 (1960), S. 177, 180–183. BBl 76/3 (1961), S. 58–61. Ders., Das Lied der studentischen Erneuerungs-
bewegung 1814–1819, in: Ders., Alexander Scharff, Wolfgang Klötzer (Hg.), Darstellungen und Quellen zur 
Geschichte der deutschen Einheitsbewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert, Bd. 5, Heidelberg 
1965, S. 9–126. Ders., August Daniel von Binzer. Das Demagogenschicksal eines Unpolitischen, in: Ders., Ale-
xander Scharff, Wolfgang Klötzer (Hg.), Darstellungen und Quellen zur Geschichte der deutschen Einheits-
bewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert, Bd. 5, Heidelberg 1965, S. 127–182. Ders., Charakter-
köpfe der Studentenmusik. August Daniel von Binzer (1793–1868) – Justus Wilhelm Lyra (1822–1882), in: 
Ders., Alexander Scharff, Wolfgang Klötzer (Hg.), Leben und Leistung. Burschenschaftliche Lebensläufe, Bd. 
1, Heidelberg 1965 (= Einzelne Veröffentlichungen der Gesellschaft für burschenschaftliche Geschichtsfor-
schung = Darstellungen und Quellen zur Geschichte der deutschen Einheitsbewegung im neunzehnten und 
zwanzigsten Jahrhundert, Bd. 6), S. 12–64. 
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20. Clausthal, 17.–18. September 1960138 
 
ANGERER, ALBIN: Die Entstehung der Altherrenschaften.139 
KLÖTZER, WOLFGANG: Zweck und Sinn studentengeschichtlicher Forschung.140 
KRÜGER, ADOLF [vorgetragen von Hans Schulz]: Auftrag und Weg der Deutschen 

Wehrschaft innerhalb der Studentenschaft auf den Hochschulen des Deutschen 
Reiches 1919–1936. 

RATH, EWALD VOM: Die Arbeitsgemeinschaft der katholischen deutschen Studenten-
verbände 1920–1933.141 

SCHLÖMER, HANS: Der Nationalsozialistische Deutsche Studentenbund (NSDStB). 
 
 
21. Münster i. W., 9.–10. September 1961142 
 
ANGERER, ALBIN: Soziale Gedanken in alten Konstitutionen und Liedern.143 
EITEL, ANTON: Geschichte der Universität Münster in alter und neuer Zeit.144 
SCHLÖMER, HANS: Was erwarteten die Hochschulen von neuen studentischen Gemein-

schaften nach 1945?.145 
STEPHENSON, KURT: Der rührselige Student. Alte und neue Schmarren im Studenten-

gesang.146 
 
 
22. Erlangen und Altdorf, 8.–9. September 1962147 
 
BERGMANN, GERHARD: Die freien preußischen Studentenschaften nach 1927.148 
BERNHARDI, HORST: Neue studentische Gemeinschaften an der Universität Göttingen 

in den Jahren 1945–1950.149 

                                              
138 Robert Paschke, 20. Deutsche Studentenhistorikertagung am 17./18. 9. 1960 in Clausthal, in: DC 11 (1960), 
S. 14–15. Ders., Eröffnungsworte auf der 20. Deutschen Studentenhistorikertagung, in: DC 11 (1960), S. 287–
289. DC 11 (1960), S. 178–179. BBl 75/8–9 (1960), S. 194. E[rnst]. W[ilhelm]. [Wreden], 20. Deutsche Studen-
tenhistorikertagung in Clausthal 17./18. September 1960, in: BBl 76/1 (1961), S. 14–15. Auch in: DC 11 (1960), 
S. 285–287. 
139 DC 11 (1960), S. 296–303. 
140 DC 11 (1960), S. 289–295. Auch in: Hans Schneider, Ernst Wilhelm Wreden (Hg.), Jahresgabe der Gesell-
schaft für burschenschaftliche Geschichtsforschung, o. O. (Frankfurt a. M.) 1960, S. 5–14. 
141 DC 12 (1961), S. 89–93. 
142 Robert Paschke, 21. Deutsche Studentenhistorikertagung am 9./10. September 1961 in Münster, in: DC 12 
(1961), S. 40–42. Ders., Eröffnungsworte auf der 21. Deutschen Studentenhistorikertagung, in: DC 13 (1962), 
S. 97–98. DC 12 (1961), S. 139–140. BBl 76/8–9 (1961), S. 229. 
143 DC 13 (1962), S. 110–114. 
144 DC 13 (1962), S. 99–102. 
145 DC 13 (1962), S. 277–282, DC 14 (1963), S. 47–48. 
146 DC 13 (1962), S. 105–110. 
147 Robert Paschke, 22. Deutsche Studentenhistorikertagung am 8./9. September 1962 in Erlangen, in: DC 13 
(1962), S. 59, 61. Ders., Eröffnungsworte auf der 22. Deutschen Studentenhistorikertagung in Erlangen/Altdorf, 
in: DC 13 (1962), S. 265–267. DC 13 (1962), S. 159–160, 268–269. BBl 77/7 (1962), S. 181. Horst Bernhardi, 
Die 22. Deutsche Studentenhistorikertagung in Erlangen und Altdorf am 8./9. September 1962, in: BBl 78/6 
(1963), S. 149. 
148 DC 14 (1963), S. 193–202. 
149 Göttinger Jahrbuch 10 (1962), S. 159–172. DC 14 (1963), S. 202–213. 
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HERZOG, DIETRICH: Die Jenaer Bierstaaten als Quelle des schlaraffischen Ritter-
brauchtums.150 

LENGENFELDER, KONRAD: Die Universität Altdorf 1580–1809.151 
SCHEUNEMANN, OSKAR: Die Arbeit der Studentenhistoriker und die Statistik.152 
SCHUMACHER, JOSEF: Studentische Gemeinschaften an der Rheinisch-Westfälischen 

Technischen Hochschule Aachen nach 1946.153 
 
 
23. Weinheim a. d. Bergstraße, 14.–15. September 1963154 
 
BAUER, ERICH: Der erste und der zweite Progreß. Ein Vergleich.155 
BECKER, GEORG: Aus der Geschichte des W[einheimer]S[enioren-]C[onvents].156 
BERGMANN, GERHARD: Ein Beitrag zur Geschichte der Studentenschaft der Universi-

tät Berlin. 
HANK, KONSTANTIN: Die Bestrebungen zur Schaffung neuer studentischer Gemein-

schaften an der Universität Tübingen nach dem 2. Weltkrieg.157 
HIELSCHER, FRIEDRICH: Zweikampf und Mensur.158 
MAHL, K. A. WALTER: Karl Weißenborns „Ansichten über das Burschenleben“ vom 

Dezember 1817.159 
 
 

                                              
150 DC 14 (1963), S. 281–286. Vgl. DC 15 (1964), S. 260. 
151 DC 13 (1962), S. 270–271. Vgl. Hermann Leupold, Die Fürstenschule zu Heilsbronn und die Universität Alt-
dorf im Verhältnis zur Universität Erlangen, in: DC 13 (1962), S. 271–273. 
152 DC 13 (1962), S. 273–277. Vgl. ders., Statistik oder Polemik, in: DC 7 (1956), S. 15–16. ders., Die zahlen-
mäßige Entwicklung des Kösener S[enioren-]C[onvents]-Verbandes 1848–1935, in: EuJ 3 (1958), S. 50–73. 
Ders., Die zahlenmäßige Entwicklung des Kösener S[enioren-]C[onvents]-Verbandes 1951–1961, in: EuJ 6 
(1961), S. 67–72. Ders., Die zahlenmäßige Entwicklung des Kösener S[enioren-]C[onvents]-Verbandes. 3. Teil 
(1961–1965), in: EuJ 12 (1967), S. 169–172. Ders., Die zahlenmäßige Entwicklung des Kösener S[enioren-
]C[onvents]-Verbandes. 4. Teil (1966–1970), in: EuJ 15 (1970), S. 188–193. 
153 DC 18 (1967), S. 200–203. 
154 Robert Paschke, Vorschau auf die 23. Deutsche Studentenhistorikertagung am 14./15. September 1963 in 
Weinheim/Bergstraße, in: DC 14 (1963), S. 88–89. Auch in: BBl 78/6 (1963), S. 148. Ders., Eröffnungsworte 
auf der 23. Deutschen Studentenhistorikertagung am 14./15. September 1963 auf der Wachenburg in Weinheim/ 
Bergstraße, in: DC 14 (1963), S. 277–279. Harald Ssymank, Weinheim 1963, in: DC 14 (1963), S. 279–280. DC 
15 (1964), S. 92–93. BBl 78/8–9 (1963), S. 216. Horst Bernhardi, Die 23. Deutsche Studentenhistorikertagung 
in Weinheim am 14./15. September 1963, in: BBl 78/12 (1963), S. 263. 
155 DC 15 (1964), S. 81–92. Bereits für 1962 angekündigt, aber auf 1963 verschoben. BBl 77/7 (1962), S. 181. 
Vgl. ders., Der studentische Progreß, in: DC 6 (1955), S. 73–79. 
156 DC 14 (1963), S. 295–300. 
157 DC 15 (1964), S. 73–81. 
158 DC 15 (1964), S. 97–104. EuJ 11 (1966), S. 171–199. 
159 DC 14 (1963), S. 286–294. 
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24. Helmstedt, 12.–13. September 1964160 
 
ASCHE, MARTA: Die studentischen Verbindungen an der Universität Helmstedt im 18. 

Jahrhundert.161 
HECKER, FRANZ: Die Entstehung des Christopherus.162 
HELWIG, HELLMUTH: Werkstudententum im Ausgang des 15. Jahrhunderts.163 
RATH, EWALD VOM: Die Katholische Deutsche Akademikerschaft. 
 
 
25. Bochum, 10.–12. September 1965164 
 
BIEDENKOPF, KURT: Die Ruhr-Universität in Bochum.165 
HOEDE, KLAUS: Zur Frage der Herkunft „geheimer studentischer Verbindungen“ im 

18. Jahrhundert.166 
HOFFMANN, WALTER: Die ehemalige Universität Duisburg (1655–1818).167 
MAHL, K. A. WALTER: 150 Jahre Schwarz-Rot-Gold. Ein Beitrag zur Geschichte der 

deutschen Nationalflagge.168 
SSYMANK, HARALD: 40 Jahre Tagungen deutscher Studentenhistoriker.169 
 
 

                                              
160 Robert Paschke, Vorschau auf die 24. Deutsche Studentenhistorikertagung am 12./13. September 1964 in 
Helmstedt, in: DC 15 (1964), S. 94. Ders., Eröffnungsworte bei der 24. Deutschen Studentenhistorikertagung 
am 12. September 1964 in Helmstedt, in: DC 15 (1964), S. 241–243. BBl 79/4 (1964), S. 67. Harald Ssymank, 
Helmstedt 1964, in: DC 15 (1964), S. 243–244. Ders., Von der Burse zum Kollegienhaus. Tagung deutscher 
Studentenhistoriker in Helmstedt, in: DS 6 (1964), S. 26–27. DC 16 (1965), S. 21. 
161 BAK, DB 9, DB 5857. DC 15 (1964), S. 248–253. Dies., Über die Universität Helmstedt, in: DC 15 (1964), 
S. 111–115, 244–248. Dies., Aus dem Helmstedter Studentenleben im 18. Jahrhundert, in: DC 17 (1966), S. 
115–118. Dies., Der akademische Senat und die studentischen Verbindungen an der Universität Helmstedt im 
18. Jahrhundert, in: Braunschweigisches Jahrbuch 45 (1964), S. 71–91. Dies., Das Verhältnis der Helmstedter 
Bürger zu den Studenten der Universität im Spiegel herzoglicher Verordnungen des 18. Jahrhunderts, in: Braun-
schweigisches Jahrbuch 46 (1965), S. 104–124. 
162 DC 15 (1964), S. 254–259. 
163 Kleiner Druck der Gutenberg-Gesellschaft 77 (1965). 
164 Robert Paschke, Vorschau auf die 25. Deutsche Studentenhistorikertagung vom 10.–12. September 1965 in 
Bochum, in: DC 16 (1965), S. 81–82. Ders., Für eine wahre Universitas. Begrüßungsworte bei der 25. Deut-
schen Studentenhistorikertagung, in: DC 16 (1965), S. 275–277. DC 16 (1965), S. 271–272, 278–280. BBl 80/6 
(1965), S. 135. Gustav Böttger, 25. Tagung der deutschen Studentenhistoriker vom 10.–12. September 1965 in 
Bochum, in: BBl 81/3 (1966), S. 42–43. Harald Ssymank, Bochum 1965, in: DC 16 (1965), S. 272–275. G[er-
hard]. Bergmann, In der Sicht eines Teilnehmers. Jubiläums-Tagung der Studentenhistoriker, in: DC 16 (1965), 
S. 291–292. Vgl. Harald Ssymank, An der Ruhruniversität Bochum kann studiert werden, in: DS 6 (1965), S. 
22–25. 
165 DC 16 (1965), S. 281–284. 
166 DC 16 (1965), S. 284–291. EuJ 12 (1967), S. 5–42. 
167 DC 17 (1966), S. 107–115. 
168 Berliner Burschenschaft Arminia (Hg.), Hunderfünfzig Jahre Berliner Burschenschaft, o. O. (Berlin) 1968, S. 
61–66. 
169 DC 16 (1965), S. 145–172. 



Dateiabruf unter: www.burschenschaftsgeschichte.de 

– 19 – 

26. Mainz, 10.–11. September 1966170 
 
ASCHE, MARTA: Der Freitisch der Universität Helmstedt.171 
GOTTWALD, WOLFGANG: Der Kösener S[enioren-]C[onvents]-Verband und die Ver-

sipptenfrage im Dritten Reich.172 
HELWIG, HELLMUTH: Deutsche Fechtbücher.173 
JACOBI, HANS: Moguntiacum, Aurea Moguntia, das neue Mainz – historisch-urbaner 

Strahlungsbereich für die Alma mater Moguntina nomine Johannis Gutenbergi 
exornata.174 

KRUSE, ERICH: Zur Geschichte der alten schaumburgischen Universitäten Stadthagen 
und Rinteln.175 

SCHULTZE, WERNER: Die Pauliner-Operetten.176 
BERGMANN, GERHARD: Die Sammlungsbestrebungen der waffenstudentischen Ver-

bände nach 1945.177 
 
 
27. Landshut, 8.–10. September 1967178 
 
BRÜNING, KARL: Die farbenstudentischen Korporationen an den deutschen Ingenieur-

schulen und ihre Vorgänger.179 
EULER, FRIEDRICH WILHELM: Studentische Geschichte und Genealogie. 
HERZOG, DIETRICH: Theodor Herzl als Burschenschafter – und die Folgen.180 
KATER, HERBERT: Studenten in Karikatur und Satire.181 

                                              
170 Robert Paschke, Vorschau auf die 26. Studentenhistorikertagung am 10./11. Sept. 1966 in Mainz, in: DC 17 
(1966), S. 47–48. Auch in: BBl 81/3 (1966), S. 43–44. Ders., Eröffnungsworte bei der 26. Deutschen Studenten-
historikertagung am 10. Sept. 1966 in Mainz, in: DC 17 (1966), S. 254–256. Harald Ssymank, 1966 – Aurea 
Moguntia – Goldenes Mainz, in: DC 17 (1966), S. 252–254. BBl 81/6 (1966), S. 126. E[rnst]. W[ilhelm]. [Wre-
den], 26. Deutsche Studentenhistorikertagung in Mainz, in: BBl 82/1–2 (1967), S. 17. 
171 DC 18 (1967), S. 1–8. Dies., Das Konvikt an der Universität Helmstedt, in: Braunschweigisches Jahrbuch 47 
(1966), S. 52–124. Vgl. Joseph König, Heinrich Heffter, Martin Gosebruch, Nachruf auf Marta Asche (* 31. 7. 
1909, † 3. 5. 1970), in: Braunschweigisches Jahrbuch 51 (1970), S. 218–224. 
172 EuJ 12 (1967), S. 54–68. DC 19 (1968), S. 201–210. Vgl. DC 19 (1968), S. 210–211. 
173 DC 18 (1967), S. 192–200. 
174 DC 17 (1966), S. 256–260. 
175 DC 17 (1966), S. 241–252. 
176 DC 17 (1966), S. 260–264. 
177 Gerhard Bergmann, Wilhelm Teutloff, Der Allgemeine Deutsche Waffenring (ADW). Beiträge zur Ge-
schichte des ADW, o. O. o. J. (Stuttgart 1968) (= Historia Academica des Coburger Convents der akademischen 
Landsmannschaften und Turnerschaften an deutschen Hochschulen. Schriftenreihe des CC/AHCC in Verbin-
dung mit der Studentengeschichtlichen Vereinigung des CC, Bd. 6–7), S. 11–29. 
178 Robert Paschke, Vorschau auf die 27. Deutsche Studentenhistorikertagung in Landshut am 8., 9. und 10. Sep-
tember 1967, in: DC 18 (1967), S. 79–80. Auch in: BBl 82/4 (1967), S. 70–71. Ders., Eröffnungsworte bei der 
27. Deutschen Studentenhistorikertagung am 9. September 1967 in Landshut, in: DC 18 (1967), S. 273–275. 
H[arald]. Ssymank, Landshut 1967, in: DC 18 (1967), S. 271–273. DC 18 (1967), S. 276–278, 280. BBl 82/7 
(1967), S. 148. 
179 DC 19 (1968), S. 316–322. 
180 DC 20 (1969), S. 213–224. BBl 91/2 (1976), S. 39–46. Beiträge zur österreichischen Studentengeschichte 
(künftig zit.: BöS) 2 (1975), S. 73–88. 
181 EuJ 13 (1968), S. 93–98. 
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MAHL, K. A. WALTER: Das historische Wartburgfest der deutschen Studentenschaft. 
Neue Arbeiten über Bedeutung und Teilnehmer des Wartburgfestes aus Anlaß 
des 150. Gedenktages.182 

 
 
28. Coburg, 13.–15. September 1968183 
 
BERGMANN, GERHARD: Zur Geschichte des V[ertreter-]C[onvents der Turnerschaften 

an deutschen Hochschulen] und C[oburger]C[onvents der Landsmannschaften 
und Turnerschaften an deutschen Hochschulen]. 

FUHRMANN, N. N.: 900 Jahre Coburg – Stadt zwischen Thüringer Wald und Main. 
KNITTEL, ERICH: Zur Geschichte des L[andsmannschafter-]C[onvents].184 
LINDEMANN, BURGHARD R. F. R.: Der nordamerikanische Korporationsverband Sigma 

Nu, dargestellt an Hand der Sitten und Gebräuche der Aktivitas Gamma Tau 
im Staate Minnesota.185 

LINDEMANN, MAX: Vom Wesen und Ziel der Landsmannschaften.186 
MAYER, F.: Der Universitätsgedanke in Regensburg. Eine wissenschaftsgeschichtliche 

Betrachtung zur Entstehung und Entwicklung der deutschen Universität. 
MEYER-CAMBERG, ERNST: Über unbedingt notwendige Grundlagen in der studenten-

historischen Forschung.187 
SSYMANK, HARALD: Die Auflösung der DS. 1933–1935.188 
 
 
29. Gießen, 12.–14. September 1969189 
 
ANGERER, ALBIN: Der unruhige Student in vergangenen Zeiten.190 
HAGEN, HANS HEINRICH: Burschenschaftliche Ideen in den vaterländischen Reden 

und Denkschriften Karl August von Hases. 

                                              
182 DC 19 (1968), S. 302–312. Vgl. DC 19 (1968), S. 312–313. 
183 Robert Paschke, Vorschau auf die 28. Deutsche Studentenhistorikertagung in Coburg am 13./14. Sept. 1968, 
in: DC 19 (1968), Heft 2, Umschlag 3; Heft 7, Umschlag 3–4. Robert Paschke, Eröffnungsworte zur 28. Deut-
schen Studentenhistorikertagung in Coburg, in: DC 20 (1969), S. 224–225. Harald Ssymank, Coburg 1968, in: 
DC 20 (1969), S. 226–229. DC 20 (1969), S. 30–32. BBl 83/7–8 (1968), S. 156. 
184 DC 21 (1970), S. 85–93. Beiträge zur deutschen Studentengeschichte 13/1 (1970). 
185 DC 19 (1968), S. 273–278. 
186 DC 20 (1969), S. 229–231. Vgl. ders. (Hg.), Handbuch der Deutschen Landsmannschaft, 10. Aufl. Berlin 
1925 (Nachtrag 1928). Ders., Die Deutsche Landsmannschaft, in: Paul Grabein (Hg.), Vivat Academia. 600 
Jahre deutsches Hochschulleben, Berlin o. J. (1931), S. 119–122. Ders., Deutsche Landsmannschaft (D.L.), in: 
Michael Doeberl u. a. (Hg.), Das akademische Deutschland, Bd. 2: Die deutschen Hochschulen und ihre akade-
mischen Bürger, Berlin 1931, S. 323–334. 
187 EuJ 14 (1969), S. 44–60. 
188 DC 20 (1969), S. 299–304. DS 3 (1968), S. 25. DS 4 (1970), S. 19–23. 
189 Robert Paschke, Vorschau auf die 29. Deutsche Studentenhistorikertagung vom 12. bis 14. September 1969 
in Gießen, in: DC 20 (1969), S. 29–30. DC 20 (1969), Heft 7, Umschlag 3. Ders., Vorschau auf die 29. Deut-
sche Studentenhistorikertagung, in: BBl 84/9 (1969), S. 188. Ders., Eröffnungsworte auf der 29. Deutschen Stu-
dentenhistorikertagung in Gießen, in: DC 20 (1969), S. 290–292. Harald Ssymank, Die 29. Deutsche Studenten-
historikertagung Gießen 1969, in: DC 20 (1969), S. 285. DC 20 (1969), S. 286–287, 296–299. Hans Heinrich 
Hagen, 29. Tagung der deutschen Studentenhistoriker, Gießen, 12.–14. 9. 1969, in: BBl 84/10–11 (1969), S. 
211–212. 
190 EuJ 15 (1970), S. 80–83. 
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HERZOG, DIETRICH: Die Corpsburschenschaft Palatia zu Gießen. 
KATER, HERBERT: Die Inaktiven-Vereinigungen des Kösener S[enioren-]C[onvents]-

Verbandes. 1. Teil.191 
KNAUß, HERMANN: Erinnerungen an Herman Haupt. 
KOCH, HANS-REINHART: Der Gießener S[enioren-]C[onvent] zwischen Urburschen-

schaft und Progreß.192 
MEYER, OTTO: Der unruhige Student und die Welt von einst. Die Welt der „Carmina 

burana“.193 
ROTH, HANS-WALTER: Studentische Opposition – Einst und Jetzt. Ein Rückblick über 

900 Jahre studentischer Unruhe.194 
 
 
30. Regensburg, 25.–27. September 1970195 
 
ANGERER, ALBIN: Der Student in Humor und Satire.196 
FÜLLNER, GUSTAV: Dr. Kirchner, Arbeiterführer und Studentenvater. Anfänge studen-

tischer Selbstverwaltung und farbentragende Korporationen an technischen In-
stituten.197 

KATER, HERBERT: Die Inaktiven- und Ferienvereinigungen des Kösener S[enioren-
]C[onvents]-Verbandes. 2. Teil.198 

KRAUSE, PETER: Pennalien in Österreich.199 
LINDEMANN, BURGHARD R. F. R.: Das skandinavische, insbesondere schwedische 

Korporationsstudententum und dessen Vergleich mit dem deutschen.200 
SCHMIDT, RAINER: Die Münchner Repräsentantenschaft von 1848/49 und das zweite 

Wartburgfest. 
SSYMANK, HARALD: Die Studentenhistorikertagungen seit Bochum (1965). 
 
 

                                              
191 DC 20 (1969), S. 297–298. EuJ 16 (1971), S. 180–209. Siehe 1970. 
192 DC 20 (1969), S. 292–294. EuJ 15 (1970), S. 97–103. 
193 EuJ 15 (1970), S. 20–39. 
194 DC 20 (1969), S. 294–296. EuJ 15 (1970), S. 40–50. 
195 Robert Paschke, Vorschau auf die 30. Deutsche Studentenhistorikertagung vom 25. 9.–27. 9. 1970 in Re-
gensburg, in: DC 21 (1970), S. 93–94. Ders., Einladung zur 30. Tagung der Deutschen Studentenhistoriker vom 
25.–27. September 1970 in Regensburg, in: DC 21 (1970), S. 168–169. Ders., Eröffnungsworte bei der 30. 
Deutschen Studentenhistorikertagung, in: DC 21 (1970), S. 283–285. Ders., 30. Studentenhistorikertagung vom 
25.–27. 9. 1970 in Regensburg, in: BBl 85/3–4 (1970), S. 67. [Harald] Ssymank, Regensburg 1970, in: DC 21 
(1970), S. 281–282. Ders., Die Studentenhistorikertagungen bis Regensburg 1970, in: DC 22 (1971), S. 73–75. 
DC 21 (1970), S. 300–302. BBl 85/6–7 (1970), S. 123. 
196 EuJ 16 (1971), S. 85–87. Siehe schon: Ders., Deutsche und französische Studenten von einem französischen 
Karikaturisten gesehen, in: EuJ 14 (1969), S. 110–113. 
197 DC 21 (1970), S. 298–300. 
198 DC 21 (1970), S. 295–296. Siehe 1969. 
199 DC 21 (1970), S. 296–297. Vgl. DC 21 (1970), S. 298. 
200 DC 21 (1970), S. 286–295. BöS 3 (1976), S. 87 ff. 
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31. Heidelberg, 1.–3. Oktober 1971201 
 
HAGEN, HANS HEINRICH: Ein Beitrag zur Würzburger Burschenschaft von 1815. 
HERZOG, DIETRICH: Der aufsässige Student Hermann Bahr. 
KATER, HERBERT: Die Kösener Inaktivenvereinigung „Neobrummkrakelia“ zu Jena 

(1890–1936/60).202 
ROTH, HANS-WALTER: Studentische Opposition in Oberhessen zwischen 1800 und 

1850.203 
TIMME, FRITZ: Die Landsmannschaft der Oberrheiner in Jena im 18. Jahrhundert.204 
 
 
32. Marburg a. d. Lahn, 6.–8. Oktober 1972205 
 
BAUER, HERMANN: Marburg, die Universitätsstadt. 
FÜLLNER, GUSTAV: August Ludwig von Rochau. Vom Revolutionär zum Realpoliti-

ker.206 
KATER, HERBERT: Die Erlanger Pfarrerstochter [Inaktivenvereinigung 1858–1937, 

1950–1957].207 
KLINGELHÖFER, JOHANN GEORG: Das Jurastudium vor 100 Jahren und heute.208 
LINDEMANN, BURGHARD R. F. R.: Begriff und Bedeutung der Hochschulkunde.209 
MAHL, K. A. WALTER: Ein Tag im Leben eines Demagogen. Neues zur Biographie 

von Adolf Ludwig Follen. 
SCHMIDT, RAINER: Die Universitätspolizei und das Universitätskommissariat Lands-

hut-München 1806–1848.210 
SCHWECKENDIEK, WOLFRAM: Studentische Verbindungen in Marburg in Vergangen-

heit und Gegenwart.211 
 
 

                                              
201 Robert Paschke, Vorschau auf die 31. Deutsche Studentenhistoriker-Tagung, in: DC 22 (1971), S. 87–88. 
Ders., Programm der 31. Deutschen Studentenhistoriker-Tagung, in: BBl 86/6 (1971), S. 136. Gustav Füllner, 
Studentenhistoriker tagten 1971 in Heidelberg, in: BBl 87/1 (1972), S. 23. 
202 EuJ 17 (1972), S. 175–191. 
203 EuJ 17 (1972), S. 7–16. 
204 EuJ 17 (1972), S. 66–94. Erweitert in: Historia Academica des Coburger Convents der akademischen Lands-
mannschaften und Turnerschaften an deutschen Hochschulen. Schriftenreihe des CC/AHCC in Verbindung mit 
der Studentengeschichtlichen Vereinigung des CC, Bd. 13, o. O. o. J., S. 7–58. 
205 Robert Paschke, 32. Deutsche Studentenhistoriker-Tagung vom 6.–8. Oktober 1972 in Marburg, in: DC 23 
(1972), S. 52–54. Ders., Eröffnungsworte bei der 32. Deutschen Studentenhistorikertagung, in: DC 23 (1972), S. 
266–268. DC 23 (1972), Heft 6, Umschlag 3. Harald Ssymank, Marburg 1972, in: DC 23 (1972), S. 265–266. 
BBl 87/5 (1972), S. 144. E[rnst]. W[ilhelm]. [Wreden], 32. Deutsche Studentenhistoriker-Tagung, in: BBl 88/1 
(1973), S. 24. 
206 DC 23 (1972), S. 280–282. 
207 DC 23 (1972), S. 277–280. EuJ 18 (1973), S. 166–178. 
208 DC 24 (1973), S. 58–62. 
209 DC 23 (1972), S. 268–276. Vgl. DC 23 (1972), S. 276–277. 
210 DC 24 (1973), S. 62–65. Gekürzt: Ders., Universitätsgerichtsbarkeit und Universitätspolizei in Landshut 
1800–1818, in: EuJ 43 (1998), S. 41–60. 
211 DC 24 (1973), S. 49–57. Vgl. DC 24 (1973), S. 57–58. 
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33. Kiel, 28.–30. September 1973212 
 
HAHN, WILHELM: Kieler Studenten tragen keine langen Haare mehr. Eine Reminis-

zenz aus der Zeit um 1800.213 
HANSEN, KARL: Das Kieler Studenten- und Turnerkorps 1848.214 
LERCHENMÜLLER, OTTO: Die Münchner Studentenschaft in den Jahren 1918/19.215 
OPPEL, N. N.: Zeugnisse deutscher Studentengeschichte 1925–1945. 
SCHARFF, ALEXANDER: Kieler Studenten und Studentenleben in drei Jahrhunderten.216 
SCHERRER, HANS-CARL: Die akademisch-wissenschaftlichen Vereine im 19. Jahrhun-

dert. Gründe ihres Entstehens, ihr Leben und ihr Schicksal.217 
SPIECKHOFF, JÜRGEN: Zur Lage der Kieler Universität 1868 bis zur Gegenwart.218 
N. N.: Studentische Erinnerungsstätten in Thüringen und Sachsen. 
 
 
34. Göttingen, 11.–13. Oktober 1974219 
 
DEVELEY, ROBERT: Die Zofingia Freiburg im Breisgau 1821–1823. Ein Beitrag zum 

Problem schweizerischer Studentenverbindungen an deutschen Hochschu-
len.220 

FAUST, ANSELM: Die „Eroberung“ der Deutschen Studentenschaft durch den National-
sozialistischen Deutschen Studentenbund (NSDStB) 1926–1933.221 

HERZOG, DIETRICH: Das Duell in Österreich. 
KOLTZE, BODO: Die Göttinger Corps von 1800 bis 1850. 
LINDEMANN, BURGHARD R. F. R.: Die Pflicht zum Fechten auf neuer Grundlage.222 
SSYMANK, HARALD: Die Finkenschaft.223 
 
 

                                              
212 Robert Paschke, Vorschau auf die 33. Deutsche Studentenhistorikertagung vom 28.–30. September 1973 in 
Kiel, in: DC 24 (1973), S. 66. Auch in: BBl 88/4 (1973), S. 121. Ders., Eröffnungsworte bei der 33. Deutschen 
Studentenhistorikertagung, in: DC 24 (1973), S. 267–269. Harald Ssymank, Kiel 1973, in: DC 24 (1973), S. 
265–267. DC 24 (1973), S. 278–279, Heft 6, Umschlag 3. BBl 88/5 (1973), S. 152. Gert Lindemann, 33. Stu-
dentenhistorikertagung in Kiel, 28. bis 30. 9. 1973, in: BBl 88/8 (1973), S. 246–247. 
213 DC 24 (1973), S. 274–276. 
214 DC 24 (1973), S. 276–278. EuJ 20 (1975), S. 94–130. 
215 DC 25 (1974), S. 49–52. 
216 DC 24 (1973), S. 269–270. 
217 DC 25 (1974), S. 52–57. EuJ 20 (1975), S. 131–147. 
218 DC 24 (1973), S. 270–273. EuJ 19 (1974), S. 141–150. Vgl. DC 24 (1973), S. 273–274. 
219 Robert Paschke, Vorschau auf die 34. Deutsche Studentenhistorikertagung vom 11.–13. Oktober 1974 in 
Göttingen, in: DC 25 (1974), S. 65–66. Ders., Eröffnungsworte bei der 34. Deutschen Studentenhistorikertagung 
in Göttingen, in: DC 25 (1974), S. 266–267. Wolf Rüdiger Rudolph, Zur Studentenhistorikertagung in Göttin-
gen, in: DC 25 (1974), S. 198–200. [Harald Ssymank], Göttingen 1974, in: DC 25 (1974), S. 265–266. DC 25 
(1974), S. 2, 280–281, 284–285. DC 26 (1975), S. 57. BBl 89/6 (1974), S. 162. 
220 DC 25 (1974), S. 277–278. EuJ 22 (1977), S. 157–178. 
221 DC 25 (1974), S. 278–280. EuJ 20 (1975), S. 49–59. Vgl. ders., Der Nationalsozialistische Deutsche Studen-
tenbund. Studenten und Nationalsozialismus in der Weimarer Republik, 2 Bde., Düsseldorf 1973. 
222 DC 25 (1974), S. 267–273. Vgl. DC 25 (1974), S. 273–274. 
223 DC 25 (1974), S. 274–276. 
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35. Würzburg, 3.–5. Oktober 1975224 
 
BAHNSON, KARSTEN: Die Auszüge – kalkuliertes Risiko studentischer Opposition.225 
BROD, WALTER M.: Gang durch die Geschichte Würzburgs. 
BROD, WALTER M.: Die Bacheliade.226 
HAGEN, HANS HEINRICH: Geschichte der Studentinnenvereine 1919–1933.227 
HERZOG, DIETRICH: Die Prager Revolutionsburschenschaft Markomannia 1848/49. 
KÖRNER, HANS: Familie Siebold und ihre wissenschaftliche Leistung.228 
PAUWELS, JAQUES R.: Aspekte des Frauenstudiums im Dritten Reich.229 
 
 
36. Hannover, 8.–10. Oktober 1976230 
 
BANKL, SIGMUND: Die Entwicklung des studentischen Fechtens an der Alma mater 

Rudolphina zu Wien vom Mittelalter bis zur Jetztzeit.231 
DEVELEY, ROBERT: Die Demagogenverfolgungen aus der Sicht der zeitgenössischen 

Schweizer Presse 1819–1827.232 
KATER, HERBERT: Zum 100. Todestag des Generalstabsarztes Prof. Dr. med. Georg 

Louis Stromeyer [Corps Hannovera Göttingen].233 
MAHRENHOLZ, HANS CHRISTHARD: Beginn des interkorporativen Lebens nach dem 2. 

Weltkrieg aus Göttinger Sicht.234 

                                              
224 Robert Paschke, Vorschau auf die 35. Deutsche Studentenhistorikertagung in Würzburg vom 3.–5. Oktober 
1975, in: DC 26 (1975), S. 55–56. Auch in: BBl 90/5 (1975), S. 123. Ders., Einladung zur 35. Tagung der deut-
schen Studentenhistoriker vom 3.–5. Oktober 1975 in Würzburg, in: DC 26 (1975), S. 126–127. Ders., Eröff-
nungsworte zur 35. Deutschen Studentenhistoriker-Tagung 3.–5. Oktober 1975 in Würzburg, in: DC 26 (1975), 
S. 266–267. Harald Ssymank, Würzburg 1975, in: DC 26 (1975), S. 265–266. DC 25 (1974), S. 281. DC 26 
(1975), S. 283. BBl 90/6 (1975), S. 146. 
225 Ders., Akademische Auszüge aus deutschen Universitäts- und Hochschulorten, Diss. phil. Saarbrücken 1973. 
Ders., Studentische Auszüge, in: Christian Helfer, Mohammed Rassem (Hg.), Student und Hochschule im 19. 
Jahrhundert. Studien und Materialien, Göttingen 1975 (= Studien zum Wandel von Gesellschaft und Bildung im 
Neunzehnten Jahrhundert, Bd. 12), S. 173–242. 
226 DC 26 (1975), S. 282. Ders., Michael Schmerbach Franconiae Würzburg, ein ewiger Student – und doch ein 
großes Talent, in: EuJ 8 (1963), S. 125–138. Vgl. Axel W. O. Schmidt, Neues von Michael Schmerbach Franco-
niae Würzburg. „Bachel“, der ewige Student, als Chronist Würzburger Geschichte, in: EuJ 36 (1991), S. 167–
175. Thomas Schindler, „... Ein rothbekragter Musensohn ...“ Pfarrer Konrad Schmerbach (1818–1876), der 
Bruder des „ewigen Studenten“ Michael Schmerbach Franconiae Würzburg, in: EuJ 39 (1994), S. 299–304. 
227 DC 26 (1975), S. 276–281. AS 8/24 (1977), S. 1–5. AS 9/26 (1978), S. 5–8. 
228 DC 26 (1975), S. 268–270. Vgl. DC 26 (1975), S. 271. Walter M. Brod, Lebensbilder. Der große Japan-For-
scher Philipp Franz v[on]. Siebold Moenaniae [Würzburg], in: EuJ 13 (1968), S. 138–144. 
229 Ders., Der Rückgang des Frauenstudiums im Dritten Reich, in: DC 26 (1975), S. 271–275. Vgl. DC 26 
(1975), S. 275–276. 
230 Robert Paschke, Vorschau auf die 36. Deutsche Studentenhistorikertagung vom 8.–10. Oktober 1976 in Han-
nover, in: DC 27 (1976), S. 61. Auch in: BBl 91/3 (1976), S. 81. Ders., Eröffnungsworte zur 36. Deutschen Stu-
dentenhistorikertagung vom 8. bis 10. Oktober 1976 in Hannover, in: DC 27 (1976), S. 268–270. Harald Ssy-
mank, Hannover 1976, in: DC 27 (1976), S. 265–266. W. Eckelmann, Begrüßungsansprache, in: DC 27 (1976), 
S. 267–268. DC 26 (1975), S. 283. DC 27 (1976), S. 266–267, 277–278, 280. 
231 DC 28 (1977), S. 51–53. 
232 DC 27 (1976), S. 273–274. EuJ 23 (1978), S. 150–181. 
233 DC 28 (1977), S. 61. EuJ 23 (1978), S. 201–206. 
234 DC 27 (1976), S. 271. DC 28 (1977), S. 145–153. EuJ 22 (1977), S. 209–217. Vgl. DC 27 (1976), S. 271–
272. 
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MANEGOLD, KARL-HEINZ: Die wissenschaftliche Entwicklung der Technischen Hoch-
schule Hannover im Zusammenhange der deutschen Hochschulgeschichte des 
19. Jahrhunderts.235 

MÜLLER, GERD: Die Burschenschaften in Chile.236 
PLATH, HELMUT: Einführung in die studentengeschichtliche Ausstellung des Histori-

schen Museums Am hohen Ufer in Hannover.237 
 
 
37. Passau, 14.–16. Oktober 1977238 
 
HAGEN, HANS HEINRICH: Geschichte des Deutschen Verbandes Akademischer Frau-

envereine und des Verbandes der Studentinnenvereine Deutschlands 1900–
1933.239 

HERZOG, DIETRICH: Jüdische Verbindungen und Korporationsverbände.240 
NEUENHOFF, GERHARD: Ehrenwort und Ehrenschein.241 
NOLL, OTTO: Festungshaft im Oberhaus zu Passau.242 
SAUL, GERHARD: Corpsstudenten als geistliche Würdenträger.243 
SCHULTZE-WILLEBRAND, BERND: Die sowjetische Hochschulpolitik.244 
 
 

                                              
235 DC 28 (1977), S. 49–51. EuJ 23 (1978), S. 186–197. Vgl. ders., Universität, Technische Hochschulen und 
Industrie. Ein Beitrag zur Emanzipation der Technik im 19. Jahrhundert unter besonderer Berücksichtigung der 
Bestrebungen Felix Kleins, Berlin 1970 (= Schriften zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Bd. 16). 
236 DC 27 (1976), S. 275–277. EuJ 22 (1977), S. 99–105. Vgl. Theodoro Kausel, Korporationsstudententum in 
Chile, in: BBl 87/8 (1972), S. 234–236. Juan Kähni, Burschenschaften in Chile, in: BBl 88/2 (1973), S. 47–49. 
Juan G. Kähni, Burghard R. F. R. Lindemann, Burschenschaften in Chile, in: DC 27 (1976), S. 41–43. 
237 Sonderdruck. Vgl. ders., Zum Problem der akademischen Freiheit in Hannover, in: EuJ 37 (1992), S. 229–
237. 
238 Robert Paschke, Vorschau auf die 37. Deutsche Studentenhistorikertagung vom 14.–16. Oktober 1977 in Pas-
sau, in: DC 28 (1977), S. 61–62. Auch in: BBl 92/3 (1977), S. 69. Ders., Eröffnungsworte auf der 37. Tagung 
der Deutschen Studentenhistoriker vom 14.–16. Oktober 1977 in Passau, in: DC 28 (1977), S. 243–245. Harald 
Ssymank, Passau 1977, in: DC 28 (1977), S. 241–242. Zehner, Ansprache des Vorsitzenden des Ortsausschus-
ses, in: DC 28 (1977), S. 242–243. DC 28 (1977), S. 35, 263, Heft 7, Umschlag 3. BBl 92/5 (1977), S. 137. AS 
8/24 (1977), S. 6. 
239 DC 28 (1977), S. 258–261. 
240 Vgl. DC 28 (1977), S. 255. DC 29 (1978), S. 71. 
241 DC 28 (1977), S. 256–257. EuJ 24 (1979), S. 55–73. Vgl. DC 28 (1977), S. 257–258. 
242 DC 28 (1977), S. 250–255. Vgl. DC 28 (1977), S. 254–255. DC 29 (1978), S. 283. 
243 DC 28 (1977), S. 245–249. EuJ 24 (1979), S. 43–54. 
244 DC 29 (1978), S. 49–54. EuJ 24 (1979), S. 105–115. 
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38. Freiburg i. Br., 6.–8. Oktober 1978245 
 
BANKL, SIGMUND: Das politische Motiv des Wiener Biedermeierstudenten.246 
BROD, WALTER M.: Aus der Studienzeit des fränkischen Ritters und Humanisten 

Sebastian von Rotenhan (1478–1532) an den Universitäten Bologna und 
Siena.247 

DEVELEY, ROBERT: Ein Basler Studentenleben aus den zwanziger Jahren des 19. Jahr-
hunderts.248 

KELLER, G.: Die Freiburger Korporationen unter besonderer Berücksichtigung der 
Kameradschaftszeit.249 

KRUM, H.: Die mittelbadischen Pennälerkorporationen.250 
LÜTHY, HERBERT: Der „Codico Cavalleresco Italiano“ (8. Aufl. 1896) von Oberst J. 

Galli im kritischen Vergleich mit Polgar, Hergesell und den deutschen S[enio-
ren-]C[onvents]-Comments.251 

MAHL, K. A. WALTER: Studenten an der Wiege der deutschen Turnerei. 
SCHWINEKÖPER, BERENT: Freiburg und seine Universität. 
WREDEN, ERNST WILHELM: Heinrich Heine als Burschenschafter.252 
 
 
39. Siegen, 12.–14. Oktober 1979253 
 
HAGEN, HANS HEINRICH: Die Geschichte der ersten Bayreuther Universität 1743–

1745.254 
KATER, HERBERT: Das Duell des Yanko Fürst von Racowitza, Angehöriger des Corps 

Neoborussia Berlin, und Ferdinand Lassalle, Angehöriger der Burschenschaft 
der Raczeks [Breslau,] am 28. August 1864 im Wäldchen Carrouge bei 
Genf.255 

MENK, GERHARD: Die Pädagogik vor Comenius.256 
NEUENHOFF, GERHARD, WILLI R. KOCH: Humor und Originale zu Jena und Gießen im 

vorigen Jahrhundert.257 
                                              
245 Robert Paschke, Vorschau auf die 38. Deutsche Studentenhistorikertagung vom 6.–8. Oktober 1978 in Frei-
burg/Breisgau, in: DC 29 (1978), S. 70–71. Auch in: BBl 93/3 (1978), S. 81. Ders., Eröffnungsworte auf der 38. 
Tagung der Deutschen Studentenhistoriker vom 6.–8. Oktober 1978 in Freiburg/Breisgau, in: DC 29 (1978), S. 
268–270. Harald Ssymank, Freiburg 1978, in: DC 29 (1978), S. 265–266. DC 28 (1977), S. 263. DC 29 (1978), 
S. 279, 281–282, Heft 6, Umschlag 3–4. BBl 93/5 (1978), S. 132. Robert Hein, 38. Deutsche Studentenhistori-
kertagung, in: AS 9/29 (1978), S. 6. AS 9/28 (1978), S. 7. 
246 DC 29 (1978), S. 277–278. Vgl. DC 29 (1978), S. 279. 
247 DC 23 (1972), S. 49–52. DC 29 (1978), S. 276. 
248 DC 29 (1978), S. 275–276. 
249 DC 29 (1978), S. 266–267. 
250 DC 29 (1978), S. 272–274. 
251 DC 29 (1978), S. 270–271. Vgl. DC 29 (1978), S. 271–272. 
252 Vgl. Rudolf Körner, Heinrich Heine als Student, in: DC 7 (1956), S. 101–108. 
253 Otto Noll, Siegen ruft die Studentenhistoriker, in: DC 30 (1979), S. 76–77. Harald Ssymank, Siegen 1979, in: 
DC 30 (1979), S. 289–290. Klaus Gerstein, Begrüßungsworte, in: DC 30 (1979), S. 291. DC 29 (1978), S. 281, 
284. DC 30 (1979), S. 214, 295–296. DC 31 (1980), S. 8, 53–54. BBl 94/6 (1979), S. 154. AS 10/31 (1979), S. 
9, AS 10/32 (1979), S. 6. 
254 DC 30 (1979), S. 306–310. Vgl. DC 31 (1980), S. 52. 
255 DC 30 (1979), S. 303–306. EuJ 25 (1980), S. 29–59. 
256 DC 30 (1979), S. 296–299. Vgl. DC 30 (1979), S. 299–303. 
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WIENECKE, JOACHIM: Die Nassauische Hohe Schule in Herborn und Siegen.258 
WREDEN, ERNST WILHELM: Urburschenschaft und Judenfrage.259 
 
 
40. Braunschweig, 10.–12. Oktober 1980260 
 
DAUM, JOSEF: Zur Geschichte der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina Braun-

schweig.261 
HAGEN, HANS HEINRICH: Friedrich Ludwig Jahns Anteil an der Gründung der Deut-

schen Burschenschaft.262 
HEIN, ROBERT: Der Burschenbunds-Convent (BC).263 
HERZOG, DIETRICH: Die Prager Plempe. 
KAHE, BERND-ALFRED: Alte Braunschweiger Verbindungen bis zur Gründung des 

S[enioren-]C[onvents] im Jahre 1892.264 
MAHRENHOLZ, HANS CHRISTHARD: Die Einführung des Arierprinzips im Wingolf 

nach 1933.265 
SSYMANK, HARALD: Erinnerungen an frühere Tagungen. 
WREDEN, ERNST WILHELM: Max Weber als Kritiker des Korporationsstudententums. 
 
 
41. Straßburg, 9.–11. Oktober 1981266 
 
BECKERS, PAUL, WILHELM MECHLER: Goethe in seiner Straßburger Zeit. 
DEVELEY, ROBERT: Der Couleurstudent in der schweizerischen Satire und Karika-

tur.267 
GROß, ANDREAS: Das Corps Brandenburgia-Cleveland/Ohio, USA. 
HIEBSCH, GERHARD: Die Bergakademie Przibram. 

                                                                                                                                             
257 DC 30 (1979), S. 310–312. EuJ 26 (1981), S. 129–151. Vgl. DC 31 (1980), S. 55. 
258 DC 30 (1979), S. 291–295. Vgl. DC 31 (1980), S. 50–52. 
259 DC 31 (1980), S. 276–277. Österreichischer Verein für Studentengeschichte (Hg.), Die Vorträge der 5. öster-
reichischen und 42. deutschen Studentenhistorikertagung in Salzburg 1982, Wien 1984 (= Beiträge zur öster-
reichischen Studentengeschichte, Bd. 9), S. 62–70. Vgl. Harald Lönnecker, Frühe Burschenschaft und Juden-
tum, in: BBl 114/2 (1999), S. 79–84. 
260 Otto Noll, 40. Studentenhistorikertagung in Braunschweig vom 10. bis 12. Oktober 1980, in: DC 31 (1980), 
S. 49–50. Ders., Vorschau auf die 40. Deutsche Studentenhistorikertagung in Braunschweig vom 10. bis 12. 
Oktober 1980, in: BBl 95/2 (1980), S. 45. Harald Ssymank, Braunschweig 1980, in: DC 31 (1980), S. 265–266. 
Gerhard Schaffer, Grußwort, in: DC 31 (1980), S. 270–271. DC 31 (1980), S. 285. BBl 95/5 (1980), S. 143. AS 
11/36 (1980), S. 11. AS 11/37 (1980), S. 8. Robert Hein, 40. Deutsche Studentenhistorikertagung, in: AS 11/38 
(1980), S. 6–7. 
261 DC 31 (1980), S. 266–270. 
262 DC 31 (1980), S. 277–279. EuJ 27 (1982), S. 117–126. Vgl. DC 31 (1980), S. 280. DC 32 (1981), S. 282. 
263 DC 31 (1980), S. 281–284. 
264 DC 31 (1980), S. 271–272. EuJ 27 (1982), S. 31–45. 
265 DC 31 (1980), S. 272–275. EuJ 27 (1982), S. 127–134. 
266 Harald Ssymank, O Straßburg, o Straßburg, in: DC 32 (1981), S. 265–266. Walter Schäfer, Ansprache des 
Vorsitzenden der Vereinigung alter Waffenstudenten, in: DC 32 (1981), S. 266–268. DC 31 (1980), S. 285. DC 
32 (1981), S. 281, Heft 9, Umschlag 4. DC 33 (1982), S. 50. BBl 96/6 (1981), S. 161. Die 41. Deutsche Studen-
tenhistorikertagung, in: AS 19/42 (1981), S. 2. 
267 DC 30 (1979), S. 251–255. DC 32 (1981), S. 274. 
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LÜTHY, HERBERT: Kulturelle Beziehungen zwischen Straßburg, Basel und Zürich im 
18. Jahrhundert.268 

MECHLER, WILHELM: Die Universität Straßburg und ihre Verbindungen.269 
SCHMITT, BERNARD: Albert Schweitzer (Wilhelmitana Straßburg) – ein Beispiel für 

rheinischen Humanismus. 
WAGNER, RUDOLPH: Czernowitz. Universität und Verbindungen.270 
WEIß, A. VON: Die baltischen Universitäten Dorpat und Riga.271 
 
 
42. Salzburg, 30. April–2. Mai 1982, 
zugleich 5. österreichische Studentenhistorikertagung272 
 
BROD, WALTER M.: Das neue Institut für Hochschulkunde in Würzburg.273 
GOTTWALD, WOLFGANG: Ludwig Thoma als Münchner Schwabe.274 
HEIN, ROBERT, ERNST WILHELM WREDEN: Antisemitismus und Studentenverbindun-

gen in Österreich und im Deutschen Reich.275 
KALUZA, HANS W.: Der Europäische Kartellverband (EKV).276 
PUTZER, PETER: Die Universität Salzburg.277 
WARZECHA, BRIGITTE: Die Sprache der Studentenverbindungen.278 
WEICHMANN, THEODOR: Das frühe steirische Korporationswesen und seine Ursprünge 

im gesamtdeutschen Waffenstudententum. 
 

                                              
268 DC 32 (1981), S. 273–274. 
269 DC 32 (1981), S. 269–273. Vgl. DC 32 (1981), S. 272–273. 
270 DC 32 (1981), S. 278–280. DC 33 (1982), S. 51. Vgl. Rudolph Wagner (Hg.), Alma Mater Francisco Jose-
phina. Die deutsch-sprachige Nationalitäten-Universität in Czernowitz. Festschrift zum 100. Jahrestag ihrer Er-
öffnung 1875, München 1975, 2. Aufl. 1979. Ders., Hundert Jahre „Francisco-Josephina“-Czernowitz, in: BBl 
90/7 (1975), S. 159–161. Ders., Die nationale Vielfalt des Czernowitzer Korporationswesens, in: Ders. (Hg.), 
Das multinationale Schulwesen in der Bukowina, Bd. 2, München 1986, S. 177–230. Siehe schon: Ders., Die 
deutsche Universität Czernowitz und ihre Burschenschaften, München 1952. Gekürzt in: BBl 67/12 (1952), S. 
394–397. 
271 DC 32 (1981), S. 275–278. 
272 [Robert] Paschke, Gemeinsame Tagungen mit den Österreichischen Studentenhistorikern, in: DC 29 (1978), 
S. 69–70. Harald Ssymank, Salzburg 1982, in: DC 33 (1982), S. 265–266. DC 32 (1981), S. 240. DC 33 (1982), 
S. 275. BBl 96/6 (1981), S. 161. BBl 96/8 (1981), S. 203. BBl 97/1 (1982), S. 11. Karl Kromphardt, Studenten-
tum in Vergangenheit und Gegenwart. Erste gemeinsame deutsch-österreichische Studentenhistorikertagung in 
Salzburg vom 30. April bis 2. Mai 1982, in: BBl 97/7 (1982), S. 196–197. Ders., Deutsch-österreichische Stu-
dentenhistoriker-Tagung, in: DS 3 (1982), S. 12–13. Gemeinsame 5. österreichische und 42. deutsche Studen-
tenhistorikertagung in Salzburg, in: AS 12/42 (1981), S. 7. AS 13/43 (1982), S. 1. Die gemeinsame 5. öster-
reichische und 42. deutsche Studentenhistorikertagung in Salzburg, in: AS 13/44 (1982), S. 2. Die Vorträge in: 
Österreichischer Verein für Studentengeschichte (Hg.), Die Vorträge der 5. österreichischen und 42. deutschen 
Studentenhistorikertagung in Salzburg 1982, Wien 1984 (= Beiträge zur österreichischen Studentengeschichte, 
Bd. 9). 
273 DC 33 (1982), S. 271–274. DC 35 (1984), S. 92–96. Ders., Die Deutsche Gesellschaft für Hochschulkunde. 
Selbstdarstellung, Information und Werbung, in: EuJ 22 (1977), S. 281–282. Vgl. ders., Aus dem Institut für 
Hochschulkunde an der Universität Würzburg – Das Kösener Archiv, in: EuJ 23 (1978), S. 148–149. 
274 DC 33 (1982), S. 266–271. Ders., Der Corpsstudent Ludwig Thoma [Suevia München 1887], in: EuJ 28 
(1983), S. 143–158. 
275 DC 34 (1983), S. 51–52. 
276 DC 34 (1983), S. 51. 
277 DC 34 (1983), S. 51. 
278 DC 34 (1983), S. 52. Dies., Die Sprache der Studentenverbindungen, Hausarbeit Universität Wien 1981. 
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43. Aachen, 14.–16. Oktober 1983279 
 
BÖCKELÜHR, KLAUS: Die Wachenburg des W[einheimer]S[enioren-]C[onvents].280 
DRAESEL, WOLFGANG: Die Notwendigkeit des Geschichtsbewußtseins für die Jugend 

zur Bewältigung zukünftiger gesellschaftlicher Probleme.281 
HENKENHOF, SIEGFRIED: Die Technische Hochschule Aachen und ihre Verbindun-

gen.282 
KAHE, BERND-ALFRED: Geschichte des S[enioren-]C[onvents] zu Aachen. 
KAUPP, PETER: Karl Marx als Waffenstudent. Burschenschafter an seinem Lebens-

weg.283 
NEUENHOFF, GERHARD: Student und Fremdenlegion.284 
PRIMUS, I., H. GARTH: Die Aachener Inaktivenvereinigungen „Barrikade“ und „Kapaf-

tich“.285 
SSYMANK, HARALD: Die Technische Hochschule Aachen und ihre Korporationen.286 
WEIGANDT, KARL: Historische Daten des W[einheimer]S[enioren-]C[onvents].287 
 
 
44. Bamberg, 5.–7. Oktober 1984288 
 
BRAUN, LOTHAR: Die Bamberger Hochschule, ihre Geschichte und ihre Verbindun-

gen.289 
GERSTEIN, KLAUS: Der Zeitgeist und die Studenten.290 
HÖLCKE, THEODOR: Studentische Heraldik.291 
KUTZ, RÜDIGER: Das Münchner Studentenfreicorps (6. 3. 1848 bis 16. 5. 1849).292 

                                              
279 O[tto]. Noll, Paul Akens, Vorschau auf die 43. Deutsche Studentenhistorikertagung in Aachen, in: DC 34 
(1983), S. 49–50. Paul Akens, 44. [sic] Deutsche Studentenhistoriker-Tagung vom 14.–16. Oktober 1983 in 
Aachen, in: DC 34 (1983), S. 134–135. Auch in: BBl 98/4 (1983), S. 108–109. Harald Ssymank, Aachen 1983, 
in: DC 34 (1983), S. 265–266. DC 34 (1983), S. 282. DC 35 (1984), S. 51. AS 14/49 (1983), S. 2. 
280 DC 34 (1983), S. 279–282. 
281 DC 34 (1983), S. 272–275. 
282 DC 35 (1984), S. 51–54. Vgl. DC 35 (1984), S. 54–55. 
283 DC 34 (1983), S. 266–268. Christian Hünemörder (Hg.), Darstellungen und Quellen zur Geschichte der deut-
schen Einheitsbewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert, Bd. 15, Band: Heidelberg 1995, S. 141–
168. Bernhard Schroeter (Hg.), Für Burschenschaft und Vaterland. Festschrift für den Burschenschafter und Stu-
dentenhistoriker Prof. Dr. Peter Kaupp, Norderstedt 2006, S. 368–394. Vgl. DC 34 (1983), S. 269. 
284 DC 34 (1983), S. 269–271. Ders., Eine Hasenjagd vor den Toren der Universität Halle 1829, vom Fürsten 
von Pückler-Muskau und seinem Sekretär Carl Jäger als Fremdenlegionär, in: EuJ 28 (1983), S. 171–183. Ders., 
Deutsche Studenten und Fremdenlegionäre 1831 bis 1835, in: EuJ 30 (1985), S. 47–67. 
285 DC 34 (1983), S. 271–272. 
286 DC 35 (1984), S. 51–55. 
287 DC 34 (1983), S. 275–279. 
288 Otto Noll, Vorschau auf die 44. Deutsche Studentenhistorikertagung in Bamberg, in: DC 35 (1984), S. 49–
50. [Harald] Ssymank, 44. Deutsche Studentenhistorikertagung 5.–7. Oktober 1984 in Bamberg, in: DC 35 
(1984), S. 272–274. BBl 99/5 (1984), S. 131. AS 16/58 (1985), S. 3–5. 
289 DC 36 (1985), S. 50–51. DC 38 (1987), S. 126. 
290 DC 36 (1985), S. 59–63. 
291 DC 36 (1985), S. 58. DC 37 (1986), S. 83–91. CC-Blätter 99 (1984), S. 114–116, 118. Ders. (Hg.), Die Wap-
pen der Bünde des Coburger Convent, o. O. (Stuttgart) 1982/83 (= Schriftenreihe der Studentengeschichtlichen 
Vereinigung des CC, Heft 21/22). 
292 DC 36 (1985), S. 55–56. EuJ 31 (1986), S. 15–46. 
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LINDEMANN, BURGHARD R. F. R.: Zur Geschichte der rudernden studentischen Ver-
bindungen.293 

STROBEL, KARL: Studenten und Hochschule in der Spätantike.294 
SÜNKEL, HANS: Die Bamberger Schülerverbindungen von 1816 bis heute. Eine Be-

standsaufnahme.295 
WREDEN, ERNST WILHELM: Der erste Burschentag in Bamberg 1827.296 
 
 
45. Würzburg, 4.–6. Oktober 1985297 
 
BENSCHEIDT, HANS W.: Studentisches Fechten im Dritten Reich und in der Zeit des 

Wiederbeginns nach dem Krieg.298 
KAUPP, PETER: Lorenz von Stein. Burschenschafter und konservativer Sozialist. Bio-

graphische Skizze zu seinem 170. Geburtstag.299 
MEYER, OTTO: Würzburg – ein Phoenix-Erlebnis. 
MEYER-CAMBERG, ERNST: Die Entstehung der deutschen Universitäten und ihrer Kor-

porationen.300 
SCHINDLER, THOMAS: Studentischer Antisemitismus und jüdische Verbindungen in 

Würzburg 1880–1914.301 
WREDEN, ERNST WILHELM: Die „Alte Burschenschaft“ – Opposition gegen die 

Gleichschaltung der Deutschen Burschenschaft 1933–1935.302 
                                              
293 DC 36 (1985), S. 64–66. MAZ 8 (1984), S. 13–16. AS 16/58 (1985), S. 3–5. 
294 DC 36 (1985), S. 56–58. 
295 DC 36 (1985), S. 51–53. Vgl. ders. (Bearb.), Verzeichnis der deutschen Schülerverbindungen, Vierow bei 
Greifswald 1996 (= GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte, Beiheft 5). 
296 DC 36 (1985), S. 53–54. Vgl. Georg Heer, Die allgemeine deutsche Burschenschaft und ihre Burschentage 
1827–1833, in: Herman Haupt (Hg.), Quellen und Darstellungen zur Geschichte der Burschenschaft und der 
deutschen Einheitsbewegung, Bd. 4, Heidelberg 1913, 2. Aufl. 1966, S. 246–353. Maren Ballerstedt, Vom Bam-
berger zum Frankfurter Burschentag – Politische Aktivierung und Differenzierung der Burschenschaften zwi-
schen 1826/27 und 1831, in: Helmut Asmus (Hg.), Studentische Burschenschaften und bürgerliche Umwälzung. 
Zum 175. Jahrestag des Wartburgfestes, Berlin 1992, S. 168–184. 
297 Otto Noll, Vorschau auf die 45. Deutsche Studentenhistoriker-Tagung in Würzburg vom 4.–6. Oktober 1985, 
in: DC 36 (1985), S. 171. Harald Ssymank, Tagungs- und Versammlungsberichte, in: DC 36 (1985), S. 283–
286. DC 35 (1984), S. 274. DC 36 (1985), S. 66. BBl 100/5 (1985), S. 158. Studentenhistorikertagung in Graz, 
in: DS 3 (1985), S. 20–22. Karl Kromphardt, Studentengeschichte und Gesellschaftsgeschichte. Studentenhisto-
riker trafen sich vom 4. bis 6. Oktober 1985 in Würzburg, in: DS 4 (1985), S. 7–8. AS 16/59 (1985), S. 10. 45. 
deutsche Studentenhistorikertagung, in: AS 16/60 (1985), S. 8. 
298 DC 37 (1986), S. 79–81. EuJ 31 (1986), S. 73–79. 
299 DC 37 (1986), S. 76–78. Ders., Der junge Lorenz von Stein, in: Christian Hünemörder (Hg.), Darstellungen 
und Quellen zur Geschichte der deutschen Einheitsbewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert, Bd. 
12, Band: Heidelberg 1986, S. 167–185. Schroeter, Burschenschaft (wie Anm. 283), S. 349–367. 
300 DC 37 (1986), S. 76. Sonderheft EuJ 1985. 
301 DC 37 (1986), S. 78–79. Vgl. ders., Die Judenfeindschaft christlicher Theologieprofessoren und Studenten-
verbindungen im 19. Jahrhundert, in: Österreichischer Verein für Studentengeschichte (Hg.), Die Vorträge der 7. 
österreichischen Studentenhistorikertagung Krems 1986, Wien 1986 (= Beiträge zur österreichischen Studenten-
geschichte, Bd. 13), S. 33–50. Ders., Studentischer Antisemitismus und jüdische Studentenverbindungen, o. O. 
(Jever) 1988 (= Historia Academica. Schriftenreihe der Studentengeschichtlichen Vereinigung des CC, Heft 27). 
Ders., Der Kampf des Kartell-Convents (K.C.) gegen den Antisemitismus, in: EuJ 36 (1991), S. 189–203. Ders., 
„Was Schandfleck war, ward unser Ehrenzeichen ...“ Die jüdischen Studentenverbindungen und ihr Beitrag zur 
Entwicklung eines neuen Selbstbewußtseins deutscher Juden, in: Harm-Hinrich Brandt, Matthias Stickler (Hg.), 
„Der Burschen Herrlichkeit“. Geschichte und Gegenwart des studentischen Korporationswesens, Würzburg 
1998 (= Historia academica. Schriftenreihe der Studentengeschichtlichen Vereinigung des Coburger Convents, 
Bd. 36), S. 337–354. 
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46. Heidelberg, 31. Oktober–2. November 1986303 
 
ASSMANN, RAINER: Die Beziehungen zwischen Tübinger und Heidelberger Lands-

mannschaften (Corps) vor 1816.304 
BAHNSON, KARSTEN B.: Die Geschichte des Studententums als Forschungsproblem. 
BENL, RUDOLF: Heidelberg, die Stadt, die Universität und ihre Studenten. 
BERGER, GERHART: Untergegangene Heidelberger Korporationen.305 
LANG, RAIMUND: Vergessen fast, doch nie verklungen. Der Komponist Otto Lob.306 
SCHROEDER, KLAUS-PETER: Zwischen Pflicht und Neigung. Viktor von Scheffels Stu-

dienjahre in Heidelberg.307 
WEISERT, HERMANN: Die Universität Heidelberg und ihre Studenten im Wandel von 

sechs Jahrhunderten. 
WOLMAR, WOLFGANG WOLFRAM VON: Der Anteil Prager Magister und Studenten an 

der Gründung der Universität Heidelberg.308 
WREDEN, ERNST WILHELM: Literatur zum Heidelberger Universitätsjubiläum – eine 

kritische Bestandsaufnahme.309 
 
 
47. Berlin-Schöneberg, 8.–11. Oktober 1987310 
 
ASSMANN, RAINER: Der Verschiß. Ein studentisches Ordnungsmittel.311 
KAUPP, PETER: Die Insignien der Jenaischen Burschenschaft und die Entwicklung 

ihrer Farben zu den deutschen Nationalfarben.312 
KIEßLING, GÜNTER: Studenten als Verteidiger des Vaterlandes – einst und jetzt. 
LEßMANN, DIETRICH: 60 Jahre Wernigeroder Jagdkorporationen Senioren-Convent. 

Werden und Wirken einer Idee.313 
MAHL, K. A. WALTER: Photographische Erinnerungen an vergangene Tagungen. 

                                                                                                                                             
302 DC 37 (1986), S. 79. 
303 H[arald]. Ssymank, 46. Deutsche Studentenhistorikertagung in Heidelberg 31. Oktober bis 2. November 
1986, in: DC 38 (1987), S. 109–111. Protokoll über die Versammlung der Arbeitsgemeinschaft der deutschen 
Studentenhistoriker im CDA am 1. 11. 1986 in Heidelberg, in: DC 38 (1987), S. 111–112. DC 35 (1984), S. 
274. DC 36 (1985), S. 66, 283. DC 37 (1986), S. 73–75. DC 38 (1987), S. 112–117. Die 46. deutsche Studen-
tenhistorikertagung, in: AS 17/63 (1986), S. 6. AS 17/64 (1986), S. 5. Die 46. deutsche Studentenhistoriker-
tagung, in: AS 17/65 (1986), S. 9. 
304 DC 38 (1987), S. 119–120. EuJ 33 (1988), S. 93–103. 
305 DC 38 (1987), S. 117–118. 
306 DC 38 (1987), S. 122–124. AS 16/59 (1985), S. 1–3. 
307 DC 38 (1987), S. 120–122. Juristische Schulung 26/1 (1986), S. 10–14. 
308 DC 38 (1987), S. 118–119. Vgl. ders., Prag und das Reich, Dresden 1943. Ders., Prag. Die älteste Universität 
des Reiches. Herausgegeben von der Arbeitsgemeinschaft Prager und Brünner Korporationen anläßlich der 
Feier zum 650. Gründungstag der Prager Deutschen Universität 7. April 1348 – 1998, Berlin 1998. Ders., Die 
älteste Universität des Reiches, in: BBl 73/4 (1958), S. 74–76. 
309 DC 38 (1987), S. 124–126. 
310 DC 38 (1987), Heft 3, Umschlag 3. DC 39 (1988), S. 130–131. BBl 102/6 (1987), S. 188. Arbeitsgemein-
schaft der deutschen Studentenhistoriker, in: DS 2 (1987), S. 13. AS 18/70 (1987), S. 11. 
311 DC 39 (1988), S. 132. EuJ 33 (1988), S. 213–219. 
312 DC 39 (1988), S. 109–130. Ders., Von den Farben der Jenaischen Urburschenschaft zu den deutschen Far-
ben. Ein Beitrag zur Frühgeschichte der Entstehung von Schwarz-Rot-Gold, in: EuJ 34 (1989), S. 77–106. 
Schroeter, Burschenschaft (wie Anm. 283), S. 63–98. 
313 DC 39 (1988), S. 134. 



Dateiabruf unter: www.burschenschaftsgeschichte.de 

– 32 – 

MAHL, K. A. WALTER: Wer war Graf Bochholtz? 
MEROTH, EKKEHARD: Die akademischen Gesetze für die Universitäten Freiburg und 

Heidelberg 1810–1868.314 
ROOS-SCHUMACHER, HEDWIG: Heinrich Mann „Der Untertan“. Korporationen in der 

Zeitkritik.315 
WEIß, EGBERT: Aus der Geschichte des Corporationsrings Berlin.316 
 
 
48. Konstanz, 30. September–2. Oktober 1988, 
zugleich 8. österreichische, 3. Schweizer und 1. Europäische Studentenhistoriker-
tagung317 
 
ALTERMATT, URS: Der Schweizerische Studentenverein und die Politik I.318 
BAIER, HORST: Friedrich Nietzsche und Max Weber oder die Genealogie der Geistes-

aristokratie im Bildungsbürgertum des 19. Jahrhunderts.319 
CERWINKA, GÜNTER: Der Student bei Arthur Schnitzler.320 
DEVELEY, ROBERT: Die Anfänge der Mensur und des Landesvaters in der Schweiz.321 
KNOBLOCH, LEOPOLD: Theodor Körner. Seine Studienzeit in Freiberg, Leipzig und 

Berlin in den Jahren 1808 bis 1811.322 
RUSCH, WOLFGANG: Ferialsippen in Vorarlberg. Eine ganz eigene und nur dort ausge-

prägte Verbindungsart.323 
SCHINDLER, THOMAS: Der Poet und Paukant Hermann Löns. Die Auswirkungen von 

Löns’ waffenstudentischer Aktivität auf sein literarisches Werk.324 
STEINER, ADOLF ALOIS: Der Schweizerische Studentenverein und die Politik II.325 
 
 

                                              
314 DC 39 (1988), S. 132–133. 
315 DC 39 (1988), S. 131–132. DC 40 (1989), S. 120–133. 
316 Teil 1: Die Zeit der Verfolgungen, in: EuJ 31 (1986), S. 81–101. Teil 2: Die Blütezeit bis zur Universitäts-
krise, in: EuJ 32 (1987), S. 59–86. Teil 3: Der CR in der Studentenrevolte, in: EuJ 33 (1988), S. 153–181. Teil 
4: Der CR während der Hochschulreform, in: EuJ 34 (1989), S. 233–262, auch in: EuJ 35 (1990), S. 219–248. 
317 Rainer Assmann, Gemeinsame 48. Deutsche, 8. Oesterreichische, 3. Schweizer Studentenhistoriker-Tagung 
in Konstanz am 30. 9.–2. 10. 1988, in: DC 40 (1989), S. 109–111. DC 39 (1988), Heft 2, Umschlag 4. BBl 
103/4 (1988), S. 130. Friedhelm Golücke, Generationswechsel bei den Studentenhistorikern, in: SK 7 (1989), S. 
6–7. Eigentlich sollte die Tagung bereits 1987 in Konstanz stattfinden. DC 35 (1984), S. 274. DC 36 (1985), S. 
66. Die Vorträge in: Österreichischer Verein für Studentengeschichte (Hg.), Die Vorträge der gemeinsamen 48. 
Deutschen, 8. österreichischen und 3. Schweizer Studentenhistorikertagung Konstanz 1988, Wien 1989 (= Bei-
träge zur österreichischen Studentengeschichte, Bd. 17), S. 5–30. 
318 Ders., Catherine Bosshart-Pfluger, Adolf A. Steiner (Hg.), „Den Riesenkampf mit dieser Zeit zu wagen ...“ 
Schweizerischer Studentenverein 1841–1991, Luzern o. J. (1993). 
319 DC 40 (1989), S. 111–114. BöS 17 (1989), S. 30–47. 
320 DC 40 (1989), S. 114–115. BöS 17 (1989), S. 48–65. 
321 DC 40 (1989), S. 116–117. 
322 DC 40 (1989), S. 115–116. BöS 17 (1989), S. 5–29. 
323 DC 40 (1989), S. 117. BöS 17 (1989), S. 89–93. 
324 BöS 17 (1989), S. 66–88. EuJ 35 (1990), S. 173–194. Vgl. ders., Hermann Löns und Alfons Paquet als Tur-
nerschafter, in: Detlef Frische, Ulrich Becker (Hg.), Zwischen Weltoffenheit und nationaler Verengung, Würz-
burg 2000 (= Historia Academica. Schriftenreihe der Studentengeschichtlichen Vereinigung des Coburger Con-
vents, Bd. 39), S. 167–194. 
325 DC 40 (1989), S. 117–119. Documenta et Commentarii 6 (1989). Vgl. DC 40 (1989), S. 119–120. 
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49. Bonn, 23.–25. September 1989326 
 
ASSMANN, RAINER: Erinnerungsfeste westfälischer Musensöhne.327 
BIASTOCH, MARTIN: Bestimmungsmensuren, pro patria-Suiten und Zweikämpfe im 

Tübinger S[enioren-]C[onvent] zwischen 1880 und 1890.328 
GÄRDTNER, PETRA: Die Geschichte der Studentinnen-Korporationen unter besonderer 

Berücksichtigung der jüngeren Entwicklung.329 
LICHTENBÄUMER, HANS: Das Studium des Bergfachs an der ältesten Bergakademie 

Frankreichs 1789–1815 unter besonderer Berücksichtigung der Tätigkeit im 
Saarland.330 

WEBER, PAUL-GÜNTHER: Robert Schumann. Leipziger Burschenschafter und Heidel-
berger Corpsstudent.331 

 
 
50. Bayreuth, 12.–14. Oktober 1990332 
 
ASMUS, HELMUT, PETER KAUPP: Die Burschenschaften in der Geschichtsschreibung 

der DDR. Zum Stand der Forschungen.333 

                                              
326 SK 8 (1989/90), S. 4–5. AS 20/79 (1989), S. 4. 
327 Kurzfassung: EuJ 35 (1990), S. 254–255. Vgl. Julius Fromm, 9 Erinnerungsfeste alter westfälischer Musen-
söhne, in: AfSuH 3/9 (1935), S. 262–267. 
328 EuJ 35 (1990), S. 9–33. Vgl. ders., Duell und Mensur im Kaiserreich am Beispiel der Tübinger Corps Fran-
conia, Rhenania, Suevia und Borussia zwischen 1871 und 1895, Vierow bei Greifswald 1995 (= GDS-Archiv 
für Hochschul- und Studentengeschichte, Beiheft 4). Ders., Tübinger Studenten im Kaiserreich. Eine sozial-
geschichtliche Untersuchung über Jungakademiker 1871–1914, Sigmaringen 1995 (= Contubernium. Tübinger 
Beiträge zur Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 44). Ders., Die Corps im Kaiserreich – Idealbild 
einer Epoche, in: Rolf-Joachim Baum (Hg.), „Wir wollen Männer, wir wollen Taten!“ Deutsche Corpsstudenten 
1848 bis heute. Festschrift zum 150-jährigen Bestehen des Kösener Senioren-Convents-Verbandes, Berlin 1998, 
S. 111–132. 
329 Vgl. dies., Studentinnen in Korporationen, in: Friedhelm Golücke, Wolfgang Gottwald, Peter Krause (Hg.), 
GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte, Bd. 1, Schernfeld 1992, S. 44–54. Dies., „Wer lebt in 
unserm Kreise, und lebt nicht selig drin?“ – Frauen in studentischen Korporationen, in: Harm-Hinrich Brandt, 
Matthias Stickler (Hg.), „Der Burschen Herrlichkeit“. Geschichte und Gegenwart des studentischen Korpora-
tionswesens, Würzburg 1998 (= Historia academica. Schriftenreihe der Studentengeschichtlichen Vereinigung 
des Coburger Convents, Bd. 36), S. 383–391. Dies., „Liebchen, nicht um Goldes Lohne ...“ Frauen im Liedgut 
der Korporierten, in: Raimund Lang (Hg.), Ergo cantemus. Texte und Materialien zum Studentenlied, Köln 2001 
(= GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte, Beiheft 13), S. 56–72. Dies., Peter Krause, Gerhard 
Polnitzky, Frau und Couleur. Teil 1: Das Umfeld, Wien 1989 (= Beiträge zur österreichischen Studentenge-
schichte, Bd. 18). 
330 Ders., Die Berghochschule in Geislautern, in: Sonntagsgruß. Evangelische Wochenzeitung an der Saar 
(1996), S. 3, 12–15. Ders., Die napoleonische Bergschule Geislautern, in: Schloßjournal. Geislauterner Ge-
schichte(n) (1998), S. 3, 8–14. 
331 EuJ 35 (1990), S. 93–123. 
332 50. Deutsche Studentenhistoriker-Tagung, in: BBl 105/3–4 (1990), S. 47. [Karl] Kromphardt, 50. Deutsche 
Studentenhistoriker-Tagung, in: BBl 106/1 (1991), S. 23–24. Friedhelm Golücke, Schwerpunkt Burschenschaft. 
50. Deutsche Studentenhistorikertagung, in: SK 11 (1991), S. 15–16. 
333 Vgl. Helmut Asmus (Hg.), 175. Jahrestag der Gründung der Urburschenschaft und des studentischen Wart-
burgfestes. Beiträge der Konferenz von Studenten und jungen Wissenschaftlern am 23. und 24. Januar 1990 in 
Magdeburg, o. O. o. J. (Magdeburg 1990). Ders. (Hg.), Studentische Burschenschaften und bürgerliche Umwäl-
zung. Zum 175. Jahrestag des Wartburgfestes, Berlin 1992. Ders., Das Wartburgfest – Studentische Reform-
bewegungen 1770–1819, Magdeburg 1995. Ders., Die Revolution von 1848/49 in der DDR-Geschichtsschrei-
bung, in: SK 1 (1998), S. 7–9. Peter Kaupp, Kritik der Burschenschaft? Eine Auseinandersetzung mit dem Bild 
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DVORAK, HELGE: Burschenschaftliche Märtyrer für Deutschlands Freiheit.334 
HAGEN, HANS HEINRICH: Die Stadt Bayreuth und ihre Universität. 
HÜMMER, HANS PETER: Corpsstudentische Wurzeln der Burschenschaft am Beispiel 

„teutonischer“ Constitutionen und personenkritischer Untersuchungen.335 
LINDEMANN, BURGHARD R. F. R.: Das Forschungsgebiet „Hochschulkunde“.336 
OBERDÖRFER, ECKHARD: Vom Sport zum Wehrsport, ein Weg zur Gleichschaltung. 

Korporationen in der Zeitkritik.337 
WREDEN, ERNST WILHELM: Die Jenaische Wehrschaft – Vorläufer der Ur-Burschen-

schaft.338 
 
 
51. Kiel, 4.–6. Oktober 1991339 
 
ASSMANN, RAINER: Adolph Diesterweg als Student.340 
BIAS-ENGELS, SIGRID: Studentische Jugendbewegung. Der Wandervogel.341 
JESSEN-KLINGENBERG, M.: Die Universität Kiel in Stadt und Land. 
KATER, HERBERT: Die Militär-Akademie und Hohe Karlsschule zu Stuttgart 1770–

1794.342 
MOGGE, WINFRIED: Funktion und Bestände der Universitätsarchive und verwandten 

Institutionen. 
NÜTZEL, WERNER: Die Rekonstitution des Weinheimer S[enioren-]C[onvents] nach 

der nationalsozialistischen Verbotszeit.343 
STRÖLE-BÜHLER, HEIKE: Antisemitismus in der Deutschen Burschenschaft zur Zeit 

der Weimarer Republik.344 
                                                                                                                                             
der Burschenschaft im Schrifttum der DDR, in: BBl 84/3 (1969), S. 39–43, BBl 84/4 (1969), S. 70–72, BBl 84/5 
(1969), S. 95–98, BBl 84/6–7 (1969), S. 127–130, BBl 84/8 (1969), S. 150–155. 
334 Ders., Biographisches Lexikon der Deutschen Burschenschaft, Bd. I: Politiker, Teilbd. 1: A–E, Heidelberg 
1996, Teilbd. 2: F–H, Heidelberg 1998, Teilbd. 3: I–L, Heidelberg 1999, Teilbd. 4: M–Q, Heidelberg 2000, 
Teilbd. 5: R–S, Heidelberg 2002, Teilbd. 6: T–Z, Heidelberg 2005. 
335 Ders., Tradition und Zeitgeist an der Wiege der Burschenschaft. Eine Bestandsaufnahme aus corpsstudenti-
scher Sicht, in: EuJ 37 (1992), S. 93–113. 
336 MAZ 14 (1990), S. 5–8. Vgl. ders., Begriff und Bedeutung der Hochschulkunde, in: DC 23 (1972), S. 268–
276. 
337 Ders., Vom Sport zum Wehrsport – Überlegungen zur studentischen Geschichte in der Weimarer Republik, 
in: EuJ 36 (1991), S. 177–186. 
338 Vgl. Klaus Asche, Peter Kaupp, Ernst Wilhelm Wreden (Bearb.), 1815–1990. 175 Jahre Jenaische Burschen-
schaft. Festschrift der Jenaischen Burschenschaften Arminia a. d. Burgkeller, Germania und Teutonia zur 175. 
Wiederkehr der Gründung der Burschenschaft in Jena, hg. v. d. Jenaischen Burschenschaften Arminia a. d. 
Burgkeller Mainz, der Jenaischen Burschenschaft Germania zu Göttingen und der Burschenschaft Teutonia zu 
Jena in Berlin, o. O. 1990. 
339 Friedhelm Golücke, Neue und wichtige Erkenntnisse. Die 51. Deutsche Studentenhistorikertagung in Kiel 
1991, in: SK 13 (1992), S. 10–12. 
340 EuJ 37 (1992), S. 250–260. 
341 Dies., Zwischen Wandervogel und Wissenschaft. Zur Geschichte von Jugendbewegung und Studentenschaft 
1896–1920, Köln 1988 (= Edition Archiv der deutschen Jugendbewegung, Bd. 4). 
342 Ders., Die Hohe Schule zu Stuttgart, in: EuJ 37 (1992), S. 240–248. 
343 EuJ 37 (1992), S. 203–210. Siehe schon: Ders., Die Geschichte des WSC nach dem zweiten Weltkrieg, in: 
SC zu Braunschweig als Vorort im WSC (Hg.), Vom Geist und von der Geschichte des WSC. Festschrift zur 
Weinheimer Tagung 1960, o. O. o. J. (Bochum 1960), S. 31–36. 
344 Dies., Studentischer Antisemitismus in der Weimarer Republik. Eine Analyse der Burschenschaftlichen Blät-
ter 1918 bis 1933, Frankfurt a. M., Bern, New York, Paris 1991 (= Europäische Hochschulschriften, Reihe 3: 
Geschichte und ihre Hilfswissenschaften, Bd. 486). 
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52. Zofingen, 23.–25. Oktober 1992 
zugleich 10. österreichische, 8. Schweizer und 2. Europäische Studentenhistoriker-
tagung345 
 
EXNER, ERNST: Mein Lebenslauf ist Lieb und Lust. Die Strauß-Dynastie und die Stu-

denten.346 
OBERDÖRFER, ECKHARD: Anpassung oder Widerstand? Sichten auf die Entwicklung 

studentischer Korporationen in der DDR.347 
OBERMÜLLER, HEINRICH: Verboten und verfolgt. Die Entstehung der katholischen 

Pennalverbindungen im deutschen Sprachraum.348 
PLATZER, PETER: Der Aarburger Senioren-Convent (ASC). Fakten, Hintergründe und 

kritische Analyse eines schweizerischen Corpsverbandes.349 
RIS, ROLAND: Schweizerische Studentensprache.350 
WEBER, PAUL GÜNTHER: Zum Stand der Antisemitismusforschung in der Studenten-

geschichte.351 
 
 
53. Greifswald, 24.–26. September 1993352 
 
DITTMANN, MARKUS: Die Studentenschaft der Universität Greifswald am Vorabend 

des Ersten Weltkrieges. Überlegungen zum Nationalismus und zur „Auslän-
derfrage“ im Kaiserreich.353 

GERSTEIN, KLAUS: Das Recht auf Datenschutz und die Freiheit wissenschaftlicher 
Forschung. Gedanken zum Konflikt personenkritischer Forschung mit dem 
Recht auf informelle Selbstbestimmung. 

HAGEN, HANS HEINRICH: Die Arbeiter- und Bauernfakultäten in der ehemaligen DDR. 
MICUS, ROSA: Studentisches Brauchtum in Estland. Ein Reisebericht. 

                                              
345 AS 23/92 (1992), S. 3. AS 23/93 (1992), S. 1. Friedhelm Golücke, Besonderes wurde geboten. Die zweite 
Europäische Studentenhistorikertagung in Zofingen, in: SK 15 (1993), S. 14–15. Die Vorträge in: Österreichi-
scher Verein für Studentengeschichte (Hg.), Die Vorträge der gemeinsamen 52. deutschen, 10. österreichischen 
und 8. schweizerischen Studentenhistorikertagung. Zofingen 1992, Wien 1993 (= Beiträge zur österreichischen 
Studentengeschichte, Bd. 22). 
346 Ders., Die Strauß-Dynastie und die Studenten, in: Amt der Niederösterreichischen Landesregierung/Kultur-
abteilung (Hg.), Gaudeamus igitur. Studentisches Leben einst und jetzt, Ausstellungskatalog Schallaburg 28. 
Mai bis 18. Oktober 1992, 1. Aufl. Wien 1992, S. 349–352. Ders., „Mein Lebenslauf ist Lieb und Lust ...“. Die 
Strauß-Dynastie und die Studenten, in: Raimund Lang (Hg.), Ergo cantemus. Texte und Materialien zum Stu-
dentenlied, Köln 2001 (= GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte, Beiheft 13), S. 29–45. 
347 BöS 22 (1993), S. 5–35. 
348 Ders., Verboten und verfolgt. Katholische Verbindungen an mittleren und höheren Schulen im deutschen 
Sprachraum, Teil 1: Von den Anfängen bis 1918, Wien 1991. Ders., Aufbruch und Untergang. Katholische Ver-
bindungen an mittleren und höheren Schulen in Österreich und den Nachfolgestaaten der Monarchie, Teil 2: 
Von 1918 bis 1945, Wien 2000. 
349 Ders., Der Aarburger Seniorenconvent. Fakten, Hintergründe und kritische Analysen, Bern 1994 (= Studen-
tica Helvetica Documenta et Commentarii, Bd. 15). 
350 Ders., Schweizer Studentensprache, Wien 1993 (= Beiträge zur österreichischen Studentengeschichte, Bd. 
22). 
351 BöS 22 (1993), S. 55–77. 
352 SK 15 (1993), S. 15. AS 24/98 (1993), S. 4. 
353 Ders., Die Universität Greifswald am Vorabend des Ersten Weltkrieges. Studien zur institutionellen, sozialen 
und politischen Struktur, Diss. phil. Greifswald 1993. 
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OBERDÖRFER, ECKHARD: Die Universität Greifswald und ihre Studenten.354 
RAUTENBERG, MATHIAS: Die Universität Greifswald in der Zeit zwischen kampfloser 

Übergabe und Gründung der DDR.355 
SCHERER, HERBERT: 125 Jahre Technische Universität München – Die Initiative der 

Studenten zur Gründung einer technischen Hochschule in München.356 
SEEWANN, HARALD: Vom Werden, Wesen und Wirken des deutsch-baltischen Bur-

schenstaates unter besonderer Berücksichtigung der Dorpater Verhältnisse.357 
 
 
54. Jena, 30. September–2. Oktober 1994358 
 
BAHNSON, KARSTEN: Die Landsmannschaften in Jena und ihr Einfluß auf Corpsstu-

dententum, Urburschenschaft, Allgemeinen Senioren-Convent (Jena, Leipzig, 
Halle) und die Gründung des K[ösener]S[enioren-]C[onvents-]V[erbands].359 

BÁLINT, ANNA: Das Jenaer Historiengemälde „Auszug deutscher Studenten in den 
Freiheitskrieg 1813“ von Ferdinand Hodler.360 

BAUER, JOACHIM: Die Jenaer studentische Reformbewegung von der Mitte des 18. 
Jahrhunderts bis 1819.361 

JACOBS, PETER: Die studentischen Verbindungen und Vereine am Thüringischen 
Technikum zu Ilmenau von 1894 bis heute.362 

PRAST, WOLFGANG: Das Thüringische Technikum zu Ilmenau 1894 und die Entwick-
lung der Technischen Universität Ilmenau.363 

THULLEN, ALFRED, PETER KAUPP, H. NOWAK: Jena. Zur Geschichte der Stadt, der 
Universität und der örtlichen Korporationen. 

WEBER, PAUL-GÜNTHER: Das Eisenacher Burschenschaftsdenkmal. Bemerkungen 
zum Bauwerk und kunsthistorische Betrachtungen zum Deckengemälde in 
Wort und Bild.364 

                                              
354 Ders., „Von der Wiege bis zur Bahre ist doch Gryps das einzig Wahre.“ Ein Streifzug durch die Geschichte 
der Universität Greifswald und ihrer Studenten, Schernfeld 1993. 
355 Vgl. ders., Universitätsangehörige zwischen Erneuerung, Beharrungsstreben und Anpassungsdruck – einige 
Aspekte der Entnazifizierung am Beispiel der Greifswalder Universität, in: Zeitgeschichte regional 10/1 (2006), 
S. 35–45 
356 EuJ 39 (1994), S. 231–247. Siehe schon: Ders., Die ersten Jahre des Polytechnischen S[enioren-]C[onvents] 
zu München (1868–1870), in: EuJ 12 (1967), S. 69–76. 
357 Vgl. ders., Teutonia Dorpat/Tübingen – eine Verbindung deutscher studierender Kolonistensöhne aus Ruß-
land (1908–1933), in: EuJ 34 (1989), S. 197–206. 
358 Manfred Schmidt, Stuhita in Jene ziemlich bene, in: SK 4 (1995), S. 12. BBl 109/3 (1994), S. 144. AS 
25/105 (1994), S. 12. 
359 Vgl. ders., Die Stiftung der Thuringia Jena [1820] nach einem Brief ihres ersten Seniors [1860], in: EuJ 44 
(1999), S. 151–166. 
360 Dies., Auszug deutscher Studenten in den Freiheitskrieg 1813 (1908–1909). Ferdinand Hodlers Jenaer Histo-
riengemälde. Auftragsgeschichte, Werkgenese, Nachleben, Frankfurt a. M., Berlin, Bern, New York, Paris, 
Wien 1999 (= Europäische Hochschulschriften, Reihe 28: Kunstgeschichte, Bd. 340). 
361 Ders., Studentische Verbindungen zwischen Revolution und Restauration. Von den Landsmannschaften zur 
Burschenschaft, in: Friedrich Strack (Hg.), Evolution des Geistes – Jena um 1800. Natur und Kunst, Philosophie 
und Wissenschaft im Spannungsfeld der Geschichte, Stuttgart 1994 (= Deutscher Idealismus, Bd. 17), S. 59–79. 
362 Peter Jacobs, Wolfgang Prast, „Ilmenau soll leben ...“ Die Geschichte des Thüringischen Technikums von 
1894 bis 1955, der studentischen Verbindungen und Vereine von 1894 bis heute, Wehrheim i. Ts. 1994. 
363 Siehe die vorhergehende Anmerkung. 
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55. Freiberg i. Sa., 29. September–1. Oktober 1995365 
 
GERSTEIN, KLAUS: Die freie Burschenschaft „Volker von Alzey“ als Kameradschaft 

im NSDStB 1941–1944 in Münster. 
HAGEN, HANS HEINRICH: Die Geschichte der Universität Königsberg 1544–1994.366 
OBERDÖRFER, ECKHARD: Der Deutsche Studentenverband. Die demokratische Alter-

native zur Deutschen Studentenschaft?367 
SCHIFFER, ERNST: Corpshistorie im Bilderbogen. 
SCHMIDT, REINHARD, HEINZ AUBERG: Die Bergstadt Freiberg, ihre Akademie und ihre 

Studenten. 
SEEWANN, HARALD [vorgetragen von Klaus Gerstein]: Das „Waidhofener Prinzip“. 

Die versuchte Ehrabsprechung Juden gegenüber als Manifestation studenti-
schen Antisemitismus an österreichischen Hochschulen im Jahre 1896.368 

TEXTOR, HORST-ULRICH: Entwicklung des montan-akademischen Brauchtums an der 
Bergakademie Freiberg.369 

 
 
56. St. Pölten, 4.–6. Oktober 1996 
zugleich 12. österreichische, 11. Schweizer und 3. Europäische Studentenhistoriker-
tagung370 
 
Thema: Korporierte im Widerstand gegen den Nationalsozialismus.371 
 
BIEWER, LUDWIG: Der V[erein]D[eutscher]St[udenten] von 1933 bis 1945 zwischen 

Mithandeln, Mitläufertum und Widertand. Eine kritische Selbstbetrachtung. 
BINDER, DIETER: Der Österreichische Kartellverband zwischen Staatswiderstand und 

Untergrund.372 
EHINGER, PAUL: Sonderfall Schweiz: Gegen den Nationalsozialismus – kein Antisemi-

tismus.373 

                                                                                                                                             
364 Ders., Kulturhistorische Betrachtung über das Burschenschaftsdenkmal in Eisenach, in: BBl 109/2 (1994), S. 
96–99. Vgl. 100 Jahre Burschenschaftsdenkmal. Festschrift des Denkmalerhaltungsvereins Eisenach e. V., Ei-
senach 2002. 
365 Freiberg lädt zur nächsten Tagung ein, in: SK 4 (1995), S. 12. Freiberger Stuhita, in: SK 3 (1995), S. 14. 
Friedhelm Golücke, Höhen und Tiefen deutscher Geschichte. Studentenhistorikertagung in Freiberg/Sachsen, in: 
SK 2 (1996), S. 7. 
366 EuJ 41 (1996), S. 179–194. 
367 Vgl. ders., Die Roten Studenten in der Weimarer Republik, in: EuJ 46 (2001), S. 227–246. Ders., Sozial-
demokratische Studenten in der Weimarer Republik, in: Friedhelm Golücke, Peter Krause, Wolfgang Gottwald, 
Klaus Gerstein, Harald Lönnecker (Hg.), GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte, Bd. 6, Köln 
2002, S. 59–83. 
368 EuJ 40 (1995), S. 149–190. Gekürzt auch in: BBl 114/2 (1999), S. 91–98. 
369 Ders., Die Bergakademie Freiberg und das Brauchtum ihrer Studenten, in: EuJ 41 (1996), S. 227–241. Ders., 
Bergstudentisches Brauchtum, in: EuJ 46 (2001), S. 11–32. Vgl. ders., Die Beziehungen zwischen den Corps in 
Freiberg und Tharandt, in: EuJ 47 (2002), S. 281–294. 
370 Stuhita in St. Pölten, in: SK 1 (1996), S. 11. SK 2 (1996), S. 12. BBl 111/2 (1996), S. 135. Harald Jilke, Kein 
geschlossener Widerstand. Ein Bericht über die Studentenhistorikertagung in St. Pölten, in: SK 1 (1997), S. 6. 
371 Peter Krause, Herbert Fritz (Hg.), Korporierte im Widerstand gegen den Nationalsozialismus, Wien 1997 (= 
Tradition und Zukunft. Beiträge zur Geschichte und Gegenwart des höheren Bildungswesens, unter besonderer 
Berücksichtigung der studentischen Vereinigungen, Bd. 3). 
372 Ebd., S. 79–90. 
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KAUPP, PETER: Warnung und Widerstand – Burschenschaft in Opposition zum Natio-
nalsozialismus.374 

LIEBMANN, MAXIMILIAN: Widerstand des und aus dem Ö[sterreichischen]C[artell-
]V[erband katholischer Studentenverbindungen].375 

LÖHR, WOLFGANG: Der Kartellverband katholischer deutscher Studentenvereine 
(KV).376 

MAI, PAUL: Widerstand und Verfolgung im C[artell-]V[erband katholischer deutscher 
Studentenverbindungen].377 

RAVEAUX, THOMAS ARI: Die Kösener Corps und der Nationalsozialismus.378 
RÖSGEN, HANS-JÜRGEN: Der Unitas-Verband und der Nationalsozialismus.379 
SCHUSCHNIGG, HEINRICH: Die Katholische Österreichische Landsmannschaft 

(KÖL).380 
STIMMER, GERNOT: Studentische Gruppierungen im Spannungsfeld zwischen Begei-

sterung für und Widerstand gegen den Nationalsozialismus.381 
TAUS, GERHARD: Einige Bemerkungen zur Literatur.382 
TIEFENSEE, GERD-DIETRICH: Dr. Carl und Dr. Fritz Goerdeler. Zwei Turnerschafter im 

Widerstand gegen den Nationalsozialismus.383 
WIPPERMANN, WOLFGANG: Was ist Widerstand? Zum gegenwärtigen Stand der deut-

schen und internationalen Widerstandsforschung.384 
WOHLLEBEN, RUDOLF: Das Schicksal des jüdischen Corpsbruders Wilhelm Biel-

schowsky W[einheimer]S[enioren-]C[onvent].385 
ZWANZIG, GÜNTER W.: Der Schwarzburgbund 1933 bis 1945 – Zwischen Anpassung 

und Widerstand.386 
 
 
57. Würzburg, 10.–12. Oktober 1997387 
 
HAGEN, HANS HEINRICH: Die Geschichte der Universität Königsberg 1945–1994.388 
SCHERER, HERBERT: Wiedergründung im Widerstreit. Der Restitutionsprozeß studen-

tischer Korporationen nach dem Zweiten Weltkrieg am Beispiel des Weinhei-
mer S[enioren-]C[onvents].389 

                                                                                                                                             
373 Ebd., S. 55–77. 
374 Ebd., S. 91–105. Schroeter, Burschenschaft (wie Anm. 283), S. 281–299. 
375 Krause, Fritz, Korporierte (wie Anm. 371), S. 106–113. 
376 Ebd., S. 114–122. 
377 Ebd., S. 123–132. 
378 Ebd., S. 133–146. 
379 Ebd., S. 147–160. 
380 Ebd., S. 161–173. 
381 Ebd., S. 23–53. 
382 Ebd., S. 215–225. Vgl. ders., M[ittelschüler-]K[artell-]V[erband] und Nationalsozialismus, in: ebd., S. 175–
183. 
383 Ebd., S. 184–194. 
384 Ebd., S. 11–22. 
385 Ebd., S. 195–200. 
386 Ebd., S. 201–213. 
387 SK 2 (1997), S. 8. SK 3 (1997), S. 15. AS 28/118 (1997), S. 10. 
388 Vgl. EuJ 41 (1996), S. 179–194. 
389 EuJ 43 (1998), S. 135–151. 
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SCHIEWECK-MAUK, SIEGFRIED: „Durchhalten, so lange es geht!“ Ein katholischer Stu-
dentenverband im Dritten Reich: der „C[artell-]V[erband]“.390 

SCHROEDER, KLAUS-PETER: Die Studienzeit des „Alt-Jakobiners“ Johann Friedrich 
Rebmann (1768–1824). 

 
 
58. Rostock, 8.–10. Oktober 1998391 
 
Thema: Die Revolution 1848/49 
 
EHINGER, PAUL: Studenten und ihre Korporationen in der 1848er Revolution in der 

Schweiz.392 
FREY, KLAUS-WALTER: Die Revolution des Jahres 1848 in Österreich unter besonde-

rer Berücksichtigung der Adaption ihrer Ideale seitdem durch die freiheitlich-
waffenstudentenischen Korporationen.393 

HAGEN, HANS HEINRICH: Der Süddeutsche Verbandsconvent 1919–1935.394 
KAUPP, PETER: Frühe Prägungen – Heinrich von Gagern als Burschenschafter in Hei-

delberg und Jena.395 
OBERDÖRFER, ECKHARD: Das zweite Wartburgfest, die Rostocker Studenten und die 

Universitätsreform.396 
ROI-FREY, KARIN DE LA: Von den Barrikaden in den Salon. Frauen in der Revolution 

1848.397 
 
 

                                              
390 Friedhelm Golücke, Wolfgang Gottwald, Peter Krause, Klaus Gerstein (Hg.), GDS-Archiv für Hochschul- 
und Studentengeschichte, Bd. 4, Köln 1998, S. 53–67. 
391 SK 1 (1998), S. 28. SK 2 (1998), S. 28. SK 3 (1998), S. 28. AS 29/125 (1998), S. 7. M[anfred]. Schmidt, 
Auswirkungen auf Studenten und Hochschule. Die 1848er-Revolution auf der Studentenhistorikertagung in 
Rostock, in: SK 4 (1998), S. 12. [Walter] Eg[eler]., Studentenhistoriker-Tagung in Rostock, in: BBl 113/3 
(1998), S. 156. Henning, Lenthe, Bericht über die 58. Deutsche Studentenhistorikertagung vom 9. bis 11. Okto-
ber 1998 in Rostock, in: BBl 113/3 (1998), S. 226. 
392 Ders., Die schweizerische Studentenschaft im Revolutionsjahr 1848, in: Studentica Helvetica 15/29 (1998), 
S. 3–18. Vgl. ders., 1848 stiegen keine schweizerischen Studenten auf die Barrikaden, in: ebd., S. 1–2. 
393 Ders., Die bürgerliche Revolution des Jahres 1848 an den Universitäten in Wien, Graz und Innsbruck unter 
dem Einfluß der freiheitlich-burschenschaftlichen Bewegung, Diss. iur. Würzburg 1983. 
394 Süddeutscher Verbandsconvent (SVC) – Deutscher Verbandsconvent (DVC) 1919–1936, in: Klaus Gerstein, 
Friedhelm Golücke, Peter Krause und Harald Lönnecker (Hg.), GDS-Archiv, Bd. 7, Köln 2004, S. 124–146. 
395 Schroeter, Burschenschaft (wie Anm. 283), S. 336–348. Vgl. Peter Kaupp (Hg.), Burschenschafter in der 
Paulskirche, o. O. (Dieburg) 1999. 
396 EuJ 45 (2000), S. 73–90. 
397 Vgl. dies., Frauenleben im Biedermeier. Berühmte Besucherinnen bei Justinus Kerner in Weinsberg, Leinfel-
den-Echterdingen 1998. 
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59. Darmstadt, 8.–10. Oktober 1999398 
 
BRUNCK, HELMA: Ideologische Strömungen in der Deutschen Burschenschaft zur Zeit 

der Weimarer Republik und des Nationalsozialismus.399 
HOLZ, JÜRGEN: Carl Credé. Vom Corpsstudenten zum Sozialisten. Literaturkritische 

Betrachtungen eines zeithistorischen Romans.400 
HÜMMER, HANS PETER: Erlangen – ein frühes Zentrum des NS-Studentenbundes.401 
KLEIFELD, HELGE: Bildungs- und hochschulpolitische Aktivitäten des Convents Deut-

scher Akademikerverbände (CDA) und des Convents Deutscher Korporations-
verbände (CDK) bis 1961.402 

KLINGMANN, BERNHARD: Die Rekonstitution der Corps nach dem Zweiten Weltkrieg 
– am Beispiel des Corps Rheno-Nicaria Mannheim.403 

 
 
60. Tübingen, 13.–15. Oktober 2000 
zugleich 14. österreichische, 15. Schweizer und 4. Europäische Studentenhistoriker-
tagung404 
 
Thema: Studentisches Brauchtum 
 
DEVELEY, ROBERT: Die schweizerische couleurstudentische Ikonographie in der er-

sten Hälfte des 19. Jahrhunderts.405 
GRÜTTER, WERNER: Das studentische Lied als Spiegel historischer Entwicklung in 

Deutschland.406 

                                              
398 SK 4 (1998), S. 25. Zeitgeschichte der Studentenschaft. Programm der 59. Deutschen Studentenhistoriker-
tagung, in: SK 2 (1999), S. 29. [Walter] Eg[eler]., Einladung zur 59. Deutschen Studentenhistorikertagung, in: 
BBl 114/3 (1999), S. 163. AS 30/127 (1999), S. 6. 
399 EuJ 45 (2000), S. 161–175. Vgl. dies., Die Entwicklung der Deutschen Burschenschaft in der Weimarer Re-
publik und im Nationalsozialismus. Eine Analyse, Diss. phil. Mainz 1996 (als Druck: Die Deutsche Burschen-
schaft in der Weimarer Republik und im Nationalsozialismus, München 1999). 
400 EuJ 45 (2000), S. 147–159. 
401 EuJ 45 (2000), S. 177–214. 
402 EuJ 45 (2000), S. 261–267. Siehe auch: Ders., Bildungs- und hochschulpolitische Aktivitäten der studenti-
schen Korporationen an westdeutschen Hochschulen 1945–1961, Magisterarbeit Köln 1996. Eine Zusammen-
fassung: Ders., Bildungs- und Hochschulpolitik der studentischen Verbindungen 1945 bis 1961, in: Friedhelm 
Golücke, Wolfgang Gottwald, Peter Krause, Klaus Gerstein (Hg.), GDS-Archiv für Hochschul- und Studenten-
geschichte, Bd. 4, Köln 1998, S. 90–99. Ders., Studentische Korporationen in der Zeitgeschichte. Ergebnisse 
einer Forschungsarbeit zum Thema, in: SK 4 (1998), S. 13–14. Ders., Deutschland als Passion. Dokumentation 
der Gesamtdeutschen Tagungen des Coburger Convents und der Deutschen Sängerschaft 1956–1991, Würzburg 
1999 (= Historia academica. Schriftenreihe der Studentengeschichtlichen Vereinigung des Coburger Convents, 
Sonderbd. 2). Ders., „Wende zum Geist“? Bildungs- und hochschulpolitische Aktivitäten der überkonfessionel-
len studentischen Korporationen an westdeutschen Hochschulen 1945–1961, Köln 2002 (= Abhandlungen zum 
Studenten- und Hochschulwesen, Bd. 12). 
403 Diplomarbeit Mannheim 1998. 
404 Klaus Gerstein, Gemeinsame Studentenhistorikertagung 2000 in Tübingen, in: SK 1 (1999), S. 13. Europä-
ische Studentenhistorikertagung in Tübingen, in: SK 1 (2000), S. 6. Heinrich Kolussi, „Tübingen ist eine Uni-
versität ...“ Studentenhistorikertagung am Neckarstrand zählte 150 Teilnehmer, in: SK 4 (2000), S. 23–25. AS 
31/132 (2000), S. 8. AS 31/133 (2000), S. 9. BBl 115/1 (2000), S. 27. Wolfgang Gäbler, Studentenhistoriker 
tagten in Tübingen, in: BBl 115/4 (2000), S. 160–161. 
405 Ders., Rainer Assmann, Der Student in Kunst und Karikatur, Neustadt a. d. Aisch 2002 (= Einst und Jetzt, 
Sonderband 2002). 
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KOLUSSI, HEINRICH: Vom Sowjetstern zum Burschenband. Studentische Korporatio-
nen im Osten vor und nach der „Wende“.407 

LANG, RAIMUND: Studentische Bauwerke und Denkmäler – eine weltweite Spuren-
suche.408 

PIEPER, PETER [vorgetragen von Klaus Gerstein]: Die Bedeutung des studentischen 
Fechtens im Strom der Zeit. 

RENGGLI, HANSPETER: Das vaterländische Schweizer Studentenlied im 19. Jahrhun-
dert. Stilgeschichte zwischen nationaler Chortradition und deutscher Adapta-
tion.409 

 
 
61. Soest, 12.–14. Oktober 2001410 
 
ARNOLD, JÜRGEN: Stuttgardia Tübingen. Soziale Struktur und politische Einstellungen 

der Mitglieder einer schwarzen Verbindung. 
BÖSCHE, ANDREAS: Zwischen Kaiser und Schönerer. Die Universität Innsbruck und 

ihre Studenten 1848–1918.411 
GERSTEIN, KLAUS: Tuisconia, Pennälerverbindung am Archigymnasium in Soest 

1869–1885. 
HINRICHS, WOLFGANG: Ethos oder Wertfreiheit von Wissenschaft und Studium? Die 

Position des Positivismus und der geisteswissenschaftlichen Tradition – ihre 
Bedeutung für akademische Bildung und Berufe.412 

REINBACH, WOLF-DIETRICH: Max Weber (1846–1920) und seine Beziehungen zur 
Burschenschaft Allemannia Heidelberg.413 

SCHMIDT-COTTA, RALF-ROLAND, CATALINA GARAY: Tuñas – lebendige Träger euro-
päischer Vagantenkultur.414 

 
 

                                                                                                                                             
406 Ders., Vom Minnesang zur Love-Parade? Das Studentenlied im Spiegel der deutschen Geschichte, in: SK 4 
(2000), S. 7–12. Auch in: DS 1 (2001), S. 10–12, DS 2 (2001), S. 14–16. Auch in: EuJ 46 (2001), S. 69–80. 
407 EuJ 46 (2001), S. 329–342. 
408 EuJ 46 (2001), S. 263–274. Erweitert als Serie in: SK 3 (1998), 9–12. SK 4 (1998), S. 8–12. SK 1 (1999), S. 
9–11. SK 2 (1999), S. 26–29. SK 3 (1999), S. 14–16, 21–22. SK 4 (1999), S. 9–13. SK 1 (2000), S. 7–11. SK 2 
(2000), S. 7–13. SK 3 (2000), S. 8–14. SK 4 (2000), S. 13–23. SK 1 (2001), S. 7–11. SK 2 (2001), S. 7–11. SK 
3 (2001), S. 7–12. SK 4 (2001), S. 7–12. 
409 EuJ 46 (2001), S. 81–98. 
410 [Walter] Eg[eler]., Termin der 61. Deutschen Studentenhistoriker-Tagung, in: BBl 116/1 (2001), S. 35. Stu-
hita in Soest, in: SK 2 (2001), S. 15. Helge Kleifeld, Gehaltvolles Tagungsprogramm. Studentenhistoriker trafen 
sich zum 61. Mal – Zentrales Thema: Max Weber, in: SK 4 (2001), S. 24. Harald Lönnecker, Bericht von der 
61. Deutschen Studentenhistorikertagung, in: BBl 116/4 (2001), S. 144–145. AS 32/136 (2001), S. 3. 
411 Ders., Der akademische Antisemitismus in Österreich am Beispiel der Innsbrucker Korporationen, in: EuJ 47 
(2002), S. 227–252. Vgl. ders., Der akademische Antisemitismus 1859–1918. Unter besonderer Berücksichti-
gung der Innsbrucker Studentenverbindungen, in: Roland Kubanda (Hg.), Zeit, Raum, Innsbruck. Schriftenreihe 
des Innsbrucker Stadtarchivs, Innsbruck 2002, S. 70–96. Ders., „... daß die akad. Burschenschaft Suevia voll 
und ganz auf dem Standpunkt des Führers der Deutschnationalen in Österreich, Schönerer, steht und stehen 
wird“. Ein Beitrag zur Innsbrucker Studentengeschichte im ausgehenden 19. Jahrhundert, in: Alemannia Studens 
11 (2003), S. 91–111. 
412 EuJ 48 (2003), S. 11–44. 
413 Heidelberg 2000. 
414 EuJ 47 (2002), S. 11–31. 
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62. Ilmenau, 11.–13. Oktober 2002415 
 
JACOBS, PETER: Das Technikum Mittweida und das Verbindungswesen von 1867–

1935.416 
KAUPP, PETER: Johann Wolfgang von Goethe und die Burschenschaft.417 
KLOOSTERHUIS, JÜRGEN: Burschikose Gymnasiasten. Schülerverbindungsleben am 

Gymnasium Casimirianum zu Coburg in der ersten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts.418 

LÖNNECKER, HARALD: Die Versammlung der „besseren Nationalsozialisten“? Der 
Völkische Waffenring (VWR) zwischen Antisemitismus und korporativem 
Elitarismus.419 

SCHERER, HERBERT: Verkauft, beschlagnahmt, erhalten. Corpshäuser des W[einhei-
mer]S[enioren-]C[onvents] zwischen 1935 und 1950.420 

TEXTOR, HORST-ULRICH: Johann Wolfgang von Goethe in seinen Beziehungen zu 
Ilmenau. 

 
 
63. Heidelberg, 10.–12. Oktober 2003421 
 
BAHLS, DIETRICH: Heidelberg und der Heidelberger S[enioren-]C[onvent].422 
BERGER, GERHART: Über das Studentenleben in Heidelberg. 
DIENST, KARL: Widerstand. Persönliche Verantwortung im Streit von Gewissen und 

Macht.423 
KAUPP, PETER: Die integrierende Funktion studentischen Brauchtums. Eine soziologi-

sche Betrachtung.424 
KLEIFELD, HELGE: Hochschulpolitik der Korporationsverbände in der Nachkriegszeit 

bis 1961.425 
RAVEAUX, THOMAS ARI: Hochschulkunde. Der Prototyp einer wahrhaft interdiszipli-

nären Wissenschaft.426 

                                              
415 [Walter] Eg[eler]., Termin der 62. Deutschen Studentenhistoriker-Tagung, in: BBl 117/1 (2002), S. 27. AS 
33/139 (2002), S. 5. Friedhelm Golücke, Peter Krause, Wolfgang Gottwald, Klaus Gerstein, Harald Lönnecker 
(Hg.), GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte, Bd. 7, Köln 2004, S. 216–217. 
416 EuJ 48 (2003), S. 299–313. 
417 EuJ 48 (2003), S. 205–226. Schroeter, Burschenschaft (wie Anm. 283), S. 309–335. 
418 Casimirianum – Casimiriana. Coburgs burschikose Gymnasiasten 1804–1891. Festgabe der Schülerverbin-
dung Casimiriana zu Coburg zum 400. Schulstiftungsfest des Gymnasiums Casimirianum zu Coburg, Coburg 
2005 (= Historia Academica. Schriftenreihe der Studentengeschichtlichen Vereinigung des CC, Bd. 44). 
419 EuJ 48 (2003), S. 227–245, 252–281. 
420 Ders., Mit vielen Tricks durch eine traurige Zeit. Der Kampf des Corpshausvereins Cisaria um sein Haus 
1935 bis 1950, in: EuJ 43 (1998), S. 349–358. 
421 Stuhita 2003, in: SK 1 (2003), S. 11. EuJ 48 (2003), S. 386. Friedhelm Golücke, Peter Krause, Wolfgang 
Gottwald, Klaus Gerstein, Harald Lönnecker (Hg.), GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte, Bd. 
7, Köln 2004, S. 217–218. 
422 Eingeflossen in: Ders., Der Corpsstudent Theodor Bumiller [Suevia Heidelberg], in: EuJ 49 (2004), S. 245–
249. 
423 Korporierte im Widerstand gegen den Nationalsozialismus am Beispiel der christlichen Studentenverbindung 
„Wingolf“, in: EuJ 51 (2006), S. 279–314. 
424 EuJ 49 (2004), S. 13–20. Schroeter, Burschenschaft (wie Anm. 283), S. 300–308. 
425 EuJ 49 (2004), S. 311–324. Siehe Studentenhistorikertagung 1999. 
426 Hochschulkunde – Prototyp einer interdisziplinären Wissenschaft?, in: EuJ 51 (2006), S. 315–334. 
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SCHROEDER, KLAUS-PETER: Von der Scholastik zur Freiheit der Wissenschaft. Die 
Neubegründung der Universität Heidelberg vor 200 Jahren. 

 
 
64. Wil/Schweiz, 8.–10. Oktober 2004427 
zugleich 16. österreichische, 19. Schweizer und 5. Europäische Studentenhistoriker-
tagung 
 
Thema: Comment im studentischen Brauchtum 
 
BEGLINGER, RUDOLF: Die Entwicklung der studentischen Fechtwaffe vom 15. bis in 

das 19. Jahrhundert.428 
FRITZ, HERBERT: Mit Comment durchs Leben – Der Comment der Pennalkorporatio-

nen in Österreich [am Beispiel des Mittelschüler-Kartell-Verbands]. 
HADER, WOLFRAM: Dichten mit Comment. Das Gazettenwesen der Tübinger Königs-

gesellschaft Roigel.429 
HAUSER, PETER: Die studentische Säbelmensur in Deutschland, Österreich und der 

Schweiz.430 
HÜMMER, HANS PETER: Quellen zur Langzeitwirkung des Erlanger Burschencom-

ments von Martialis Schluck (1778).431 
LANG, RAIMUND: „Und wenn ich einst gestorben bin“. Der Tod im studentischen Lied 

und Ritual. 
POLGAR, MICHAEL: Präsentation einer Sammlung von Couleurkarten. 
 
 
65. Rinteln, 7.–9. Oktober 2005432 
 
KLEIFELD, HELGE: Zur Pflege von Papier. Sicherungsmaßnahmen für Archive und 

Bibliotheken.433 
ZIRLEWAGEN, MARC: Der Kyffhäuser-Verband und der Nationalsozialismus. V[erein] 

D[eutscher]St[udenten] und VDSter im 3. Reich.434 
                                              
427 EuJ 48 (2003), S. 340. EuJ 49 (2004), S. 404. BBl 119/3 (2004), S. 98. 
428 Ders., Die Waffen der Studenten vom 15. bis zum 18. Jahrhundert, in: EuJ 50 (2005), S. 61–70. Auch in: Do-
cumenta et Commentarii 28 (2005). 
429 EuJ 51 (2006), S. 93–113. 
430 Ders., Die Säbelmensur in Deutschland, in der Schweiz und in Österreich, in: EuJ 50 (2005), S. 71–131. 
Auch in: Documenta et Commentarii 28 (2005). 
431 Ders. (Hg.), Der „Burschen-Comment“ des Martialis Schluck von Raufenfels. Die lateinische Fassung von 
1780 und ihre erste deutsche Übersetzung von 1798, in: EuJ 52 (2007), S. 13–55. 
432 EuJ 48 (2003), S. 340. EuJ 50 (2005), S. 568. Günter W. Zwanzig, Bericht von der Studentenhistoriker-
tagung 2005 in Rinteln, in: Wingolfsblätter. Zeitschrift des Wingolfsbundes 125/1 (2006), S. 48. 
433 Vgl. ders., Quellen zur Geschichte der Korporationen in der Nachkriegszeit, in: Bernhard Grün (Hg.), Die 
Arbeit des Studentenhistorikers. Vom Archiv zum Buch, Köln 2003 (= Kleine Schriften der GDS, Nr. 17), S. 
55–65. 
434 Ders., Der Kyffhäuser-Verband der Vereine Deutscher Studenten in der Weimarer Republik, Magisterarbeit 
Freiburg i. Br. 1996 (gedruckt: Der Kyffhäuser-Verband der Vereine Deutscher Studenten in der Weimarer 
Republik, Köln 1999 (= GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte, Beiheft 8). Ders., VDSter im 
Dienst bei den Freiwilligeneinheiten 1919–1921, in: Akademische Blätter. Zeitschrift des Verbandes der Ver-
eine Deutscher Studenten 3 (1997), S. 94–97. Ders., Der Säbelkomment des Vereins Deutscher Studenten zu 
Marburg von 1905, in: EuJ 43 (1998), S. 323–336. Ders., Der Kyffhäuser-Verband der Vereine Deutscher Stu-
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RINK, HERMANN: Zum Begriff „freiheitlich“ im Lager der österreichischen Verbindun-
gen.435 

WILBERTZ, GISELA: Hexenverfolgungen. Ein geistesgeschichtliches Phänomen in 
Lippe und Rinteln.436 

 
 
66. Münster i. W., 6.–8. Oktober 2006437 
 
MICHATSCH, HANS OSCAR: Die Akademische Wehr Münster 1919/20.438 
HOFFMANN, FLORIAN: Koloniale Propaganda an der Universität: Der Akademische 

Kolonialbund (AKB) 1924–1936. 
FÜSSEL, MARIAN: Riten der Gewalt. Zur Geschichte der akademischen Deposition und 

des Pennalismus in der frühen Neuzeit.439 
ZIRLEWAGEN, MARC: Die Stiftung Deutsche Studentengeschichte.440 
KRUG-RICHTER, BARBARA: Canis familiaris academicus. Hunde in der studentischen 

Kultur des 19. und frühen 20. Jahrhunderts.441 
GERSTEIN, KLAUS: „Mehr Licht ins schwarze Münster.“ Die Stiftung des Corps Rhe-

no-Guestphalia.442 

                                                                                                                                             
denten in der Weimarer Republik, in: Ders. (Hg.), Kaisertreue – Führergedanke – Demokratie. Beiträge zur Ge-
schichte des Verbandes der Vereine deutscher Studenten (Kyffhäuser-Verband), Köln 2000 (= GDS-Archiv für 
Hochschul- und Studentengeschichte, Beiheft 10), S. 108–112. Ders., 100 Jahre Verein Deutscher Studenten zu 
Freiburg. Als Festschrift hg. i. A. des AH-Bundes des VDSt zu Freiburg i. Br. anläßlich des 100. Stiftungsfestes 
vom 14. bis 17. Juni 2001, Darmstadt 2001. Ders., „Dieser Menschenrasse können wir keine Genugtuung ge-
ben!“ Die Annahme des „Waidhofener Prinzips“ durch den Kyffhäuser-Verband der Vereine Deutscher Studen-
ten 1920, in: Friedhelm Golücke, Peter Krause, Wolfgang Gottwald, Klaus Gerstein, Harald Lönnecker (Hg.), 
GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte, Bd. 6, Köln 2002 [2003], S. 160–175. Ders., Gefallenen-
denkmal des Kyffhäuserverbandes der Vereine Deutscher Studenten (VVDSt), in: Friedhelm Golücke, Peter 
Krause, Wolfgang Gottwald, Klaus Gerstein, Harald Lönnecker (Hg.), GDS-Archiv für Hochschul- und Studen-
tengeschichte, Bd. 7, Köln 2004, S. 152–154. Ders., Grenzlandstiftung des Kyffhäuserverbandes der Vereine 
Deutscher Studenten, in: ebd., S. 154–156. Ders., „Bekenntnis für den deutschen nationalen Gedanken“. Luden-
dorffs Besuch der Deutschen Tage in Marburg im Mai 1924, in: EuJ 51 (2006), S. 235–241. 
435 EuJ 51 (2006), S. 151–161. 
436 Dies. (Hg.), Hexenverfolgung und Regionalgeschichte. Die Grafschaft Lippe im Vergleich, Bielefeld 1994 (= 
Studien zur Regionalgeschichte, Bd. 4 = Beiträge zur Geschichte der Stadt Lemgo, Bd. 4). Heide Haike, Gisela 
Wilbertz, Zaunreiterinnen. Ein interdisziplinäres, multimediales Projekt von Künstlerinnen, Detmold 2000. 
Gisela Wilbertz, Jürgen Scheffler (Hg.), Biographieforschung und Stadtgeschichte. Lemgo in der Spätphase der 
Hexenverfolgung, Bielefeld 2000 (= Studien zur Regionalgeschichte, Bd. 13 = Beiträge zur Geschichte der Stadt 
Lemgo, Bd. 5). Gisela Wilbertz, Handwerker, Hexen und Gelehrte. Studien zur Familie Kemper/Kaempfer in 
Lemgo, in: Sabine Klocke-Daffa (Hg.), Engelbert Kaempfer (1651–1716) und die kulturelle Begegnung zwi-
schen Europa und Asien, Lemgo 2003 (= Lippische Studien, Bd. 18), S. 41–92. Dies., „... ein überaus listiges 
Weib ...“. Maria Rampendahl (1645–1705) und das Ende der Hexenverfolgungen in Lemgo, Bielefeld 2005 (= 
Beiträge zur Geschichte der Stadt Lemgo, Bd. 6). 
437 Günter W. Zwanzig, StuHiTa 2006. Studentenhistoriker tagten vom 6. bis 8. Oktober in Münster, in: SK 4 
(2006), S. 22–23. Christian Steinhagen, Als der Hund ein „Bierbursch“ war. 66. Deutsche Studentenhistoriker-
tagung in Münster, in: DS 4 (2006), S. 9–10. 
438 Burschenschaft Franconia zu Münster (Westf.) – Frankenzeitung 119 (2006), S. 17–22. Ders., Die Akademi-
schen Wehren Münster 1919 und 1920, in: EuJ 54 (2009), S. 301–323. 
439 Zeitschrift für Historische Forschung 32/4 (2005), S. 605–648. 
440 Friedhelm Golücke, Bernhard Grün, Peter Krause, Klaus Gerstein, Harald Lönnecker (Hg.), GDS-Archiv für 
Hochschul- und Studentengeschichte, Bd. 7, Köln 2006. 
441 Dies., Hund und Student – eine akademische Mentalitätsgeschichte (18.–20. Jahrhundert), in: Jahrbuch für 
Universitätsgeschichte 10 (2007), S. 77–104. 
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67. Gießen, 5.–7. Oktober 2007443 
 
GRÜN, BERNHARD: Studenten des Führers? Die Kameradschaften des NSDStB in 

Gießen 1935–1945.444 
HOFFMANN, FLORIAN: Corps oder Burschenschaft? Zur Verortung der Gießener Pala-

tia (1833–1834).445 
KLENKE, DIETMAR: Vom hohen Nutzen einer traditionsbewußten Studentenhistorie im 

Lichte der aktuellen Universitätskrise.446 
LÖNNECKER, HARALD: Schwarze, Ehrenspiegel, Progreß – die Gießener Burschen-

schaft in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts.447 
PRÖLß, REINHARD: Der namenlose Widerstand in der Studentenschaft in den 1970er 

Jahren.448 
RINK, HERMANN: Studentische Beziehungen zwischen Gießen und anderen Universi-

täten.449 
ZWANZIG, GÜNTER. W.: Die Frühgeschichte des Schwarzburgbundes.450 
 
 

                                                                                                                                             
442 Vgl. ders., „Mehr Licht ins schwarze Münster“. Zur Geschichte der Inaktivenvereinigung „Die Wiedertäufer“ 
(gegr. 1902) an der Universität Münster, in: EuJ 51 (2006), S. 199–209. 
443 Friedhelm Golücke, Bernhard Grün, Peter Krause, Klaus Gerstein, Harald Lönnecker (Hg.), GDS-Archiv für 
Hochschul- und Studentengeschichte, Bd. 7, Köln 2006, S. 207. SK 1 (2007), S. 29. BBl 122/2 (2007), S. 92. 
EuJ 52 (2007), S. 396. Gernot Schäfer, Gießener Universitätsgeschichte im Zentrum. Deutsche Studentenhistori-
ker tagten, in: SK 3/4 (2007), S. 18–19. Peter Kaupp, Studentenhistoriker-Treffen in Gießen, in: BBl 122/4 
(2007), S. 183. Reinhard Prölss, Studentenhistorikertagung 2007 in Gießen, in: Wingolfsblätter. Zeitschrift des 
Wingolfsbundes 127/1 (2008), S. 33–34. Gernot Schäfer, Studentenhistoriker tagten in Gießen, in: Academicus 
13 (SS 2008), S. 47–48. 
444 Claus-A. Revenstorff (Red.), Beiträge der 67. Deutschen Studentenhistorikertagung vom 5.–7. Oktober 2007 
in Gießen, Hamburg 2008 (= Der Convent. Schriftenreihe des CDK/CDA, Sonderheft), S. 51–53. Vgl. Bernhard 
Grün, Die Würzburger Studentenschaft zwischen den Kriegen, in: Ders., Johannes Schellakowsky, Matthias 
Stickler, Peter A. Süß (Hg.), Zwischen Korporation und Konfrontation. Beiträge zur Würzburger Universitäts- 
und Studentengeschichte. Festschrift zur 113. Cartellversammlung des CV vom 3.–6. Juni 1999, Köln 1999, S. 
141–207. Ders., Vom Niedergang zum Neuanfang. Der Akademische Gesangverein Würzburg und die Kame-
radschaft „Florian Geyer“ im Nationalsozialismus, Köln 2000 (= GDS-Archiv für Hochschul- und Studentenge-
schichte, Beiheft 11). 
445 Claus-A. Revenstorff (Red.), Beiträge der 67. Deutschen Studentenhistorikertagung vom 5.–7. Oktober 2007 
in Gießen, Hamburg 2008 (= Der Convent. Schriftenreihe des CDK/CDA, Sonderheft), S. 11–20. 
446 SK 3/4 (2007), S. 41–46, auch in: CC-Blätter 123/2 (2008), S. 17–22. Claus-A. Revenstorff (Red.), Beiträge 
der 67. Deutschen Studentenhistorikertagung vom 5.–7. Oktober 2007 in Gießen, Hamburg 2008 (= Der Con-
vent. Schriftenreihe des CDK/CDA, Sonderheft), S. 21–26. 
447 Ebd., S. 2–10. 
448 Ebd., S. 27–33. 
449 Ebd., S. 48–50. 
450 Ebd., S. 34–47. Vgl. ders., 150 Jahre Schwarzburgbund (SB) im Schwarzatal. Zur Geschichte des SB 1846 
bis 1887, in: Die Schwarzburg 3 (1996), S. 106–114. Ders., Der Schwarzburgbund im Gang der Geschichte. Ge-
danken zur 110. Wiederkehr der Namensgebung, in: Die Schwarzburg 2 (1997), S. 29–34. 
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68. Prag, 24.–26. Oktober 2008 
zugleich 18. österreichische, 21. Schweizer und 6. Europäische Studentenhistoriker-
tagung451 
 
HERRLEIN, JÜRGEN: Das Prager Studentenlied.452 
KRAUSE, PETER: Studentische Lokalitäten in Prag. 
LANG, RAIMUND: Der Student von Prag. Ein Film – eine Legende.453 
LÖNNECKER, HARALD: Studentenverbindungen in Prag.454 
PERZI, NIKLAS: (Sudeten-)Deutsche und Tschechen: Der Weg in die Katastrophe. 
 
 
69. Leipzig, 9.–11. Oktober 2009455 
 
GREINER, STEPHAN: Singende Studenten mit Band und Mütze. Der akademische Ge-

sangverein Arion im Kreise der Leipziger Musikvereine des 19. und frühen 
20. Jahrhunderts.456 

KAUPP, PETER: Goethe und sein Duell 1767 in Leipzig.457 
                                              
451 AS 39/163 (2008), S. 1, 24. 68. Studentenhistorikertagung 2008, in: BBl 123/1 (2008), S. 33. Einladung zur 
gemeinsamen deutsch-österreichischen-schweizerischen Studentenhistorikertagung 2008 in Prag, in: EuJ 53 
(2008), S. 438. Academicus 13 (SS 2008), S. 30. Claus-A. Revenstorff (Red.), Beiträge der 67. Deutschen Stu-
dentenhistorikertagung vom 5.–7. Oktober 2007 in Gießen, Hamburg 2008 (= Der Convent. Schriftenreihe des 
CDK/CDA, Sonderheft), S. 56. 
452 Ders., Die Mitglieder der Prager Burschenschaft Cimbria [1879–1886], in: EuJ 38 (1993), S. 235–238. Ders. 
(Bearb.), Corpsliste. Verzeichnis der Mitglieder des Corps Austria [Prag zu Frankfurt] 1861–2001, Frankfurt a. 
M. 2001. Ders., Corps Austria [Prag zu Frankfurt]. Corpsgeschichte 1861–2001, Frankfurt a. M. 2003. Ders., 
Schwarz – Weiß – Gelb. Ein Spiel zum 65. Stiftungsfest des Corps Austria-Prag zu Frankfurt am Main (1926) 
von Karl Hans Strobl, in: EuJ 51 (2006), S. 243–264. 
453 Ders., Der Dramaturg von Prag. Karl Hans Strobl als studentischer Dichter, in: Detlef Frische, Ulrich Becker 
(Hg.), Zwischen Weltoffenheit und nationaler Verengung, Würzburg 2000 (= Historia Academica. Schriften-
reihe der Studentengeschichtlichen Vereinigung des Coburger Convents, Bd. 39), S. 137–166. 
454 Claus-A. Revenstorff (Red.), Beiträge der 69. Deutschen Studentenhistorikertagung vom 9.–11. Oktober 
2009 in Leipzig, o. O. o. J. (Hamburg 2010) (= Der Convent. Schriftenreihe des CDK/CDA, Sonderheft), S. 7–
14. Vgl. ders., Von „Ghibellinia geht, Germania kommt!“ bis „Volk will zu Volk!“. Mentalitäten, Strukturen 
und Organisationen in der Prager deutschen Studentenschaft 1866–1914, in: Sudetendeutsches Archiv München 
(Hg.), Jahrbuch für sudetendeutsche Museen und Archive 1995–2001, München 2001, S. 34–77. Ders., Von 
„Deutsch war die Stadt, deutsch ihre schönste Zeit!“ bis „Das Eisen bricht die Not!“. Mentalitäten, Strukturen 
und Organisationen in der Prager deutschen Studentenschaft 1918–1933, in: Sudetendeutsches Archiv München 
(Hg.), Jahrbuch für sudetendeutsche Museen und Archive 2002, München 2003, S. 29–80. Ders., „... gilt es, das 
Jubelfest unserer Alma mater festlich zu begehen ...“ – Die studentische Teilnahme und Überlieferung zu Uni-
versitätsjubiläen im 19. und 20. Jahrhundert, in: Jens Blecher, Gerald Wiemers (Hg.), Universitäten und Jubi-
läen. Vom Nutzen historischer Archive, Leipzig 2004 (= Veröffentlichungen des Universitätsarchivs Leipzig, 
Bd. 4), S. 129–175. Ders., Die Deutsche Technische Hochschule Prag und ihre Studenten, in: Christian Opper-
mann, Erich Stadler (Hg.), Geschichte der Technischen Hochschule Prag. Herausgegeben zum 200. Gründungs-
jubiläum 1806–2006, Berlin 2006, S. 19–30. Ders., Von „Deutsch Deine Zeit!“ bis „O gold’nes Prag, – wir 
haben dir verzieh’n.“ – Mentalitäten, Strukturen und Organisationen in der Prager deutschen Studentenschaft 
1933–1945, in: EuJ 52 (2007), S. 223–312. Ders., „Mehr Zucker bitte!“ Die Tschan-Zuckerkartell-Affäre im 
österreichischen Reichsrat und ihr korporatives Nachspiel, in: SK 3/4 (2007), S. 24–25. Ders., „... freiwillig nim-
mer von hier zu weichen ...“ Die Prager deutsche Studentenschaft 1867–1945, Bd. 1: Verbindungen und Vereine 
des deutschnationalen Spektrums, Köln 2008 (= Abhandlungen zum Studenten- und Hochschulwesen, Bd. 16). 
455 EuJ 54 (2009), S. 552. DS 3 (2009), S. 19. AS 40/170 (2009), S. 16–17. Rüdiger Döhler, Hohe Anerkennung 
für den scheidenden Vorsitzenden Klaus Gerstein. Von der 69. CDA-Studentenhistorikertagung in Leipzig, in: 
SK 4 (2009), S. 16–17. 
456 Revenstorff, Beiträge (wie Anm. 454), S. 31. Vgl. ders., Gesangvereine in Leipzig dargestellt am Beispiel des 
„Arion“ 1849–1936, Magisterarbeit Universität Leipzig, Institut für Musikwissenschaft 2008. 
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LÖNNECKER, HARALD: „In Leipzig angekommen, als Füchslein aufgenommen“ – Ver-
bindungen und Vereine an der Universität Leipzig im 19. Jahrhundert.458 

SIGLER, SEBASTIAN: Alfred Herrhausen (1930–1989) – Vorbild und Corpsstudent 
[Corps Hansea Köln/KSCV].459 

SIGLER, SEBASTIAN: Otto Julius Bierbaum (1865–1910) – Schriftsteller, Journalist, 
Kabarettist [Corps Thuringia Leipzig/KSCV].460 

WOHLLEBEN, RUDOLF: Der Weinheimer Senioren-Convent (WSC), die „68er“ und die 
Folgen.461 

 
 
70. Berlin, 8.–10. Oktober 2010462 
 
BRUCH, RÜDIGER VOM: Die Berliner Hochschullandschaft seit 1945. 
KLENKE, DIETMAR: Berlin, Bologna, Bachelor – Anmerkungen zu aktuellen hoch-

schulpolitischen Problemen aus historischer Perspektive.463 
KURTENACKER, SEBASTIAN: Die Burschenschaft der Klosteraner, später Corps Baltia 

Berlin, und ihre Berliner Wurzeln.464 
SCHLABRENDORFF, ANNETTE VON: Der Einfluß der Berliner Salonkultur auf die lands-

mannschaftliche Gesellung an den preußischen Universitäten.465 
SCHNELLING-REINICKE, INGEBORG, JÜRGEN KLOOSTERHUIS: Das Geheime Staats-

archiv Preußischer Kulturbesitz als Quelle für Universitätsgeschichte und Stu-
dentenhistoriker.466 

                                                                                                                                             
457 Revenstorff, Beiträge (wie Anm. 454), S. 2–6. 
458 Revenstorff, Beiträge (wie Anm. 454), S. 15–29. Vgl. ders., „In Leipzig angekommen, als Füchslein aufge-
nommen“ – Verbindungen und Vereine an der Universität Leipzig im langen 19. Jahrhundert, in: Jens Blecher, 
Gerald Wiemers (Hg.), Die Matrikel der Universität Leipzig, Teilbd. II: Die Jahre 1832 bis 1863, Weimar 2007, 
S. 13–48. Ders., Zwischen Völkerschlacht und Erstem Weltkrieg – Verbindungen und Vereine an der Univer-
sität Leipzig im 19. Jahrhundert, Koblenz 2008 (= Jahresgabe der Gesellschaft für burschenschaftliche Ge-
schichtsforschung e. V. (GfbG) 2007). Vgl. ders., Robert Blum und die Burschenschaft, in: Bundesarchiv (Hg.), 
Martina Jesse, Wolfgang Michalka (Bearb.), „Für Freiheit und Fortschritt gab ich alles hin.“ Robert Blum 
(1807–1848). Visionär – Demokrat – Revolutionär, Berlin 2006, S. 113–121. Ders., „Entsetzliche Schlägereien 
und Saufereien aus nächster Nähe“. Studentische Verbindungen im Wandel der Jahrhunderte, in: Journal. Mit-
teilungen und Berichte für die Angehörigen und Freunde der Universität Leipzig 6 (2007), S. 26–29, auch in: 
BBl 123/2 (2008), S. 83–85. Ders., Leipziger Burschenschaft. Zu ihrer Gründung vor 190 Jahren, in: Rektor der 
Universität Leipzig (Hg.), Tobias D. Höhn, Manuela Rutsatz, Silvia Lauppe (Red.), Jubiläen 2008. Personen – 
Ereignisse, Leipzig 2008, S. 111–117. 
459 EuJ 54 (2009), S. 483–504. Revenstorff, Beiträge (wie Anm. 454), S. 25–26. Vgl. Sebastian Sigler, Visionär, 
Stratege und Vorbild. Zum 20. Todestag von Alfred Herrhausen, Corps Hansea Köln, in: SK 4 (2009), S. 4–6. 
460 Revenstorff, Beiträge (wie Anm. 454), S. 21–24. 
461 Ebd., S. 27–30. 
462 Sebastian Sigler, Große Aufgabe, wertvolle Vorbilder, exzellente Aussichten, in: Revenstorff, Beiträge (wie 
Anm. 454), S. 36. Ders. (Hg.), Sich stellen – und bestehen! Festschrift für Klaus Gerstein, Essen 2010, S. 29–30. 
2. Aufl. als: Ders. (Hg.), Die Vorträge der 70. deutschen Studentenhistorikertagung Berlin 2010, Essen 2012 (= 
Beiträge zur deutschen Studentengeschichte), S. 29–30. AS 40/170 (2009), S. 17. DS 4 (2009), S. 22. SK 2 
(2010), S. 21. BBl 125/2 (2010), S. 71. 
463 Sigler, Sich stellen – und bestehen! (wie Anm. 462), S. 73–92. Ders., Die Vorträge (wie Anm. 462), S. 73–
92. 
464 Sigler, Sich stellen – und bestehen! (wie Anm. 462), S. 63–72. Ders., Die Vorträge (wie Anm. 462), S. 63–
72. 
465 Sigler, Sich stellen – und bestehen! (wie Anm. 462), S. 31–46. Ders., Die Vorträge (wie Anm. 462), S. 31–
46. 
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STÖTZNER, ULRICH, MARTIN HELMSTEDT, SEBASTIAN SIGLER: Von Luther geweiht, 
von der SED gesprengt – Leipzigs Universität und der Wiederaufbau der Pau-
linerkirche.467 

THOMANN, BJÖRN: Berlin, Bonn, Breslau – der Beginn der burschenschaftlichen Be-
wegung an drei preußischen Universitäten im Vergleich.468 

TURNER, GEORGE: Differenzierung und Egalisierung im Hochschulsystem – Zur Zu-
kunft der deutschen Universität.469 

WEIß, EGBERT: Der Berliner S[enioren-]C[onvents]-Pauk-Comment als Motor des kor-
porationsstudentischen Neubeginns in Mitteldeutschland seit 1990.470 

 
 
71. Duisburg, 7.–9. Oktober 2011471 
 
DÖHLER, RÜDIGER, ANDREAS MILDAHN: Die Korporationen an der Albertus-Universi-

tät zu Königsberg.472 
FEHLIG, ALBRECHT: Eine neue Art der Öffentlichkeit – die Korporationen und das 

Internet.473 
HOFFMANN, FLORIAN: Vom Traum der deutschen Republik – Friedrich Hecker zum 

200. Geburtstag.474 
KLEIFELD, HELGE: Auf den Spuren eines deutschen Korporierten – Ernst August Gries 

in Deutsch-Südwestafrika 1911–1925.475 
LAUSEN, SABRINA: Polnische Korporationen im 19. Jahrhundert und in der Zweiten 

Polnischen Republik.476 
KOMOROWSKI, MANFRED: Die alte Universität Duisburg von 1652 bis 1818.477 
SCHROEDER, HORST: Die Familien Duden und Althoff aus Dinslaken und Wesel.478 

                                                                                                                                             
466 Jürgen Kloosterhuis, „Vivant membra quaelibet!“ Quellen zur Universitäts-, Studenten- und Korporationsge-
schichte im Geheimen Staatsarchiv Preußischer Kulturbesitz, unter besonderer Berücksichtigung der Universitä-
ten Halle a. S., Breslau und Erlangen. Teil I: Burschenfreiheit und Staatsraison bis 1808, in: EuJ 56 (2011), S. 
29–84. 
467 Sigler, Sich stellen – und bestehen! (wie Anm. 462), S. 93–100. Ders., Die Vorträge (wie Anm. 462), S. 93–
100. 
468 Björn Thomann, Die „Urburschenschaften“ in Berlin, Breslau und Bonn. Entstehung, Aufstieg und 
Niedergang, in: EuJ 56 (2011), S. 129–157. Sigler, Sich stellen – und bestehen! (wie Anm. 462), S. 47–62. 
Ders., Die Vorträge (wie Anm. 462), S. 47–62. 
469 George Turner, Hochschule zwischen Vorstellung und Wirklichkeit. Zur Geschichte der Hochschulreform im 
letzten Drittel des 20. Jahrhunderts, Berlin 2001 (= Abhandlungen zu Bildungsforschung und Bildungsrecht, Bd. 
7). Ders., Frisia Gottingensis 1956–2011, Heide i. Holstein 2011. 
470 EuJ 56 (2011) S. 349–368. 
471 EuJ 56 (2011), S. 440. Sigler, Die Vorträge (wie Anm. 462), S. 9–13. 
472 Ebd., S. 77–86. Vgl. J. Rüdiger Döhler, Der Seniorenconvent zu Königsberg. Ostpreußen und seine Corps 
vor dem Untergang, in: EuJ 52 (2007), S. 147–176. Ders., Der Seniorenconvent zu Königsberg – Ostpreußen 
und seine Corps vor dem Untergang (II. Teil), in: EuJ 54 (2009), S. 219–288. 
473 Sigler, Die Vorträge (wie Anm. 462), S. 113–128. 
474 Ebd., S. 35–46. 
475 Ebd., S. 129–140. Vgl. Helge Kleifeld, Prof. Ernst August Gries. Studentenhistoriker und Verbandsarchivar – 
Bildungsfunktionär und Naturforscher in Deutsch-Südwestafrika, in: SK 3 (2009), S. 16–24, auch in: Die 
Schwarzburg 1 (2010), S. 19–27. 
476 Sigler, Die Vorträge (wie Anm. 462), S. 87–112. 
477 Ebd., S. 21–34. 
478 Vgl. Klaus Gerstein, Konrad Duden und Friedrich Althoff, in: Sigler, Die Vorträge (wie Anm. 462), S. 141–
150. 
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ZWANZIG, GÜNTER W.: 175 Jahre Uttenruthia zu Erlangen – frisch, fromm, frei, 
froh!479 

 
 
72. Freiburg i. Br., 12.–14. Oktober 2012 
zugleich 20. österreichische, 23. Schweizer und 7. Europäische Studentenhistoriker-
tagung480 
 
ASCHE, MATTHIAS: Landsmannschaften und Studentenorden – Geheimgesellschaften 

im 18. Jahrhundert.481 
BINDER, DIETER: Die Transformation des studentischen Milieus in Österreich zwi-

schen 1914 und 1970.482 
BÜCKER-FLÜRENBROCK, KNUD: Albert Leo Schlageter – Freikorpskämpfer und katho-

lischer Couleurstudent [Falkenstein Freiburg i. Br./CV].483 
DEVELEY, ROBERT: Über „Helvetiae“ in Deutschland im 19. Jahrhundert.484 
EHINGER, PAUL: Karl Barth als Couleurstudent.485 
FOERTSCH, HANS ULRICH: 555 Universität Freiburg – von der spätmittelalterlichen 

Hohen Schule zur alma mater und den ersten Korporationen.486 
GIRTLER, ROLAND: Arabische Gelehrte, mittelalterliche Vagenten und die studentische 

Kultur.487 
HOFFMANN, FLORIAN: „Frei im freien Vaterlande!“ Der Godesberger Verband der 

Sportschaften an deutschen Hochschulen.488 

                                              
479 Ebd., S. 47–76. 
480 BBl 127/2 (2012), S. 94. EuJ 57 (2012), S. 448. Sigler, Die Vorträge (wie Anm. 462), S. 14, 157–159. Ein 
Bericht: Sebastian Kurtenacker, Studentenhistoriker tagten in Freiburg. 72. Deutsche, 23. Schweizer, 20. Öster-
reichische und 7. Europäische Versammlung, in: SK 1 (2013), S. 18–19. Paul Ehinger, Die VII. Europäische 
Studentenhistorikertagung in Freiburg i. Br., in: Sebastian Sigler (Hg.), Die Vorträge der 72. deutschen – 7. eu-
ropäischen – Studentenhistorikertagung Freiburg 2012 zugleich 23. schweizerische Studentenhistorikertaguung, 
20. österreichische Studentenhistorikertaguung, Essen 2013 (= Beiträge zur deutschen Studentengeschichte), S. 
219–222. Sebastian S. Kurtenacker, Nach 34 Jahren wieder eine Tagung der Studentenhistoriker in Freiburg im 
Breisgau, in: ebd., S. 223–228. 
481 Sebastian Sigler, Landsmannschaften und Studentenorden als geheime Gesellschaften im 18. Jahrhundert – 
ein Bericht, in: Ders., Die Vorträge (wie Anm. 480), S. 73–76. Vgl. Frankfurter Allgemeine Zeitung v. 3. Aug. 
2011, S. N5. EuJ 57 (2012), S. 382–385. 
482 Vgl. Dieter Binder, Der Weg der Studentenschaft in den Nationalsozialismus, in: Christian Brünner, Helmut 
Konrad (Hg.), Die Universität und 1938, Wien/Köln 1989 (= Böhlaus zeitgeschichtliche Bibliothek, Bd. 11), S. 
75–93. Ders., Politischer Katholizismus und Katholisches Verbandswesen. Am Beispiel des Kartellverbandes 
der Katholischen nichtfarbentragenden Studentenverbindungen Österreichs (ÖKV), Schernfeld 1989 (= Revo-
catio Historiae, Bd. 1). Ders., „… und zum Schutze der Altäre sieh uns, Herr, im Kampf bereit …“ Katholische 
Studenten und politischer Katholizismus, in: Historisches Jahrbuch der Stadt Graz 27/28 (1998), S. 71–83. 
483 Kurzfassung des mündlichen Vortrags „Schlageter – ein Student aus Freiburg“, in: Sigler, Die Vorträge (wie 
Anm. 480), S. 213–218. 
484 Ebd., S. 77–92. 
485 Ebd., S. 93–126. 
486 Ebd., S. 15–26. 
487 Ebd., S. 47–72. Vgl. Roland Girtler, Vorderösterreich und seine Universität zu Freiburg, in: ebd., S. 229–
231. Ders., Vaganten, Studenten, die Kultur des Alkohol und das Ideal der Freiheit, in: EuJ 37 (1992), S. 71–91. 
Ders., Corpsstudentische Symbole und Rituale – die Traditionen der Antike und der frühen Universitäten, in: 
Rolf-Joachim Baum (Hg.), „Wir wollen Männer, wir wollen Taten!“ Deutsche Corpsstudenten 1848 bis heute. 
Festschrift zum 150-jährigen Bestehen des Kösener Senioren-Convents-Verbandes, Berlin 1998, S. 343–382. 
488 Sigler, Die Vorträge (wie Anm. 480), S. 127–166. 
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KURTENACKER, SEBASTIAN S.: Das Freiburger Verbindungswesen seit Anfang des 19. 
Jahrhunderts.489 

NEUHAUS, MARKUS M.: Forstleute im badischen Staatsdienst – ein Monopol der Frei-
burger Hubertia?490 

SIGLER, SEBASTIAN: Franz Böhm – als Widerstandskämpfer gegen Hitler überlebt.491 
 
 
73. Hannover, 25.–27. Oktober 2013492 
 
DIEDLER, HEINRICH: Der Rudolstädter Senioren-Convent, seine Geschichte und seine 

Verbandspolitik.493 
FREYTAG-LORINGHOVEN, KONSTANTIN VON: Das Spannungsfeld zwischen dem ver-

borgenen Curriculum und einer Bildung durch Wissenschaft.494 
GRAF, ALEXANDER: Wegbereiter des Nationalsozialismus?.495 
HENSE, LUDWIG: Handwerksburschen auf Wanderschaft – „Korporation“ im Hand-

werk.496 
HOFFMANN, FLORIAN: Christhard Mahrenholz – Abt zu Amelungsborn, Liturgiker, 

Musikwissenschaftler, Wingolfit.497 
MACH, MANFRED: Die deutschen Studenten auf dem Weg ins Dritte Reich und da-

nach.498 
MICUS, ROSA: Das Grabmal Mahrenholz auf dem Regensburger Gesandtenfriedhof.499 
RUDOLPH, HANS-JOACHIM: Planung und Bau der Wachenburg.500 
SCHEIDGEN, HERMANN-JOSEPH: Donatus Hubertus (Ignaz) Jodokus Temme, Guest-

phalia Göttingen, Guestphalia Bonn – Chronist der Paulskirche, preußischer 
Richter, Bestsellerautor.501 

SIGLER, SEBASTIAN: Über die Göttinger Corpsstudenten in der Hannoverschen Justiz-
reform von 1850/52.502 

STICKLER, MATTHIAS: Die Verbandspublizistik der katholischen Korporationsverbän-
de nach 1945 im Spannungsfeld von Milieubindung und pluralistischer Öff-
nung. 

                                              
489 Ebd., S. 27–46. 
490 Ebd., S. 167–212. 
491 Der Vortrag entfiel. 
492 Sebastian Sigler, Einladung zur 73. deutschen Studentenhistorikertagung, in: ders., Die Vorträge (wie Anm. 
480), S. 233–237. Bilder von der Stuhita, in: SK 4 (2013), S. 22. Petra Gärdtner, Die 73. Deutsche Studenten-
historikertagung, in: Sebastian Sigler (Hg.): Die Vorträge der 73. deutschen Studentenhistorikertagung Hanno-
ver 2013, München 2014 (= Beiträge zur deutschen Studentengeschichte), S. 209-212. Dies., Studentenhistori-
ker tagten in Hannover. Über die 73. Deutsche Studentenhistorikertagung, in: SK 1 (2014), S. 25–26. 
493 Sigler, Die Vorträge (wie Anm. 492), S. 33–51. 
494 Ebd., S. 171–182. 
495 Ebd., S. 105–126. 
496 Vgl. Sebastian S. Kurtenacker, Gesellschaften, Schächte, Bruderschaften, Zünfte – Korporationen im Hand-
werk, in: Sigler, Die Vorträge (wie Anm. 492), S. 183–207. 
497 Sigler, Die Vorträge (wie Anm. 492), S. 79–100. 
498 Ebd., S. 127–169. 
499 Ebd., S. 101–104. 
500 Ebd., S. 53–70. 
501 Vgl. Sebastian Sigler, Vorwort und einleitende Bemerkungen zu Jodocus Temme, in: ders., Die Vorträge 
(wie Anm. 492), S. 7–11. 
502 Sigler, Die Vorträge (wie Anm. 492), S. 71–78. 



Dateiabruf unter: www.burschenschaftsgeschichte.de 

– 51 – 

TEXTOR, HANS-ULRICH: Die Polytechnischen Schulen und die Gründungsjahre des 
Weinheimer Senioren-Convents (WSC).503 

THOMANN, BJÖRN: Breslauer Studenten im Vormärz.504 
 
 
74. Dresden, 10.–12. Oktober 2014505 
 
DE BIASI, PETER: Ludwig Mond (1839–1909), Heidelberger Rhenane, deutsch-briti-

scher Chemiker, bedeutender britischer Industrieller und Kunstsammler.506 
BURGER, EBERHARD: Geschichte, Zerstörung, Wiederaufbau und Nutzung der Frauen-

kirche Dresden. 
BURGER, EBERHARD: Concilium Crescendo Dresden – Freie Verbindung Deutscher 

Altstudenten. 
GERSTEIN, KLAUS: 1968 und die Folgen für das Korporationsstudententum.507 
GRAF, ALEXANDER: Zerstritten und doch geeint im Geiste – akademische Burschen-

schaften und wehrhafte Vereine in Österreich-Ungarn.508 
GROBE, FRANK: Die Technische Hochschule Dresden von ihrer Gründung bis zum Er-

sten Weltkrieg.509 
HANDRACK, HANS-DIETER: Duell und Mensur im Baltikum.510 
KEYSERLINGK, LINDA VON: Ein Netzwerk für den Staatsstreich. Das Beziehungs-

geflecht vom 20. Juli 1944.511 
PIENIAZEK, WOJCIECH: Akademische Freiwillige in paramilitärischen Konflikten in 

Ostmitteleuropa von 1918 bis 1923 am Beispiel der Aufstände im Oberschle-
sien.512 

SCHROETER, BERNHARD: Freicorpseinsätze Tübinger Korporationsstudenten in Stutt-
gart und gegen die bayerische Räterepublik 1919.513 

                                              
503 Ebd., S. 13–32. 
504 Der Vortrag entfiel. Siehe aber: Björn Thomann, Die Rolle der Burschenschaften in Jena, Bonn und Breslau 
in der Revolution 1848/49, in: Günter Cerwinka, Peter Kaupp, Harald Lönnecker, Klaus Oldenhage (Hg.), 200 
Jahre burschenschaftliche Geschichte. Von Friedrich Ludwig Jahn zum Linzer Burschenschafterturm. Ausge-
wählte Darstellungen und Quellen, Heidelberg 2008 (= Darstellungen und Quellen zur Geschichte der deutschen 
Einheitsbewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert, Bd. 16), S. 312–401. Ders., Die „Urburschen-
schaften“ in Berlin, Breslau und Bonn. Entstehung, Aufstieg und Niedergang, in: EuJ 56 (2011), S. 129–157. 
Ders., „Das politische Gewissen der deutschen Burschenschaft“ – Geschichte und Gesichter der Breslauer Rac-
zeks in Vormärz und Revolution, in: Helma Brunck, Harald Lönnecker, Klaus Oldenhage (Hg.), „... ein großes 
Ganzes ..., wenn auch verschieden in seinen Teilen“ – Beiträge zur Geschichte der Burschenschaft, Heidelberg 
2012 (= Darstellungen und Quellen zur Geschichte der deutschen Einheitsbewegung im neunzehnten und zwan-
zigsten Jahrhundert, Bd. 19), S. 147–428. 
505 SK 1 (2014), S. 26. EuJ 59 (2014), S. 628. Paul Ehinger, Die 74. deutsche Studentenhistorikertagung, in: 
Sebastian Sigler (Hg.), Die Vorträge der 74. deutschen Studentenhistorikertagung Dresden 2014, München 2015 
(= Beiträge zur deutschen Studentengeschichte, Bd. 32), S. 251–254. 
506 Ebd., S. 113–122. 
507 Ebd., S. 241–250. 
508 Ebd., S. 123–144. 
509 Ebd., S. 11–58. 
510 Ebd., S. 93–112. Vgl. ders., Die alte Curonia in Göttingen – 1804 bis 1829, in: ebd., S. 69–92. 
511 Vgl. Sebastian Sigler, Um der Ehre willen – Korporierte in den Netzwerken des Widerstands gegen Hitler, in: 
ebd., S. 209–240. 
512 Ebd., S. 167–208. 
513 Vgl. Florian Schreiner, Erlanger Studenten und das Freikorps Epp, in: ebd., S. 145–166. 
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WESTERDORFF, FALKO: Heinrich Heine im Göttinger Clubb – oder: War Harry Heine 
Corpsstudent?514 

 
 
75. Bonn, 9.–11. Oktober 2015515 
 
BECKER, THOMAS: Die Korporationen an der Universität Bonn von der Gründung 

1818 bis etwa 1848. 
BRUNCK, HELMA: Ideale im Widerstreit – Burschenschaft und Nationalsozialismus. 
EHINGER, PAUL: Die Rezeption des durch die NSDAP erwirkten Korporationsverbots 

in der Schweiz. 
GRÜN, BERNHARD: NS-Kameradschaften in Bonn.516 
KAUPP, PETER: Der Mundartdichter Elias Niebergall, 1832 Mitglied der alten Gießener 

Burschenschaft Germania, 1833 des Corps Palatia Gießen. 
KLEIFELD, HELGE: Die Feldpostüberlieferung der Turnerschaft Philippina Marburg 

aus dem Ersten Weltkrieg. 
KRUSE-JARRES, JÜRGEN: Karl Jarres Alemanniae Bonn – ein bewegtes Politikerleben 

vom Kaiserreich bis zur Bundesrepublik.517 
LÖNNECKER, HARALD: 200 Jahre Burschenschaft – 200 Jahre Ehre, Freiheit, Vater-

land. 
OLDENHAGE, KLAUS: Burschenschafter im Deutschen Bundestag 1949–2015. 
ROSIN, PHILIPP: Disziplinarexzesse Bonner Studenten in der Kaiserzeit. 
RÜTHER, ANNE-SOPHIE: Die Bonner CV-Verbindungen. 
 
 
76. Basel, 7.–9. Oktober 2016 
zugleich 24. österreichische, 27. Schweizer und 8. Europäische Studentenhistoriker-
tagung518 
 
N. N.: Damenverbindungen in Österreich. 
BOETTICHER, EIKE A. VON: Der württembergische König Wilhelm II. und seine Tübin-

ger Corpsbrüder – Regieren unter Corpsstudenten. 
DEVELEY, ROBERT: Die Universität Basel und ihre Studenten. 
FREY, CHRISTOPH: Herkunft und Werdegang der Farbenlieder der Zofingia und der 

Helvetia. 
HAUPTMANN, HANNAH: „Women in Couleur“ – Filmvorführung. 
HAUSER, PETER: Fechtmeister an Schweizerischen Universitäten. 
HERRLEIN, JÜRGEN: Zur „Arierfrage“ in Studentenverbindungen.519 

                                              
514 Ebd., S. 59–68. 
515 BBl 130/2 (2015), S. 93. EuJ 60 (2015), S. 388. 
516 Der Vortrag entfiel. 
517 Der Vortrag entfiel. 
518 SK 2 (2016), S. 15. Sebastian Sigler, Glanzvoller Rahmen, exzellente Vorträge. Die 8. internationale Studen-
tenhistorikertagung in Basel, in: SK 3 (2016), S. 15–17. Studentenhistorikertagung, in: AS 47/198–199 (2016), 
S. 19–20. 
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PLATZER, PETER: Das Nationalitätsprinzip bei Studentenverbindungen in der Schweiz. 
WINKLER, MARTIN: Jüdische Verbindungen in Österreich. 
 
 
77. Halle a. d. Saale, 13.–15. Oktober 2017520 
 
GEDIGK, MARVIN: Zechrecht im 17. Jahrhundert – das Ius Potandi. 
GERBER, STEFAN: Das katholische Deutschland und das studentische Wartburgfest. 
HEINEMANN, ANGELA LUISE: Das Wartburgfest als mediales Ereignis.521 
LEHMANN, TORSTEN: Die Hallenser Corps im deutschen Kaiserreich. 
LÖNNECKER, HARALD: Vom Wartburgfest zum Wartburgfest – politisch-soziale 

Wandlungen der Studentenschaft 1817–1848. 
RUOFFNER, SIMONE: Damenverbindungen in Tübingen. 
SCHIELE, PATRICK: Stipendienwesen und studentische Disziplinarmaßnahmen an der 

Universität Würzburg. 
SOPPA, ROLAND: Der alte Hallenser Senioren-Convent mit besonderer Berücksichti-

gung der Saxonia und der Marchia. 
 
 
 
 

                                                                                                                                             
519 Vgl. ders., Zur „Arierfrage“ in Studentenverbindungen. Die akademischen Korporationen und der Prozess 
der Ausgrenzung der Juden vor und während der NS-Zeit sowie die Verarbeitung dieses Vorgangs nach 1945, 
Baden-Baden 2015. 
520 EuJ 62 (2017), S. 496. 
521 Vgl. dies., Studenten im Aufbruch – Die Entstehung der Jenaer Urburschenschaft und das Wartburgfest als 
mediale Inszenierung, in: Harald Lönnecker (Hg.): „Deutschland immer gedient zu haben ist unser höchstes 
Lob!“ – Zweihundert Jahre Deutsche Burschenschaften. Eine Festschrift zur 200. Wiederkehr des Gründungsta-
ges der Burschenschaft am 12. Juni 1815 in Jena, Heidelberg 2015 (=Darstellungen und Quellen zur Geschichte 
der deutschen Einheitsbewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert, Bd. 21), S. 1–78. 


